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Der franz -belgische Plan für die Räumung desRuhrgebiels.
Zwei Etappen .

Annahme der Gesetze im Reichstag und Garantien
w die Anleihe . — Errichtung der Gvldemifsionsbank
^»d - er Eifenbahngesellfchast und Aebergabe der

Schuldverschreibungen .
Dt»

lS . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
^ Mitglieder der ersten Kommission erörterten heute einen
^/ ^bstschen Vorschlag, wonach den Anleihezeichneru finanzielle
^ ltntien gegeben werden sollen , wobei aber die einzelnen Alli -

das Recht haben sollten, im Falle von Verfehlungen Deutsche
Ctrafmaßnahnren eintreten zu lassen. Beschlüsse wurden nicht

Die Meinungsverschiedenheiten dauern an .
^ . Die zweite Kommission prüfte einen Bericht des ftanzö-

Sachverständigen Seydoux und des belgischen Ober-
^

«enix^ Hannecart , wonach die wirtschaftliche R ä u-
des SiiBroffiiftü sowie die Wiederherstellung der«.! v des Ruhrgediets , ivwic wir ^vin .ic .^riiiiruiiu ^ un

^« n^ aftlichen Einheit des Reiches etappenweise vollzogen werden
>. Dem belgischen Standpunkt Rechnung tragend , gestanden die
^ ^Nlzosen zu, daß diese wirtschaftliche Räumung in zwei Etap -
>,j

n vollzogen werden soll. Vor allem müsse der Deutsche Reichstag
^ Nrr Durchführung des Dawesberichts notwendigen Gesetze be-
^^ hen , und gleichzeitig solle ein internationales Bankenkvnsoriium
.^^ arantie geben, daß die 899-Millionen -Goldmark -Anleihe ge-

v»erde. Die Franzosen und Belgier müßten dann die Zoll-
Banken zwischen dem besetzten und unbesetzten Deutschland aufheben,_ r_ .t _ r-«- „ . ct - r._Bureaus für die Einfuhrerlaubnisschein « ebenfalls aufheben, und
?' verschiedenen Steuern , insbesondere die Kohlensteuer, dürsten

ihnen nicht mehr eingehoben werden . Nach dieser ersten Phase
-Mie Deutschland endgültig die Eoldemissionsbank und die Eifen-
^ "AoseMchast errichten und dem Trust die Schuldverschreibungen für

Eisenbahnen (11 Milliarden Eoldmark ) und die Schuldverschrei-
I^ en über die Jnduftriehypothek (5 Milliarden Koldmark) über«

5lwanzia Taae nacki der Errilbtuna der Eiienbabnaeiellickait
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l. Paris , 19. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
nzöstfche Firmnzminister Elemente), der sich zur kioit in London
:, demontiert die in den englischen Zeitungen erschienene Rach-

iß er wegen einer im September auszulegenden Anleihe ver-

Etne deutsche Erklärung .
Gegen territoriale Sanktionen .

TU . Berlin , 19 . Juli . (Drahtbericht .) Zu den auf der Lon»
doner Konferenz gemachten Vorschlägen Peretti della Roccas und dem
Gegenvorschlag Snowdens wird der „Zeit " von besonderer Seite —
man geht wohl nicht fehl , in der Zuschrift Gedankengänge
des Reichsaußenministers zu vermuten — geschrieben :
Diese Vorschläge müssen deutscherseits mit größter Sorgfalt betrachtet
werden. Es ist u n v e r st ä n d l i ch , wenn man sich auf der Gegen¬
seite vorstellt, daß die Aenderung derartig elementarer Verträgst »«
siiminuidgen durch einen einseitigen Beschluß der Alliierten auf Grund
des Artikels 22 überhaupt möglich sei . 2luf diese Weise kömien die
Alliierten unter Umständen überhaupt alle nur denkbaren Sanktions¬
matznahmen über den Vorschlag hinaus beschließen . Der eng¬
lische Vorschlag sucht zwar den srangösischen zu verbessern -
ist aber ebenfalls äußerst bedenklich . Auch er läßt terri¬
toriale Sanktionen grundsätzlich zu. Das sieht in frappantem und
völlig unverständlichem Widerspruch zu der englischen Rechtsauffassung,
wie sie in der englischen Note vom 11 . August 1928 im Besonderen
medevgelegt ist . Eine derartig « grundsätzliche Anerkennung tmr
torrialer Sanktionen wäre für die deutsche Austastung schlechterdings
unannehmbar . Es ist ferner äußerst bedenklich , daß auch der englische
Vorschlag nicht klar zum Ausdruck bringt , daß nach Feststellung von
Verfehlungen Sanktionen gegen Deutschland nur von ollen Alliierten
gemeinsam beschlossen werden dürfen . Dadurch wird zum mindesten
indirekt die These Herriots anerkannt , wonach Frankreich êine Hand¬
lungsfreiheit behält , wenn eine alliierte Verständigung nicht erzielt
wird . Die behandelten Fragen sind von solcher Bedeutung , daß sie
die Oeffentlichleit in hohem Maße bewegen müssen , da von der end¬
gültigen Entscheidung dieser Punkte auch die Stellung der deutschest
Regierung zum Sachverständigengutachten mit beeinflußt wird .

Amerika steht hinter dem Damesplan.
v. u . London , 19 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstat¬

ters .) Das Komitee 1 und 2 tagte heute bis in den Spätnachmit¬
tag hinein . Die Delegationsführer sind zum Teil nach Chequers ,
zum Teil nach Wembley gefahren.

Staatssekretär Hughes erklärte bei seiner Ankunft in Sout¬
hampton in einem Interview , sein Besuch in Europa trage rein
privaten Charakter . In Bezug auf die . Konferenz sagte er, Ame¬
rika stehe . hinter dem . Dawe .splan in seiner . ge¬
genwärtigen Form und halte dessen prompte ' Durchführung
für überaus wichtig. Alan hoffe in Amerika , daß die Durchführung
des Dawesplans die Grundlage für den Wiederaufbau Europas
bilden werde . '

• Der Bruder des Expräsidenten T a f r erklärte , Amerikas inoffi¬
zielle Teilnahme an der Konferenz bedeute den ersten Schritt zum
Beitritt zum internationalen Gerichtshof.

Wallstreet für bedingungslofe Annahme .
TU . Newyork, 19. Juli ( Trcrhtbericht ) „Wallstreet Jourmal "

erklärt an leitender Stelle , daß. insofern der Sachverständigonbericht
von Deutschland nicht bedingungslos durchgeführt werde, die amerika¬
nischen Geldgeber zur Gründung der Eold -notenbank nicht beisteuern
werd-eir - Der Sachverständigenbericht enthalte die unerläßlichen Ga¬
rantien die die amerikanischen Geldgeber zur Zeichnung der Anleihe
bewegen können . Ein Ersatz für den Sachverständigenbericht würde
nicht ebnen Cent amerikanischen Geldes seben . Im Falle einer falschen
Auslegung des Berichts würde gleichfalls kein Cent gegeben werden.
Die Verfasser des Dawesberichts hätten zu verstehen gegeben, daß
der Bericht sich selber auslege

Cvvlidge für Doungs Schiedsrichterrolle .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse" )

,7 .S . Newyork, 19 . Juli - Nach Meldungen aus Washington wird
in Kreisen, die dem Weißen Haus nahe stehen , behauptet , daß Präsi¬
dent Coolidze es begrüßen würde , wenn Owen Ponng tatsächlich zum
Schiedsrichter über etwaige Reparationsversehlungen Deutschlands
bei Durchsührnng des Dawesplans ernannt werden sollte ?

Eine Konferenz - er alliierten Finanzminister ?
F.H . Paris , 19 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Londoner Berichterstatter des „Jntranstgeant " glaubt zu wissen ,
daß ein Erfolg der gegenwärtigen Konferenz zur Einberufung
einer zweiten Konferenz stihren würde , an welcher aber
nur die alliierten Finanzminister teilnehmen würden . Die Finanz -
minister sollten sich mit der Frage der Zahlungen Deutschlands, ins¬
besondere mit deren Austeilung beschäftigen. Außerdem würden sie
das Problem der interalliierten Schulden erörtern , wogegen sich
Macdonald noch sträube. Er soll erklärt haben , daß er sich daran
erinnere , durch die Beschlüsse der Sozialistenkongresse von Amsterdam
und Frankftirt gebunden zu sein , welche mit Zustimmung der eng¬
lischen Sozialisten die Anullierung dieser Schulden gefordert hatten .
An dieser Konferenz der Finanzminister würde Amerika nicht teil -
nebmen.

Der Gesehesvorschlag über -ie Golöemissions -
bank überreich).

F.H . Paris , 19 . Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Ter Reparationskommission ist heute der Gosctzesvorschlag wegen Er¬

richtung der deutschen Goldemisswusbank zugegaugen. Er ist vom

Rcichsbankpräsidenten Dr . Schacht und Sir Robert Kindersley aus -

gearbeitet worden . Außer dem eigentlichen Gesetzesvorfchlag befinden

sich in dem Schriftstück mehrere Anhänge , die in deutscher und eng¬

lischer Sprache abgcfaßt sind und nunmehr ins Französische übersetzt
werden sollen Die Rcparationskommission erwartet nun noch den

Gesetzesvorschlag wegen der deutschen Reichsbahn .

TU . Daris 19 - Kuli . (Drahtbericht .) Nach einer Havasmeldung
? Genf hat de : Völkerbund die Antwort der britischen Regierung
: ten Vorschlag zum Abschluß eines Paktes der gogeuse,t,gen Unler -

mn« veröffentlicht . Die englische Note lehnt den Vorschlag ab und

t an . daß die britische Regierung -brerse.tsvorschlageemelNttt
ionale Kor.t-renz einruberufon . auf der di« Frage der WaUen.

Lstuna zu: Sprache gebracht werden soll .

Umschau .
20 . Juli .

Die Verhandlungen der Londoner Konferenz nehme»
Mes in allem bisher , einen für Deutschland nicht unerfteulichen Ver¬
lauf . Der Einfluß der Amerikaner macht sich gegenüber de»
französischen Forderungen bereits fe(-r stark bemerkbar. Die Dinge
liegen so , daß die Amerikaner di« Geldinteressen vertreten und it*
folgedessen die stärksten Trümpfe in der Hand haben, denn schließlich
braucht Frankrich die Anleihe auch . Wenn also die Voraussetzungen
für die internationale Anleihe gegeben sind , so ist vermutlich auch
gleichzeitig eine Lösung gesunden, die Deutschland annehmen kann,
sodaß mittelbar die Amerikaner in unserem Sinn arbeiten . Ob fie
freilich endgültig mit ihrem Programm durchkommen, ist noch leicht
zu übersehen. Da spielen so viele Instrumente mit , nicht zuletzt von
Paris her , daß auch im letzten Augenblick noch Umstände eintreten
können , die alles überzwerch gehen lassen . Deshalb tut die deutsche
Oeffeutlichkeit gut daran , sich auch für hie andere Alternative ein¬
zustellen - daß die Konferenz nämlich irgendwie torpediert wird . UiÄ
es war vielleicht ein Fehler der deutschen Regierung , daß die schon
rein taktisch eine zweite Möglichkeit nicht hinreichend berücksichtigt
hat Heute herrscht in Frankreich der Eindruck vor , daß Deutschland
unter allen Umständen ein positives Ergebnis von London braucht,
daß es infolgedessen annehmen muß, was man ihm dort vorsetzt . Da»
ist eine gefährliche Einschätzung der deutschen Situation .

*
Das Kabinett Marx hat zwar den Regierungen in Paris ,

Brüssel und London mit aller wünschenswerten Deutlichkeit sage«
lassen , was die Voraussetzungen für unsere Unterschrift sind , aber
leider ist davon nichts über den Kreis der Diplomatie hinausge¬
drungen . Der Pariser Boulevard schwört jedenfalls darauf , daß wir
alles annehmen müssen und ist gerade aus dem Grunde geneigt,
fein« Forderungen zu Uberspannen. Gewiß, es hat keinen Zweck,
irgendwie leugnen zu wollen , daß Deutschland an dem Zustande-
koninien einer Derständignug sehr stark interessiert ist . Wir wisse«
schon , daß die Lasten, di« uns auferlegt werden , an die Grenze des
Tragbaren Herangehen, aber das wollen wir auf uns nehmen, wenn
wir dafür aus der Mrvenzerrüttenden Unsicherheit der letzten Jahre
herauskommen , wenn wir endlich einmal zum Frieden kommen. Das
bedeutet vorläufig für uns erst einmal 5 Jahre Ruhe . In de«
fünf Jahren können wir uns körperlich, seelisch und wirtschaftlich er¬
holen . Fünf Jahre sind zudem eine lange Frist , in der auch auf
dem Gebiet der Weltpolitik mancherlei sich ereignen kann, aber die
Voraussetzung ist ja doch immer , daß wir gegen unsere Unterschrift
diese Ruhe einhandeln . Erreichen utir das nicht , kommt etwa di«
Londoner Konferenz darauf hinaus , daß wir nur zahlen sollen , ohne
damit unsere>Kräfte zurüchzugewinnen und den Feind auch nur im
Rahmen des Versailler Dertmges aus unserem Land herauszube -
kommen , dann lohnt sich das Opfer nicht , dann wäre die llnerfiill -
barkeit unserer Verpflichtungen von vornherein unzweifelhaft , nitb
wir täten besser daran , trotz aller Velastuug des Augenblicks noch zu
warten ; dem: es ist doch nur eine Frage der Zeit , bis eine Lösung
gefunden werden muß . Deutschland ist zwar der Hauptleidtragende
bei der ganzen Geschichte, aber England , Belgien , Italien und nicht
zuletzt Frankreich haben auch ihr gut Teil daran zu tragen . Ihr
Interesse , daß endlich einmal Schluß gemacht wird , ist also fast ebenso¬
groß wie unseres . Deshalb müssen wir unsere ganze Tätigkeit so
einstellen, daß ein Scheitern der Londoner Verhandlungen nicht
unseren wirtschaftlichen Zusammenbruch bedeutet . Wir müßten dann
mit der Politik der kleinen Mittel uns weiter zu helfen suchen, so¬
lange , bis Frankreich mürbe geworden ist .

Ganz leicht wird das nicht sein , denn die Erneuerung der
Micumverträge steht vor der Tür . Die Nuhrindustrie ist nicht
im Stande , die Lasten weiter auf sich zu nehmen. Das Reich kann,
ohne in eine neue Inflation zu geraten , Unterstützungen nicht zahle« .
Hier wird also der Konflikt am ehesten akut, der zu neuen gewalt¬
samen Eingriffen der Franzosen führen könnte, im Effekt aber ver¬
mutlich die Arbeitslosiokeit und die allgemeine wirtschaftliche Depres¬
sion erhöhen würde . Daß aus dem Auseinanderbrechcn der London«
Konferenz auch eine Gefahr für unsere Rentenmark entstehe «
könnte, kann zugegeben werden , aber nur dann , wenn von außen her
ein Angriff auf sie erfolgt . Die Amerikaner haben es natürlich in
der Hand, die Mark zu stürzen, denn allzuviel Widerstandskraft besitzt
sie nicht, da sie nur auf dem wicdererwachten Vertrauen aufgebaui ist.
Aber sie werden oas nicht tun . Sie werden vielmehr die ganze Schärfe
ihrer Waffe gegen den Franken richten, weil Frankreich der Vater
aller Hindernisse ist. Ein neuer Sturz des Franken aber bedeutet
für Frankreich ein Hinabgleiten in das Elend der Inflation , das
wir gewde hinter uns haben , das vermutlich jedoch in Frankreich noch
sehr viel schärfere Formen annehmen würde . Allzulange wird jeden¬
falls Frankreich einen solchen Zustand nicht aushalten können . Wen«
nicht heute , da»m wäre es jedenfalls in einigen Monaten reif kür
ei«c Lösung, wie fie jetzt in London vorgesehen ist . Monate freilich,
die für uns alle eine barte Zeit der Not bedeuten . Besser wäre es
deshalb schon, wenn es dem amerikanischen Druck bereits gelänge,
die Franzosen gefügig zu machen , aber nur unter der Voraussetzung,
daß dabei etwas hewuskommi , was Deutschland mit gutem Gewisse«
annebmen kann.

4-
Die Sachverständigenausschüsse der Konferenz habe«

entgegen englischem Gebrauch auch am gestrigen Samstag nachmittag
getagt . Man hält den Fall offenbar für jo eilig , daß man auf das offi¬

zielle „werkend" verzichten will . Es wird auch behauptet , daß einzeln«

Ausschüsse unmittelbar vor dem Abschluß ihrer Arbeiten stehen . Trotz-

dem wäre es verfrüht , jetzt bereits eine Zwischenbilanz zu ziehen,
weil die Einflüsse, die von außen her wirken , sich in ihrer vollen

Stärke nicht übersehen lassen . Die amerikanische Delegation hat in¬

zwischen Zuzug erhalten durch den Votichafter in Berlin Hou gbto «

und durch de« Staatssekretär Hughes , der nach der amtliche»



Sette L. Ne . 2SS . Badische Presse sTonntngausgabe) Sonntag , de» 2V. JE ^9Sit ^
Lesayt -war nur in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Richter-
brrndes sich in London aufhält , aber in so wichtigen Zeiten doch nicht
verleugnen kann, das; er nebenbei auch noch der Leiter der amerika¬
nischen auswärtigen Politik ist und zweifellos dauernd in engster
Zühlmig mit den Hauptdelegierten der Bereinigten Staaten bleiben
närd . In der kommenden Woche fällt vermutlich die Entscheidung:
in welcher Richtung, ist nach wie vor ungewiß . Die Franzosen arbeiten
mit Hochdruck daraufhin , daß Deutschland auch bei dieser Konferenz
lediglich Obejkt bleibt . Nach ihrer Meinung soll alles fix und fertig
^ gearbeitet und dann mit gezogener Pistole der deutschen Regie-
nng vorgelegt werden, damit sie nur noch ja zu sagen hat . Wir

- tauben nicht , dah die Regierung Marx -Stresemann sich mit dieser
w orie einverstanden erklären wird . Sie ist vermutlich nicht eitel
genug, um Wert auf eine besondere Einladung nach London zu legen,
es läßt sich ja auch vorstellen, dah die Verhandlungen nrit Deutschland
auf diplomatischem Wege kräftig gefördert werden . Allerdings ist
das ein sehr umständliches Verfahren , das uns recht viel Zeit kosten
würde. Deutschland ist nun einmal der Schuldner, .der zahlen soll ,
und es spricht jeder Vernunft Hohn, dah man ihm schliehlich einen
Schuldschein zur Unterschrift vorlegt , ohne ihn zu fragen , ob er im
Stande zu sein glaubt , einen derartigen Betrag aufzubringen oder sich
mit ihm darüber zu unterhalten , ob nicht gröhere oder kleinere Aende-
rungen in der Formulierung ihm die Zahlungsmöglichkeit erleichtern
würden . Jedenfalls würde es sehr viel einfacher und praktischer sein ,
wenn di« deutsche Regierung heute bereits die Möglichkeit hätte ,
ibre Bedenken geltend xn machen .

*
Zu welchen Seltsamkeiten der gegenwärtige Zustaiü» führt , zeigt

die Tatsache, dah der Außenminister Dr . Stiesemcnn gestern ge¬
zwungen ist . in der „Zeit " einen A l a r m s ch u h abzugeben gegen
di« Gefahren , die sich bei den Konipromißverhandlungen über das
Recht der Sanktionen ergeben, kurz und bestimmt wird hier aus -
einandergefetzt, dah für Deutschland ein Protokoll eine
Unmöglichkeit ist , in dem das Recht zu territori¬
alen Sanktionen irgendwie anerkannt wird . ^
wäre zu hoffen , dah diese Warnung noch rechtzeitig über den Kana !
auch zu Ohren der amerikanischen Delegation dringt . Di« Denk¬
schrift der deutschen Regierung , die alles Erforderliche dazu sagt, ist
den Herren ja bekannt . Gehen sie über das Maximalprogramm
Deutschlands hinaus , so wird die deutsche Regierung ihnen nicht fol¬
gen können, und dann wird sich auch voraussichtlich im Reichstag
keine Mehrheit für die Annahme des Gutachtens ergeben.

Der Ausslanb in Brasilien.
(Eigener Kabeldirnst der Badischen Presse»)

J .S . Rewyork, 19. Juli Auf Umwogen hier einlamfonde Rach
richten besagen, dah entgegen den amtlichen brasilianischen Verlaut¬
barungen , welche behaupten , dah die Revolution niedergeschlagen sei,
das Land sich tatsächlich in den schwersten Wirren
befindet- In vier Staaten hat der Aufftand eine höchst ernsthafte
Form angenommen . Die Regierung unterzieht die höheren Offiziere
fortwährend einem Verhör und hat die Offiziere geringeren Grades
eingekerkert, weil sie im Verdacht stehen, mit den Rebellen zu
symypathisteven.

Ermordung -es amerikanischen Konsuls
in Teheran .

TA . London, 19. Juli . (Drahtbericht .) Wie au» Teheran ge¬
meldet wird , ist dort der amerikanische Konsul Brie von einer
Bande totgefchlagen »nd fein Begleiter , ebenfalls ein Ame¬
rikaner , schwer verwundet worden.

S . J . New York , 19. Juli . (Eigener Kabeldirnst .) Die Ermor¬
dung des amerikanischen Konsuls Brie durch den Strahenpöbel hat
die größte Bestürzung in der amerikanischen Kolonie von Teheran
verursacht. Außer Brie wurde ein anderer Amerikaner derartig von
der Menge zugerichtet, dah an seinem Aufiommen gezweifelt wird .

Amerika fordert Entschädigung .
(Eigener Kabeldienst - er „Badischen Press«".)

J . S. Rewyork 19. Juli . Die Regierung der Bereinigten Staa¬
ten wird wegen der Ermordung de« amerikanischen Konsuls in
Teheran von Persien eine Entschädigung und Entschuldigung ver¬
langen .

Der englische Wettslieger .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presi«".)

T-8 - Rewyork, 19. Juli . Der gestern von einem japanischen Tor-
pcdobootszerstörer auf einer Insel gerettet« britische Weltumflieger
Mac Laren hat die Wiederaufnahme seines Fluges wegen schlechter
Wetterverhältnisse ayfichieben müssen und ist M Zeit noch in Tokio.

Die amerikanischeMarineleitung macht bekannt , dah der amerika¬
nische Zeppelin „Shenandoah " im Oktober einen Versuch machen wird ,
die ganzen Bereinigten Staaten von Küste zu Küste zu durchfahren.

F. H. Paris , 19. Juli . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der deutsche Botschafter in Paris , v . Hoesch , hatte gestern eine
Besprechung mit dem stellvertretenden Ministerpräsidenten Kt *
ttttulb . Sie bezog sich auf die Lage der deutschen Gefan¬
genen und der A u s g e w i e s e n e n.

Pforzheimer Werkkunst.
Ich möchte wetten , dah nur ganz wenige Karlsruher einen rich¬

tigen Begriff von Pforzheim haben . Nicht von der Landschaft in
den Tälern von Enz , Würm und Nagold , — obwohl auch die sicher
nicht richtig gewürdigt wird , sondern von der dortigen Industrie .
Gewiß , man weih : Gold - und Silberwaren . Aber stellt man sich auch
richtig vor , was das heißt : eine Stadt von etwa 60 900 Menschen
ganz auf einen bestimmten Industriezweig eingestellt? einen In¬
dustriezweig, der durchaus keine bodenständigen Boraussetzungen hat ,
wie die großen Zechen , Hochöfen und Hüttenwerke im Rheinland rc.?
Pforzheim i >* eine ganz eigenartige Erscheinung unter den Eewerbe -
städten ganzen Erde . Die Erzengnisie seiner Werkstätten
und F i n fand und findet man in allen Ländern . Frei¬
lich, der : hat nachgelassen und die Kaufkraft im Inland ist
verminderl . Pforzheim macht kritische Zeiten durch . Was man so
' nt allgemeinen kennt , ist Fabrikerzeugnis , ist Dutzendware . Aber
-uneben wird doch sehr viel köstliches und kostbares Einzelgut her¬
gestellt , aus edeln Metallen und Steinen , in edeln Formen und ge¬
schmackvollster Ausführung . Davon sieht man nichts , wenn man auf
einen Sprung nach Pforzheim hinüber kommt. Nur ganz

'
wenige

Ladengeschäft « zeigen dem Liebhaber Pforzheimer Erzengnisie, und
auch diese wenden sich an den allgemeinen landläufigen Geschmack.
Di« einzelnen Firmen arbeiten nicht für den Detailverkauf , und sie
vermeiden es absichtlich , ihre Waren allgemein zugänglich zu machen .
Wer ein schönes Muster hergestellt hat , will es sich nicht von einem
fingerfertigen Nachahmer kopieren und in billigerer Ausführung
verramschen lasien. Also ist Zurückhaltung geboten, die sich auf Ver¬
kehr mit Derkaufsfirmen und deren Vertretern beschränkt . Der
Fremde sieht in Pforzheim viele Fabriken und .zahllose Firmen¬
schilder , aber er sieht wenig von dem , was dort geleistet wird .

Nun ist neben der Industrie , die Pforzheim zur ersten Industrie¬
stadt Badens macht und für die Eteuerkraft des Landes außerordent¬
lich wichtig ist , ein Stamm von Einzelkünstlern tätig , von Edel -
schmitdeu, die eigen« Entwürfe werlgerecht ausführen , während jede

Der Abbau -es Aeichslags.
b . Berlin , 19 . Juli - Der neue Gesetzentwurf zurparla -

mentarischen Reform im Reiche ist , wie der sozialdemokratische
Parlamentsdienst vom Reichsinnenministerium hört , dem Reichsrat
bereits zugegaugen. Im wesentlichen deckt er stch mit dem Entwurf ,
der dem letzten Reichstag vorzelegt war . Die Zahl der Reichs¬
tagsabgeordneten soll von 471 auf 399 abgebaut
werden . Dies« Zahl wurde gewählt , weil ste die Bildung von Zwei-
drittelniebrheiien erleichtere. Die Zahl kommt zustande, wenn eine
normale Wahlbeteiligung angenommen und die notwendige Stimmen¬
zahl für ein Mandat von 60 000 auf 75 000 erhöht wird . In Preußen
fft die parlamentarische Reform nur deshalb bisher nicht erledigt
worden , weil man in Preußen erst die Regelung im Reiche abzuwarten
wünscht .

TU . Berlin , 19. Juli . (Drahtbericht .) Der Rechtsausschuß
des Reichstags hat heute bei der Weiterberalung der Amnestie¬
vorlage den kommunistischen Antrag auf sofortige Befteiung aller
politischen Gefangenen rmd sofortige Niederschlagung aller politischen
Strafverfahren äbgelehnt .

Gegen den Volksentscheid über den Achtstundentag .
TU . Berlin , 19. Juli . (Drahtbericht .) Wie uns mitgeteilt wird ,

kann die Vereinigung der leitenden Angestellten
dem von den gewerkschaftlichen Spitzenverbänden aller Richtungen ge¬
faßten Beschluß einen Volksentscheid über die Frage des Achtstunden¬
tages herbeizuführen , nicht beitreten . Die leitenden Angestellten
mußten es auf das Entschiedenste ablehnen , unter den heutigen wirt¬
schaftlichen Verhältnisien einen Volksentscheid mit allen seinen be¬
unruhigenden Begleiterscheinungen in die Wege zu leiten . Bei den
wirtschaftlichen Lasten dir der Dawesbericht auferlege , fei heute die
Festlegung des Achtstundentages nicht diskutabel .

Vor neuen Entlassungen im Ruhrgebiei .
TU . Mülheim a. d. R - . 19 Juli . (Drahtbericht ) Die Firma

Thyssen u. Eo .. Abteilung Stahl - und Walzwerk , beabsichtigt, den
Betrieb des Blechwalzwerkes wegen Mangels an Aufträgen zu
schließen . Von dieser Maßnahme würden 650 Arbeiter betroffen
werden . Der Betriebsrat die zentralen Gewerkschaften mü> der Vor¬
sitzende des Gewerberats haben daraufhin mit der Firma verhandelt .
Es ist damit zu rechnen , daß eine Entlasiun « von Arbeitern vor dem
Ablauf der vierwöchigen Sperrfrist , wie die Firma beabsilbtigie . nicht
eintritt . Es soll versucht werden , durch Streckung der Arbeit den
Auftragsmangel auszugleichen.

19 Zechen stttt gelegt .
TU . Essen, 19 Juli - ( Drahtbericht ) Die Zahl der Feierschichten

wegen Absatzmangels nimmt ständig zu . Der Betrieb ruht heut- auf
nicht weniger als 19 Zechen .

Aussperrung im Leipziger Baugewerbe .
TA . Leipzig. 19. Juli . (Drahtbericht ) Da die Dimgungsoer -

Handlungen im Baugewerbe , die in Dresden stattgefunden ' haben , ge¬
scheitert sind , haben die Leipziger Baunterneh .ner die Ausdehnung der
Aussperrung auch auf die Orte um Leipzig beschlossen

Der Abbau Leineris .
+ Hannover , 19. Juli , (Funkdienst.) Am heutigen Samstag ist

dem Bürgermeister L e i n e r t und dem Stadtschulrat Grote der
Beschluß des Bürgervorsteherkollegiums zugestellt worden , wonach ihre
Stellen gänzlich eingezogen werden- Die Stelle des Oberbürgermeisters
Leineri soll mit sofortiger Wirkung , diejenige des Stadtschulrats vom
1 . April 1928 ab abgebaut werden. Dem Beschluß ist eine sehr aus¬
führliche Begründung beigeqeben. In d«m Schreiben heißt es zum
Schluß , daß gegen den Beschluß binnen einer Frist von zwei Wochen
Einspruch erhoben werden kann. Der Einspruch hat keine ausschiebende
Wirkung .

Dir Dorunlerfnchnng gegen Kaarman « eröfsnel .

Aus bem bayerischen Lanblag .
Sch . München, 19. Juli . (Drahtmeldung unsere» Berichterstatter*-)

Dem Verfassungsausschuß des Bayerischen Landtags lag«*
am Samstag vormittag zwei bedeutungsvolle Anträge vor . Der erste,
von der Bayerischen Volkspartei eingebrachte Antrag lautete
Aenderung des § 92 der Bayerischen Verfassung .
unterbindet eine Reform der bisher gelteirden Bamberger Notveo
fasiung. Es kam eine einfache Stimmenmehrheit zustande, die
aus den Stimmen der drei Koalitionsparteien und einer Stimme de*
Zentrumsvertreters znsammensetzte . Der letztere betonte allerding**
daß er nur für seine Person die Stimme abgeben könnte. Die dem«'
kratischen Mitglieder seiner Fraktion der Freien Vereinigung sivd
jedenfalls gegen den Antrag . Dieser wird nach nach Ausfall der Ab«
stimmung im Ausschuß im Plenum fallen , weil dort eine qualifiziert
Mhrheit notwendig ist.

Der antisemitische Antrag des Völkischen Blocks S*'
langte noch nicht zur Abstimmung . Er wird den Ausschuß noch wetz
terhin beschäftigen. Unter anderem fordert dieser Antrag : Derb»»
der Abänderung jüdischer Familiennamen , Abbau jüdischer Staat *«
diener , Verhinderung weiterer Eintritte und Verwendung von Nl
den im Staatsdienst , Kontingentierung der jüdischen Studenten
den bayerischen Hochschulen und deren Sperrung fl*
jüdische Ausländer , Aufenahme eines Vermerks über &,e
Rasienzugehörigkeit in die Personalakten , Sicherstellung
des landwirtschaftlichen Grund und Bodens vor
Erwerb durch stemde Rasien und Enteignung des bereits erworben^
endlich Ausweisung aller seit dem 1. August 1914 eingewanderttt
Inden , Beschlagnahme ihrer Wohnungen und Vermögen , soweit dies*
die Höhe des bei der Einwanderung mitgebrachten übersteigt . De*
Vertreter der Deutschnationalen , Dr . Hilpert , erklärte stch nrit ***
Tendenz des Antrages einverstanden.

Für die Erhaltung der Skaalsbekriebe .
T .ll . München, 18 . Juli . (Drahtbericht .) Der Wirtschaftsall*'

schuß des bayerischen Landtages hat einstimmig einen Antrag cP
genommen, der die Staatsregierung ersucht , auf die ReichsreqieruA
dahin zu wirken , daß die in Bayern liegenden Staatsbetrieb «
(Deutsche Werke) leistungsfähig gehalten und weitergeführt werden '

Ernennungen ^ Verlegungen^ zurnhejetzungen ujl».
der planmäßigen Beamten.

Aus dem Bereich des Ministeriums des Innern .
Ernannt : Wachtmeister Ernst Wei gelt in Mannheim zu» pUna*%

biaen Polizei -«achtmoister, die Rottemnckster Emil Weller und ®mT
BooS in Mannheim zu plainnüßigen PoliSeiwachtmetsterir , Auqwacht« *«*
ster Hermann Siefringer i« Mamchelm zum plUnmützta«« Polt ^ -
wachtmetfter.

Versetzt : Reviston - inspektor Kourad Brei 'thanpt t» VUlfim» MB
Bezirk Ärmt Ofienvurg.

Ministerium de» Kult«» und Unterrichts .
Ernannt : der aukerplanmtttztge Hilfslehrer Ferdinand Pfeiffer <■*

Dtaatstechnifuim in Karlsruhe zrun planmStzign Professor twfdWft .
Verliehe « : dom Prdvaidozenten Dr .' H. Rethl « « an ler Technisch«*

Hochschule Karlsruhe die AmtSbezichnimg antzrordenÄichor Professor Mr in*
Datver seiner Zageyörtafeft znm Lehrkörper der Hochschule -

Ministerium der Finanzen.
Kanzleiassiftont Franz Mayer dehn FinanMiinilftxrcmn zmn *>>**5

leisekretür, die Finanzaffistenten Stefan Göpfertch , Ludwig H a # t *
unld Karl I o g erst , bei der SandeSyauMafse zu Finanfiekretitre», ***
FjnanzsekretLre Eugen Gilliax und Adolf B « rthold bei der La*«
deShauptkasse zu FtnanrobcrsekretSuen , die Finnnsoberfeivotäre StichsAnsman » bei der MaEfchuydenvertvaltung und Heinrich Ochs ®"
der SaNdeShanptkass« z« Mnanstnfpeftoren.

* Hannover » 19. Juli . (Funkdienst.) Auf Antrag de» Staats¬
anwalts ist heute die Voruntersuchung gegen Haarmann und Graus
eröffnet worden . Sie richtet sich gegen Haarmann wegen Mords
in 17 Fällen . Weitere acht Fälle bedürfen noch der polizei¬
lichen Aufklärung .

Separatisten unb Franzosen .
TA . Speyer , 18. Juli - Aus fast allen Bezirken der Pfalz laufen

Meldungen ein über den fortgesetztenSchutz der Separatisten durch die
französischen Besatzungsbehörde, trotz Speyerer Abkommens und trotz
der Befriedungsabsichten der Regierung Herriot - So verlangt der
französische Delegierte von Kusel seit längerer Zeit von den deut¬
schen Behörden , daß der seinerzeit zu den Separatisten übergetretene
frühere Oberwachtmeister W i l d, der sich während der Separatisten -
herffchast hervorgetan und verhaßt gemacht hat , wieder in sein frü¬
heres Dienstoechältnis übernommen werde, obwohl Wild seiner Zeit
freiwillig aus den deutschen Diensten ausgeschieden ist und seine frü-
deren Kollegen sich weigern , mit einem Landesverräter zusammen zu
arbeiten . Der französische Bezirksdelegierte hat nun der deutschen
Gendarmerie oon Kusel den Befehl erteilt , nrit Wild gemeinsam Pa -
trouillengänge beherss Paßkontrolle an den Bahnhöfen zu unterneh¬
men, um ein Zusammenarbeiten zu erzwingen und Wild bei der Be¬
völkerung wieder zu „rehabilitieren ".

Ferner wird aus Pirmasens berichtet, daß die dortigen Se¬
paratisten am 14- Juli , dem Tag des stanzöstschen Nationalfestes , eine
deutscherseits verbotene „Trauerfeier " für die am 12. Februar von der
Pirmmsenssr Bevölkerung gelynchten Landesverräter veranstalten
wollten . Von der französischen Vezirksdelegation wurde der örtlichen
deutschen Polizei verboten , die „Kundgebung" gegebenenfalls mit Waf¬

fengewalt zu verhindern . _

HtteiUrt aus den « tandesbücftern OatUntk ,
robeSkSlle. 16. Juli : Hilda Geil er . 27 Jahr « alt, Ehefrau von <***•

Geiler . Kaufmann; Hans Hofmann , leb. , 24 -Fahre att , Zeichner . ^
17. Juli : Fohann Zink . Ehom. , 66 Jahr « alt , Gex.- Vollzieher a.
Sofie Kistner , 67 Jthve all. Ehefrau von Karl Kistner . HtlfSdicn«r>
Anna Bauer . 24 Jahre alt , Ehosran von Mbert Bauer. Hetzer. 18. 3 «#
Wumtf» Beisel . Ehen, . 44 Jahre alt . sW>t. Arbeiter; August Kalter «
l t n, Ehen, . , 67 Jahre alt , Oberhandelslehrer a . D . 19. Juli : FraMiSt*
Maier , 66 Jahre all, Ehefva« von Jof . Maier, Bahnarhettee.

Tages -Anzeiger .
(HSHereS stehe tm Inseratenteil .)

Sonntag, den 86. JuN 1924.
KonzerthanS . Operettenvorfttllnng . Di« schöne Rivalin" . H8 Uhr. , ,Stadtgarten. 11—12 Uhr Promenavekonzart der Schlrierlapelle, 3ii

und 8—10% Uhr Konzert der Poltzeimustker.Ev . Gemeinde der Neu- Oststadt. Festfeter anlötzl . der Glockenwethe
der Festhall^ %8 Uhr.

Bayern -Verein Weift-BIau. 26t2hr . SttftnngSfest ml« Ball »u Ke>"
seum, S Uhr .

Belerth . F .-B . Platzfest, 4 Uhr .Donnenbad Dammerstock . Sommerfeft . 3 Uhr .Statist . Turn«. 1846. Familtenzusammenkunsta . d . Tunchlatz, 5u . 8 »»"
Miinnergesangvcrcin . Gartenfest mit Tanz tm Kühlen Krug , 4 Uhr - *T. ®. H . Tanzunterhattiing tm Dtepbanienbad , 4 Uhr . i

Montag, den 21. Juli 1924.
Konzerthaus . Overettenvorstcllllng . Die schön« Rivalin" , 8 Uhr . j ,
Gesangsschnle Burg-Steinmann. Vortragsabend t. kl. Festhalles'-'

8 Uhr .
Vereinigte zionistische Gruppen . Theodor Hckrzl -Gobmkseier tm »u»'

lerhauS , 8 Uhr .

richtige Firma ihren besonderen Musterzeichner und Entwerfer hat .
Außerdem führt die Kunstgewerbeschule mit einem Stab
von Lehrern in die verschiedensten Gebiete künstlerischer Betätigung
ein, die für den Werkbetrieb in Frage kommen . So bleibt die Er¬
zeugung immer in Fühlung mit den lebendigen Strömungen der
zeitgenössischen Kunst und erschöpft sich nicht in dauernder Nach¬
ahmung des Erreichten .

Don all diesen Einzelfeldern künstlerischer Arbeit gibt die Schau
in der Landesgewerbehalle einen schönen und befriedigenden Ein¬
druck. Neben Zeichnungen, Plakaten und Skizzen finden sich Zier -
stücke und Gebrauchsgogenstände in allem erdenklichen Material .
Einzelkünstler , Schule und Industrie haben sie vereint , um zum ersten
Mal in Karlsruhe — abgesehen von dem kleinen Gastspiel auf der
vorjährigen Kunstmtsstellung — einen Begriff von ihrem Schaffens¬
gebiet zu vermitteln . Dabei galt es weniger , der Industrie einen
breiten Raum zu gestatten, als die Lehrer , Schüler und die Werk-
künstler zu Wort kommen zu lasten.

Von B . Joho find Plakate da , witzig , farbig , einfallreick : von
Direktor A . Kling Keramiken und ein Gobelin -Entwurf : von
Bildhauer Kassube Plastiken und Holzleuchter in expressionisti -
stischer Form : von Prof . Schmidt Plaketten und Emailarbeiten :
von Prof . Anger er köstliche Mctallarbeiten : von W . Link seine
entzückenden Tierplastiken : von A. Lindner Körbe und anderes
Flechtwerk: von Ph . Ober ! « silberne Ringe und Löffel ; von K .
Aug . Weiß Zierdosen , Dronzeanhänger u . dgl . : von Grete Maier
Wollfiguren , z . B . die „Flucht nach Egypten "

; von dem begabten
Kurt Vaer Teedosen und Zigaretten Kästen in Messing mit Email¬
arbeiten , oder eine Albumhülle in Silber und Elfenbein : Ferd .
Dries zeigt Plaketten , Erinnernngsmünzen u . dgl . in Bronzeguß :
Prof . Wölber Einzclplastiken : die Architekten Doblcr , Denzel ,
Precke ! Abbildungen ihrer Bauwerke ; Hans Stock feine aparten
Möbel . Dazu kommen nun noch die F l r m e n mit ihren Schaustücken
an Teekannen . Kaffeefervicen, Zigarettenetuis , Taschen - und Arm-

Ttt/fvffinftpTit Ä >riit4 >irf<‘nlvin >w>rit (Srfwrmrtrtffen Sckinucks

kästen , Petschaften . Tasten usw . Einen verlockenden und sch^ ^
Eindruck machen die verschiedenen Emailarbeiten aus der
von Prof . Hildenbrand z. B . der Rauchverzehrer mit Wänd^
aus Retzen^ail .

Kurzum , di« Pforzheimer Werkkunst bildet in Schul« , Fir ^
und den Zünften „Turm " und „Jungkunst " einen guten Auft^
zur kommenden W e r k b u n d-T a g u n g und wird sowohl den tzsst
sigen Einwohnern als den Sachverständigen fremden Besuchern ^
Augenschein beweisen, daß Pforzheim nicht blos eine masten - erze "
gende Industriestadt fft . hindern auch qualitätsvolle Einzelstücke
stellt, die den Konkurrenzkampf mit der Welt bestehen können . De
halb verdient das Landesgewerbeamt , dem die Anregung zu di «!

{
Schau zu danken ist, insbesondere Regierungsrat O . Lind e ^
wärmste Dank der Veranstalter und Besucher , denn Theorie . T»<v^
und Kunst sind hier mit einander vereint am Werk, um etwas Do
gültiges zu leisten und aus dem Ueberkommenen fortentwickelnd i
neuen Formen zu gelangen , die unserer Zeit entsprechen und gefa "
sollen. W . E . £ -

Ehronik - er Künste .
Uraufführung eines Schweizer Drama » in Stuttgart . Das

zarter Landestheater bat die tragffcbe Komödie „Mann Gottes v
dem Schweizer Säniitstell, :-: Paul Jlg znr Araitsmhruna an«
nommen. -

Eine Hochschule für Musik und bildend« Kunst in Wien. D
der Wiener Akademie wird mit Beginn des kommenden Jahres cl
Hochschule für Musik und bildende Kunst eröffnet. - -

Die geräumige Innenseile .
fl*Der kleine Peter ist bei einer Kindergeburtstagsfeier und ^

tert ungeheure Mengen Kuchen . Der Gastgeberin wird die
unheimlich, sie nimmt den kleinen Frester zur Seite und sagt : «
darfst nicht so viel esien . Du bist ja noch so klein.

"
^

„O , antwortet Peter , ich bin nur außen so klein , auf der J " N
seit« bin ich p.iel größer," (Morning Po !"-*
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MaUenisches Capriccio .
von

Alfons Olaeffe«.
Flor ««-.

, — da» P mit roter Wein ! Wir blaue Himmel- fernen !
i wanderst durch die Galerien , diese endlosen Säle , und wan »

dnd stehst und staunst, und weist nicht, was du mehr bewundern
^ dir fürstliche, in Gold und Erz und Marmor schimmernde Pracht

Räum« oder di« Kostbarkeit und Köstlichkeit der Gemälde . . . .
b» <n

®aJ<rien> D2nge. und plötzlich stehst du auf der Arnobrücke,
^ ^ ück«, aus der schon Dante gewandelt ist, stehst die grünen Master
?? " rno fließen , am llferrand die hingeklebten pittoresk gestalteten
?^ chen . . . . oder du schaust mit einem Male durch ein geöffnetes

in di« toskanische Landschaft, die anmutigste aller Land-
architektonisch aufgebaut , mit Wolkendust im blauen Him-

^ — dieselbe Landschaft, die du auf den Bildern stehst, und du
Steifst Hz« landschaftliche Lieblichkeit im Hintergründe dieser Bil -
t. und auch die Seele dieser Kunst, die auf florentinischem Boden

«Dachsen ist.
, Rnr die Kirchen machen im Innern einen seltsam nüchternen
J® vielfach geradezu frostigen Eindruck. Bor allem der Dom.
j ^ s von prunkfeindlicher, düsterer Scwonarolastimmung waltet
Diesem grauen , kahlen Raum . Oede durchhallt ihn . Ganz anders
Uegen das Aeußere des Domes in seiner buntfarbig gemusterten
^ rniorbekleidung. And doch ist auch hier der Eindruck seltsam.

steht eine urweMich anmutende , von einer mächtigen Kuppel
i ^trrschte architektonische Mast« : daneben stei emporstrebend, den
Ahmten viereckigen Glockeniurm. Am eindringlichsten ist das Bild
^ Abend. Dann wirkt das Ganze auch geschloffen.

Ich sah den Dom am Abend . Der Silbermond wanderte durch
* Dollen , beleuchtete im wechselnden Spiel von Licht und Schatten

J* finster ruhend« Maste . Aus geheimnisvoller Ferne schwebt« ein
herüber . . . Savonarola ? Dante ? — Ein zauberhaftes

tottunu >!
. Aber so düster ist das Stadtbild nicht. Florenz ist heiter ,
^ttter ist das Leben in den Straßen , am lieblichen Ufer des Arno

°uf dem Ponte Dechhio , der merkwürdigen Brücke , wo zu Leiden
wü 01 Iuwelierladen an Iuwelierladen auf offener Straße fich

^
— ein « glitzernde Kette . Dazwischen Blumen und blauer

». In blauer Himmelgferne verliert sich der Blick . Da oben liegt
le mit bergangebauten Dillen und Gärten — wie ein fteund-

^ Barbot « von Florenz .
Venedig.

, Di« «dl« fänlengebnnden« Rhythmik des Markusplatzes wirft
Zwingend in jedem Fall . Die wundervolle Markuskirche bedeutet
2$ «in« Steigerung ' und ebenso der nebenanliegende Dogenpalast .

köstlich« Bauwerke ! Nur der in frischem Ziegelrot fich er-
^ vde nerierbaute Campanile stört ein wenig das Gesamtbild .
». Der Lagunendunst an der PiaMtta in der Stimmung des
^ >«nds — „wenn durch die Piazetta der Abendwind weht" —, ein
^ weilen im TafS beim Klang der Geigen, zur „blauen Stunde ",
2?^ «nd draußen die Taubenschwärme noch immer den herrlichen

überfliegen und schön« Venezianerinnen mit dem langst an-
' Sen T„ch um dt« Schultern auf . und niedergehe« — auch das gehört
* den Genüssen, die Venedig bietet .
„ Venedig ist ein« Stadt des Luxus . Luxnsgeschäst neben Luxus-
!W5ft („ dem Gewirr der engen menfchendurchwimmelten Straßen ,
jj * kann einer sein Geld loswerden . Antiquitäten gibt es eine
T^ ife zu kaufe« , llick» das Merkwürdig « in den engen Straßen ,
J5 den Plätzen mit schönen Standbildern ist — nirgendwo ein
Äm . Kein Wagen , kein Fahrrad — nicht einmal ein Auto.

Tatsache gehört sicherlich zu den Wundern , der nmnd«rreichen

^ Reizend dann diese Ausblicke auf bi« Stillen winkligen Seiten -
l !!81«, von Brücken und Treppchen und von den Stufen eines
? finden Kirchenportals . . . Abends besonders . Die ruhigen
^ itkghn« im dunften Master , und um die Ecke , durch die schwarze
Sf* ’ ^ * 0* *5rte mit schwankendem Laternenlicht . Das
'Dt kmnmi näher , leis« plätschernd nähert sich das Fahrzeug . Zwei

L^ cklich Aneinandergeschmiegte sitzen darin . Und der Kondolier rudert
Fahrzeug gleitet dahin , vorbei an dämmernden Portalen ,

^ vlen und Marmorstufen . . .
^ Venedig ! Der romantische Zauber der Stadt erwacht, und das

Dt der Sterne fingt.
Bologna .

. ®ht Gang durch das nächtliche Bologna . Die Stadt der Bo-

^ stlängr . Zu beiden Seiten der Straße . Dann , im Herzpunft der
^ lt«n Stadt , dir beiden schiefen Türme , schwarzragend in di« Nacht.
^ berühmten Wahrzeichen Bolognas .

. Es ist zwei Uhr nachts. In einem hellerleuchteten Konzert-
wird noch getanzt . Schimmernde Schultern , aufgelöstes tizianifch

> t°t«!ndes Haar . Bologna muß rin« lebenslustig« Stadt sein . . .
^ °uß«a unter den Bogengängen schleicht «in Bettler heran mit
^ üendem Blick vor den erleuchteten Fenstern . Bückt sich nach einem

'enem Zigarrenstummel . . .
vatikanische Gürte«.

k Dörgen «, in Sonnenschein und Still « , machte ich einen Gang
die Vatikanischen Gärten . Sie find nicht so prächtig , wie man

jjJ "^gemein vorstrllt . Immerhin schön und reizvoll genug, nament -
für den Deutschen , dem die fremdländische Vegetation auffällt ,

(t
*
Jj

1 hat weite Ausblick « auf die „ewige Stadt "
. An einer Muiter -

^ / ?^ Grotte . einer Nachbildung der Grotte von Lourdes , wo der

üorjf Nachmittag zum Gebet verweilt , brach mir ein Gärtner
> verzweige aus taunastem Gebüsch . Lorbeer , Palmengrün und

k ^ ff-udunkel, Dust von Orangen — aber was ich vermißte , war

Gesang der Vögel in den Zweigen — .
^ » ch die Vatikanischen Gärten find eben kein deutscher Wald !

Auf Capri .

m es absolut misten will : Di« „blaue Grotte " habe ich nicht
Meer war zu stürmisch : die Einfahrt in das sehr nied-

^ Felsentor war infolgedesten nicht möglich . Dafür habe ich mir

ich
''grüne Grotte " angesehen. Und mein Freund , der Maler , nnd

^ vertrauten uns einem der Cchiffsmänner an . die da fich den

tẑ Ddcn aufdrängten . Mit dem Gesang des schönen Liedes „Sancta
feuerte der Mann uns durch die hochgehenden Wogen : lang -

fuhren wir in die geheimnisvolle Grotte hinein . Wir sahen
'schillerndes , durchsichtig leuchtendes Master , Master fabelhaft

hz. ^ gdener Färbung , und Tropssteingebilde in niedriger Felsen-
— Später erfuhren wir . daß das alles aber auch nicht die

iz? une Grotte " war — sondern ' die „kleine grüne Grotte "
: die an-

tai ' ec£)4e ' große „Grüne Grotte " lag ganz wo anders . Der Mann
z./ ' r uns also beschwindelt. Und das mit dem treuesten Erficht und

D Liede Sancta Lucia !
> Mann heißt , wie das seine Difitenkarte bezeugt, Ruocco

Fresko , und er nennt sich „Barcaruolo " .
Ich warn« vor ihm.

tz. "Rorallekette gefällig ? Kaufe Sie Korallekette . mein Herr ?"

^
e Frau mit übelriechendem Lächeln ruft 's aus . Sie steht auf

IjR Wege zur Marina grande , und fällt jedem auf — schon durch
^ schlechten Zähne .

Auch vor ihr muß ich warnen — denn fi« hat mir eine „Koralle¬
kette" verkauft . Natürlich find et keine Korallen . Sie lächelte aber
Koralle ".

Vermutlich ist es die Frau von Ruocco Francesco .
Pompeji .

Pompeji muß man gesehen haben .
Welch ein Gefühl, durch diese ausgegrabene Stadt , die vor 2000

Jahren war , hindurchzuwandern ! Hineinzuschauen in die Häuser
und Straßen und Tempel . In die Gemächer, die noch in roten
Wandgemälden die Farbe des Lebens tragen , als wenn die De
wohner des Hauses nur einmal ausgegangen wären . Und doch hat
fie ein grauenhaftes Geschick verschlungen, schon vor 2000 Jahren .
Die Oede und das Schweigen des Todes ist ringsumher , und es ist
wahrhaft «ine „tote Stadt "

, die wir durchwandern . Und das alles
im Angesicht des Vesuvs ! Inmitten der herrlichen, blühenden
Natur !

. . . . Mehrere Damen und ich gingen mit „Ecnnillo"
, unserem

Führer . Und erzeigte uns die delikatesten Eeheimniffe von Pompeji
. . . . Camillo zeigte fie uns mit ftöhlichem Mute , mit all der Grazie
und dem Temperament feiner italienischen Feuernatur : das Auge
blitzte und der Mund mit den gesunden Zähnen lachte. An Deut '
lichkeit ließen seine Erklärungen , die er in allen Sprachen rede
brechend vortrug , hauptsächlich aber durch die Lebendigkeit seines
Gestenspiels ergänzte , wahrhaftig nichts zu wünschen übrig . Aber
zugleich lag soviel Taktgefühl , natürliches Taktgefühl , in seinem
Wesen, soviel natürliche Anmut , daß man ihm unmöglich böse sein
konnte. Auch die Damen , die aus Westfalenland gekommen waren
schienen es nicht zu sein. Was bei jedem anderen als Frivolität
gewirkt hätte — bei ihm war es die naive Aeußerung eines sinnen'
frohen Temperaments . Und so gewannen die Gemälde und Skulp
turen , di« der erotisch gerichtete Kult eines Kulturvolkes vor Jahr
tausenden sich gebildet hat , in dieser Athmosphäre einen ganz be
sonderen Reiz . Man spürt« den unmittelbaren , lebendigen Zusam
menhang zwischen den Dingen einer verschütteten, längst vergangenen
Zeit nnd dem gegenwarisfrohen Menschen, dem Sohn« dieser sonnen'
trunkenen Erde .

Im Museum zu Neapel sind die Kunstwerke zu sehen , die man
in Pompeji ausgegraben hat . Wandgemälde , Mosaiken. Statuen
Bronzen und Schmuckstücke für Frauen und praktische Gegenstände
Eine wundervolle Kunst. Unglaublich vollendet ! Manche Linie
erinnert direft an das , was man bei uns bis vor kurzem als ex .
prefstonistifche Kunst bezeichnete . Man bleibt oft in höchster Be
Minderung stehen, und schließlich wird man traurig . . . diese Kunst
diese Kultur wurde mit einem Schlage dem Untergang geweiht
Welche Entwicklungsmöglichkeiten wurden damit verschüttet. Und
welche Kunst es ist , welche künstlerische Kultur , davon kann man fich
«inen Begriff machen , wenn man sich vorstellt : eine heutig « Stadt
würde wie Pompeji zugedeckt , und nach tausend Jahren würde man
Ausgrabungen machen — welche „Kunst" käme dabei zum Vorschein !
Man würde all den Plunder , all die geschmacklofigkeiten , die die
Wohnungen von beute „zieren"

, zutage fördern , und eine spätere
Menschheit würde danach ihre Anschauungen formen, ihre Anschau¬
ungen von der Kultur und der künstlerischen Dildungshöhe unserer
Zeit . . . . _

Aus Baven .
Die Grünlandfrage

fand in der Direktionsfitzimg des Landwirtschaftlichen Bezirksvereins
Karlsruhe vom 22- Juni 1024 volle Würdigung . Die von der
Lcudwirtschaftslammer ausgehende nnd vom Präsidenten des Bad .
Sandw - Vereins , Gutsbesttzer Wachs , sehr begrüßte und unterstützte
Anregung zur Aufnahme der auf Förderung der Wiesen- imd Weide
Wirtschaft gerichteten Tätigkeit Mirde als sehr wichtig anerkannt und
als ein« dringliche Aufgabe der Gegenwart bezeichnet . Besonders
Altdürqcrmeister Elser , Rußbeim . wies in warmen Worten aus die
große Bedeutung der auf die Berbefferung und Erhaltung der Wiesen
abzielenden Arbeit bin . Er wurde von Landesökonomierat Rösch ,
Graben , lebhaft unterstützt. Der Ortsoereinsvorsttzende Pferrer ,
Daxlanden , teilte aus seinen Ersabrnngen mit , wie reich^die Wiese
die auf üe verwendete Mühe entschädige Einstimmig wurde be»
schloffen, der Grünlandsrage die dauernde Aufmerksamkeit des Bezirks-
Vereins zuzuwenden. Zu diesem Zweck wurde eine, Kommission
bestellt. Zu Mitgliedern dieser Kommission wurden berufen : Alt -
büiglrmeister Elser . Rußheim , Landesölonomierat Rösch. Graben , und
OrisverUinevorfitzender Friedrich Pferrer , Darlanden . Aufgabe dieser
Kommission wird es sein , fich über die vorliegenden Berbältniffe iu
erkunden mit den in Betracht kommenden Gemeindebehörden die Füh -
lima aufzunehmcn. Anregungen entaegenzunehmen und Ratschläge zu
erteilen , sowie der Vereinsdirektion Bericht zu erstatten und Vorschläge
über die zu e «'reifemden Maßnahmen zu unterbreiten . Beim Kultur¬
bauamt und dem Unterausschuß fü- Grünlandsraarn bei der Bad -
Landwirtschastskammer wird die GrfinlandkomMission des Landw.
B 'nirksvereins Karlsruhe jederzeit die erforderliche Unterstützung
finden.

ftur iKficftfrfffserft'äruttq
- es Kelvelberyer Oberbürgermeisters .

— Zu der Rücktrittserklärung des Oberbürgermeisters vr . Walz
in Heidelberg wird berichtet, daß der Etadtrat am Montag
vormittag zu einer außerordentlichen Sitzung zusammentreten wird ,
um zu der Ablehnung des Voranschlags durch den Vvrgerausfchuß
(die bekanntlich die Veranlaffung zu der Rücktrittserklärung des
Oberbürgermeisters war ) und zu dem Rücktritt des Oberbürgermei¬
sters selbst Stellung zu nehmen.
Die Doranfchlagsberaiungen

im Freiburger Bürgerausfchutz .
= : Der Bürgerausschuß in Freiburg hat den städtischen

Voranschlag für 1924 einstimmig angenommen . In
der Generaldebatte zu dem Voranschlag wurde von dem Ob¬
mann des Stadtverordneten -Borstandes . Kopf , darauf hingewiesen,
daß fich « ine Herabsetzung der Umlage nicht habe durchführen lassen .
Bedauerlich sei , daß die Stadtverwaltung kein« Auskunft über den
Stand der Volksschule bekommen konnte , da sie doch so große
Aufwendungen für die Volksschule mach« . Der sozialdemokratische
Redner wandte fich gegen den Abbau bei der Volksschule und erklärte
die Preispolitik der städtischen Werke für ungesund.
Von Zentrumsseite wurde der Finanzpolitik der Stadt in vollem
Maße zugestimmt. Durch das Eebäudesondersteuergesetz habe die
Regierung dem Unrecht die Krone aufgesetzt . Diese Steuer werde
fast nur von der Stadt getragen werden , denn 80—90 Prozent der
landwirtschaftlichen Gebäude werden steuerfrei sein. Der Vertreter
der Grund - und Hausbesitzer, bedauerte , daß sein Antrag auf Herab¬
setzung der Umlage um 8 Pfennig bei den übrigen Parteien keinen
Anftang gefunden habe. Von demokratischer Seite wurde gewünscht ,
daß die Festsetzung der Bürgermei st ergehälter künftig
wieder vor aller Ocffentlichkeit geschehe. Rach einer ziemlich aus¬
gedehnten Einzelberatung wurde dann der Voranschlag verabschiedet.

l'ernerraaend bewLbr! de ,
Gichl,
Rheuma .
Ischias ,

Grippe,
Nerven- un-
Kopfschmerzen .

Togal stillt die Cchmemen » nd icheidei die varnidnre and
Sliniicb erprobt . — 3it allen Apotheken erhältlich .

6«»t . 74,Aci ! »cet . »»lic , 046°/, Chinin . 12,6 Lithium ad lOt' Amyi

Schwere Unwetterschö-en.
In den letztem Tagen gingen schwere Unwetter in Mittel¬

und Oberbaden nieder , die vielfach enormen Schaden ange¬
richtet haben . Aus derOffenburger und Lab rer Gegend

haben wft bereits Berichte über die schweren Folgen des Unwetter »

wicdergegoben und heute liegen weitere Meldungen aus dem Lande
vor, aus denen ersichtlich ist. daß das Unwetter auch im badischen
Oberland geradezu katasttophal gehaust hat . Die Meldungen besagen:

Zu dem furchtbaren Unwetter , das letzter Tage über die

Meßkircher Gegend niederging wird berichtet, daß einzelne

Eeniarkungen zur Hälfte , andere bis zu 70 und 80 , ja leilioeise bis

zu 100 Prozent verhagelt wurden . Die gewaltigen Waffermas-

sen richteten ebenfalls überall großen Schaden an . Furchtbar hauste
das Wetter in K r u m b a ch . Hier war es weniger der Hagel,, aber

desto mehr das Hochwasser . Mehrere Landwirte sahen sich gezwungen-

ihr Vieh vor den Fluten in Sicherheit zu bringen . In Thalheim

wurden einzelne Strecken bis zu 100 Prozent verhagelt . Die Felder

sehen trostlos aus . Die Fruchtäcker sind wie abrastert . Alle Gar »

tengewüchie sind vernichtet . Viele Vögel und Mäuse

sind von den Hagelkörnern erschlagen worden. In Thalh -eim ist kein

Landwirt in der Hagelversicherung.
Aus Ottenheim bei Lahr wird berichtet : Bet dem schwere«

Gewitter am vergangenen Mittwoch sind vor allem oie Tabak -

felder durch Hagel schlag schwer mitgenommen

worden Ein großer Teil der Tabakfelder ist total

vernichtet . Auch die ausgereifte Gerste ist meist vollständig ver¬

hagelt , während der spätere Weizen stellenweise weniger beschädigt

wurde .
Verschiebung der SNllegung bei Lanz zunächst um

8 Tage .
* Zu dem Beschluß der Firma Heinrich Lanz in Mann -

e i m , ihren Betrieb wieder aufzunehmen, wird uns aus M a n ne

<̂ eim noch gemeldet, daß die Kräiitaktion bei der Regierung eine«

günstigen Verlauf zu nehmen scheint. Die Firma hat . fich rntschloffen ,

den Betrieb vorläufig auf acht Tage weiterzu »

führen . Es ist zu hoffen, daß die Krise doch noch überwunden wird ,

um das Wirtschaftsleben Mannheims vor schweren Erschütterungen

zu bewahren .
Kauplversammlung des Reichsbundes der

Feideifenbahner.
Der

Reichsbund der
b e r g seine ö . H a u f » *> & . : _
sammlumg wurden an den Rcichspräsldenten und M den Pro¬

tektor des Vereins , Generalseidmarschall von Hindenburg , Be-

grüßuwgstelegramm« abgesandt . An den R e i ch s k a n z l « r , sowie

an alle deutsch« Ministerpräsid -ntoa wurde die telegraphische Ditto

gerichtet, um Unterstützung der Ansprüche der Feldeisenüahner . Aus¬

zahlung des ihnen vorenthaltenen Teiles ihres Zivileinkommens .

Weiter sandte der Reichsbund an das Reichswehrminifterium in Berlin

r .nd an das Niehrkreiskommando in München einen Protest gegen den

Antrag der Sonderbündler , verliehen« Eiserne Kreuze nicht zur

Weitergabe an Kameraden auszufolgen . Der Bundestag forderte
Aufhebung der Personalabbauvervrdiruna , soweit dadurch Kriegs¬

beschädigte und Schwerbeschädigte nachteilig berührt werden und er

fcrderte insbesondere di« Wiedereinstellnng der entlaffenen Schwer»

besidädigien, die Sicherstellung kostenloser Heilbehandlung auch für

Kriegshinterbliebene und den Ausbau der sozialen Kriegshintev -

bliebenensürsorqe.
Sodann wurde beschloffen , das Bundesverdienstzeiche « «m

rerschiedene Personen und Ortsverein « zu verleihen , darunter dem

Direktor d»r finnländffchen Staatsbahnen , dem Chef der ungarischen
Staatsbahnen und dem Vorsitzenden des German -Ehauffnrr -Tlub

Rewyork-Tity . Di Ehremnitqlicdichaft wurde einer größeven Anzahl
von Personen verliehen , darunter den Generälen Ludendorff . Gallwitz.
T-rcener , Mathy -Heidelbera , Reuber -Heidelberg u . a . m .

Ferner wuide ».ine Entschließung gegen die Auslicfernng

der Reichseisenbahnen angenommen und hinsichtlich der Kriegsschuld¬

frage wurde Klarstellung gefordert. In seiner Eröffnungsrede wie»

der Bundespräfident Severin darauf hin . daß der Bund ursprüng¬
lich 375 Organisationen mit 300 000 Feldeisenbahnern umfaßt habe,
daß aber mi ! in Zeit viel« Mitglieder abgesprungen seien. Weiter
teilte der Präsident mit . daß das Denkmal für die gefallenen Eisen¬

bahner -Kriegsteilnehmer vor dem Berliner Verkehrsmuseum demnächst

zur Aufstellung gelangen wird : es kostet etwa 40 000 Eoldmark - Ein

Festbankett beschloß die Beratungen .

Errichtung einer Wafserkrafianlage am Feldsee .
Dem Arbeitsministerium lag kürzlich die Frage zur Entscheidung

vor , ob es seine Zustimmung zur Errichtung einer Wafferkraftanlage
am Feldse« geben solle . Der Entwurf ging darauf hinaus , den Feld «

se« als Speicherbecken zu benützen, ihn zeitweise über den höchste«
bis jetzt eintretenden Wafferstand aufzustauen und zu anderen Zeiten
abzusenken . Die in der Anlage gewonnene Energie sollte zur Elek»

ttizitätsversorgung eines größeren Easthofes dienen
In Uebereinstcmmung mit dem in Fragen des Heimatschutzes zv»

ständigen Ministerium des Kultus und Unterrichts wurde die nach
dem Wassergefetz erforderliche Zustimmung zu dem Unternehmen
versagt .

Der Feldsee zählt zu den hervorragendsten Naturschönheiten de»
Landes , dem jede Veränderung der natürlichen Eigenart ferne ge¬
hakten werden sollte: der Reiz dieses unberührten Landschastsbilde»
würde durch di« geplante Waffernutzung , insbesondere durch di« künst¬
liche Hebung und Absenkung des Wasserspiegels und durch die Er¬
richtung einer Faffungsanlage am Auslauf des Sees einschneidend
beeinträchtigt werden, auch wenn bei Ausführung der Anlage noch
so sehr das Bestteben bestünde, die Eingriffe in die Landschaft mög¬
lichst wenig störend zu gestalten . *

Wenn auch im Falle der Schaffung bedeutender wittschastlicher
Wette der Gesichtspunkt des Naturschutzes dann und wann zurück»
tteten muß, so konnte im vorliegenden Fall doch diesem Gesichtspunkt
das ausschlaggebende Gewicht nicht zuerkannt werden, da der wirb ,
schaftliche Vorteil der geplanten Anlage nur einem verhältnismäßig
kleinen Kreis zugute käme.

Diese Entscheidung dürfte , wie in einer amtlichen Auslastung
betont wird , den Wünschen und Anschauungen zahlreicher Natur - und
Heimatfreunde entsprechen.

Pfarrei ' lseumsnns
Heilmittel

stets auch vorrätig im Alleindepoi)
Alte Sachs’fche Apotheke ,Dr

° rritriindn
Karlsruhe . Kaiserstraße 80 . Telephon 438
Das Grosse Pfarrer Heumann - Buch

(3C0 Seiten , 100 Abbildungen)
erhält ieder Leser , cbr se 'ne Adresse ein.
schickt von der Firma Heum &nn A Co .-
Nttraberg eratis und franko zugesandt. —
Posi kar»e genügt.

Arbeit und Sparsamkeit
sinh die Quellen des NeilbiumS . Darum färben alle vrakiii » en Haus¬
frauen ihre Kleider . Bliiien, (Sardinen n . i. w . ieldit «tu« mit den weltbe¬
rühmten e» ten vettmann 'S warben . Marke 7»« -l,S«»pf im St «r« .

'PeHfttonp 'fl tpaei »cn SVitrb «».
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Nachrichten aus - em Lande.
) ! ( Durlech 19. Juli . Voranschlagsberatungen . Gelegentlich derR-rgtung des städtischen Voranschlags wurde bei Titel

. htspflege die Mitteilung gemacht , das; das Erundbuchamt als
' meindeinstitut beibehalten werden soll ; doch wird bei dem nächstens
e tretenden Wechsel in der Vorstandsstelle — der seitherige Erund -
U MH rer Person tritt in den Ruhestand — ein juristisch vorgebil -
. -er Beamter eingestellt werden , dem auch noch andere Funktionen- it übertragen werden sollen , Ätannigfache Anträge und Anregungen
werden bei den verschiedenen Positionen gegeben, von denen einige
nichtigere hier erwähnt sein sollen . Co wurde der eingestellte Betrag
->.' n 300 Mark kür Unterrichtsmittel der Mädchenbürgerschule aus"00 Mark erhöht , ein kommunistischer Antrag auf unentgeltlichen
ticsuch dieser Schule wurde vom Stadtrat abgelehnt . Bezüglich der
Ket r 8 n k e st e u c r hatte der Stadtrat beschlosien , diese Steuer bei¬

behalten , dagegen die Steuer auf Trinkbranntwein auf 5 Prozent
d . räüzusctzen - Hierzu lagen verschiedene Anträge vor . Me Abstim-

traft ergab , daß diese Steuer in bisheriger Weise erhoben wird , also
Prozent Die freie bürgerliche Vereinigung gab am Schlüsse der"pezialberattmg die Erklärung ab . das, sie den Voranschlag ablehne,eil ihr der Umlagcsah M hoch erscheine ; durch verschieden « Abstriche

und Ueberfiihrungen in die Vrmögensrechnung dürften Ersparnisse
derart gemacht werden, das; die Umlage auf 45 Pfennig für das Grund¬
vermögen und 67 Pfennig für das Betriebsvermögen herabgesetzt
werden könne . In dieser Form würde di« Fraktion zustimmen.
Schließlich wurde der Voranschlag in der vorgelegten Fassung mit den
beschlossenen Aenderungen angenommen - Dagegen stimmten
geschlossen die Kommunisten » nd die freie bürgerliche Vereinigung -

0 Pforzheim , 19 . Juli . Unfall . Noch einigermaßen glücklich ab-
geloufrn sind zwei Vorkommnisse, bei denen Kinder in großer Lebens¬
gefahr schivebten . In der Durlacher Straße stürzt« gestern ein 3jähri -
ges Mädchen aus dem dritten Stock eines Hauses in den Hof. Zum
Glück fiel das Kind auf ein Glasdack das zwar durchschlagen wurde ,aber den Fall so schwächte , daß das Kind zwar erheblich, aber nicht
lebensgefährlich verletzt wurde - Ein zweites Kind , welches dem ab-
gefturzten Mädchen nachsah , stürzte ebenfalls aus dem Fenster, blieb
aber am Dachk-rndel hängen und konnte unverletzt geborgen werden-* Pforzheim , 19. Juli . (Erplosion .) Gestern abend erfolgte im
chemischen Laboratorium der Scheideanstalt von Schinner eine Gas¬
explosion. Durch sofortiges Abstellen des Haupthnhnens konnte das
Umsichgreifen des Brandes unterdrückt werden . Doch ist durch die
Explosion die Einrichtung des Laboratoriums zerstört und ein Schadenvon etwa 5000 <M angerichtet worden . Menschen wurden nicht ver¬
letzt . Es wird vermutet , daß aus einer undichten Stelle der LeitungGas entwichen und sich an einer noch brennenden Flamme ent¬
zündet bat .

ll . Brette « , 19. Juli . (Ausländische Anleihe.) In gestriger
Vürgerausschnßsitzung wurde mit allen gegen 1 Stimme die
Beteiligung an der Anleihe beschlossen, die von verschiedenen badischenStädten aus England beschafft werden soll. Doch will Breiten statt
auf zehn Jahre nur auf fünf bis sechs Jahre sich binden , andernfallsstatt der geplanten 200 00V EM . nur 100 000 EM . aufnehmen. Das
Gelb soll zu allgemeinen Zwecken , besonders baulicher Art , verliehenwerden .

* Bruchsal, 19. Juli . (Selbstmord .) Me bisher in der hiesigenWeibrrstrafanstalt befindliche 49jährige Ehefrau Maria Meier ,
zuletzt in Säckingen wohnhaft , sollte der nächste Woche gegen sie vor
dem Landgericht Waldshut stattfindenden Hauptverhandlung zu¬geführt werden. Nach Ankunft des Eefangenenwagens wurde fest-
gestell ! , daß sich die Genannte erhängt hatte .* Hambrücken (A . Bruchsal) , 19. Juli . (Schadenfeuer.) In der
vergangenen Nackt brach in dem Wohnhaus der Witwe DominikKrämer hier ein Brand aus , dem das Wohnhaus und die Scheuer
zum Opfer fielen . Die Flammen griffen auf die benachbarte Scheuerdes Landwirts Decker über , so daß auch diese Scheuer, sowie ein
Schweinestall und ein Schopf eingeäschert wurden . Von den Fahr¬
nissen konnte wenig gerettet werden.

— Mannheim , 19 . Juli . Nach einer amtlichen Bekanntmachung
usird dl« wegen Tollwut verhängt « Hvndesperre vom hiesigen
Bezirksamt mit sofortiger Wirkung aufgehoben. — Wegen nächt¬
licher Ruhestörung gelangten in den beiden letzten Tagen 22
Personen zur Anzeige. Wegen Trunkenheit mußten sieben Personen
von Polizeistreifen nach den nächstgelegenen Polizeiwachen verbracht
und bis zur erlangten Nüchternheit in Verwahrung genommen wer¬
den. Festgenommen wurden in den beiden letzten Tagen 62 Per¬
sonen wegen verschiedener strafbarer Handlungen .

-1- Heidelberg . 18. Juli . Verbot von Automobil « und Motorrad¬
rennen im Stadtgebiet. Der Stadtrat hat beschlosien, daß Prüfungs"
führten und Rennen von Automobilen und Motorrädern künftig auf
Stroben innerhalb und in unmittelbarer Nähe des bebauten Stadt¬
gebietes grundsätzlich nicht mebr gestattet werden. Beim Bezirksamt
soll die Erlasiung einer ortsvolizeilichen Vorschrift beantragt werden,wonach dos Belabr -m der Hauptstraße mit Motorrädern vom Bis -
marckuiotz bis >" m M ' rktplab verboten wird* Mauer (ST Heidelberg) , 18. Juli . (Goldene Hochzeit .) Die Ehe¬leute Joh . Karl Heid konnten dieser Tage das Fest der goldenen
Hochzeit bei voller körperlicher und geisftger Frische feiern . Beide
Eheleute zäblen zulammen 148 Jahre .

) ! ( Dosienbein, (Bergstraße ) , 18. Juli . (Jubiläum ) DerKrieg - rbu>nd Dossenheim begeht am Sonntag , 10 . August , sein
bvjährige - Gründung - fest . Der Ehrentaa erhält ein« besondere Weihe
durch di» damit verbundene Eauversammlung des Pfalzgauverbandes .

— Rotenfels (Amt Gernsbach) , 18. Juli . ( Pfarrjubiläum .)
Pfarrer Ernst Granacher feiert dieser Tage sein 25jäh: iges Prie -
sterjvbilöum .

— Gaggenau (Amt Rastatt ) , 17. Juli . Einer freundlichen Ein¬
ladung folgend, begab sich gestern eine große Anzahl Lehrer von hier
und Umgegend nach Karlsruhe , um die Brauerei Moninger
zu besichtigen . Unter liebenswürdiger Führung des Herrn Brau¬
meisters wurden alle Teste dieses modernen Großbetriebs eingehend
erklärt und gewürdigt . Zur besonderen Ehre rechneten es sich die
Teilnehmer dieser lehrreichen und äußerst interesianten Exkursion an .
daß es sich Herr Direktor M o n i n g e r nicht nehmen ließ , bei seinen
Gästen im Empfangsraum der Brauerei zu weilen . Der gebotene,
bekannt gute Stoff der Brauerei mundete an Ort und Stelle doppelt
gut und fand ungeteilte Anerkennung . Bon verschiedenen Seiten
wurde der Dank der Teilnehmer zum Ausdruck gebracht.

— Freiburg i. 8r „ 18 . Juli . (Aufhebung der Fremdensteuer .)
Gegen den Beschluß des Stadtrats hat der Bürgerausschuß mit gro¬
ßer Mehrheit die Aufhebung der Fremden st euer
beschlossen .

* Nicderrimstngen (b . Breisach) , 19 . Juli . (Brand .) Durch Blitz¬
schlag ist das ganze Anwesen des Landwirts Josef K a p p l e r ein¬
geäschert worden . Außer dem Viehbestand konnte nichts gerettet
werden .

□ Haslach i K . (A. Wolfach) , 17 Juli . Der Gesangverein
„Frohsinn " errang bei dem am letzten Sonntag in Ottenau ab-
gehaltencn Preissinaen unter der sicheren Leitung seines bewährten
Dirigenten . Herrn Hauptl . B . Schwarz , im Kunstgesang (Stadt -
klasie bis 60 Sänger ) den Ta . Preis und gewann damit den von der
Gemeinde Ottenau gestifteten wundervollen Pokal

— Haslach i. K .. 16 , Juli . (Opfer der Hitze.) Infolge eines Hitz-
schlages stürzte der von der Arbeit heimfahrende verheiratete Maurer

Josef Bohnert vom Rade ab und wurde bewußtlos aufgefunden.Bald darauf ist der Verunglückte gestorben.— Lehengericht (Amt Wolfach) , 16. Juli . (Bürgermeisterwahl .)
Am Sonntag fand die Bürgermeisterwahl statt . Von den abgegebenen
366 Stimmen fielen 291 auf Wilhelm B ü h l e r von Eulersbacher¬
hof , der somit zum neuen Gemeindeoberhaupt gewählt ist.

— Donaueschingen, 19. Juli . (Bubenstreiche.) Einer Bekannt¬
gabe des Kabinettsekretariaies des Fürsten zu Fürstenberg zufolge,wurde in einer der letzten Nächte von Bubenhänden im fürstlichen
Park der Schwanenweiher abgclasien und in einer anderen Nacht
die Bänke im Park in die Donau geworfen. Die Bevölkerung ist
über diese sinnlosen Streiche empört .

* Radolfzell , 19. Juli . (Großfeuer .) Heute nachmittag gegen
)42 Uhr brach auf bis jetzt noch nicht aufgeklärte Weise in der
Lagerhalle der Firma Kurz & Höfer hier Feuer aus , das mit
rasender Schnelligkeit um sich griff . Das ganze Gebäude , das
mit Holzwaren dicht gefüllt war , stand im Augenblick in hellen
Flammen und brannte bis auf den Grund nieder . Durch
die ungünstige Einwirkung des Windes wurde auch das davor¬
stehende Geschäftshaus der Firma von dem Feuer erfaßt , desien Dach -
ftuhl vollkommen ausbrannte . Den Feuerwehren von Konstanz und .
Singen , die zu Hilfe gerufen wurden , dürfte es im Verein mit der
Radolfzeller Feuerwehr gelingen , den Brand auf seinen Herd zu be¬
schränken . Bis nachmittags 4 Uhr dauert « der Brand noch an.

Aus - er LanoesyaupMaül.
K a r l s r u h e , den 20. Juli 1924.

Die Renten für Kriegsbeschädigte .
— Der Reichstagsausschuß für Kriegsbeschädig¬

tenfragen stimmte, wie aus Berlin herichtet wird , nach längerer
Aussprache den Anträgen seines Untersuchungsausschusses zu . Da¬
nach soll u. a . die Reichsregierung ersucht werden : mit Wirkung vom
1 . August ab die Rentenerhöhung bei Renten und Zusatz¬
renten von 40 auf 50 Prozent v . H ., die einfache Ausgleichszahl auf
35 v . H . , die erhöhte Ausgleichszahl auf 70 v . H . der nach § 27
Absatz 1 des Reichsoerforgungsgesetzes zu gewährenden Gebührnisse
festzusetzen ; den Witwen verstorbener Kriegsblinden , die keine Wit¬
wenrente erhalten , im Regelfälle die Witwenbeihilfe zu gewähren ,
Blinden , die noch keine Blindenuhr erhalten haben , eine solche
zu gewähren : die Unterstützungen, die an wiederverheiratete Wit¬
wen als Ausgleich für entwertete Auszahlung der Abfindungssum¬
men gezahlt werden , im Regelfall bis zum halben Goldwert der
Abfindungssumme , bei besonderem Bedürfnis bis zu Dreiviertel des
Goldwertes zu erhöhen ; an die abgefundenen Rentenempfänger mit
einer Minderung der Erwerbsfähigkeit um 20 v . H . eine ein¬
malige Zuzahlung zu gewähren und zwar wenn die Ab¬
findungssumme in der Zeit vom 25 . Juli bis 31. August 1923 aus¬
gezahlt worden ist, 30 Mark , bei Auszahlungen im September 1923
40 Mark , bei späterer Auszahlung , oder wenn keine Auszahlung er¬
folgt ist , 50 Mark ; die Grenzen für den Härteausgleich bei Kriegs¬
und Derstümmelungszulagen zum Witwen - und Waisengeld entspre¬
chend der Aenderung der Beamtenbesoldung zu erhöhen und den Er¬
laß auf die Offiziere des Beurlaubtenftandes und ihre Hinterblie¬
benen auszudehnen . Ferner wurde ein Antrag angenommen , die
Renten der Kriegsteilnehmer von 1864 , 1866
und 1870/71 von 8 auf 10 Mark zu erhöhen . Die Regierung
soll ein« Zusammenstellung über die Zahl der noch lebenden
Veteranen geben. Außerdem stimmte der Ausschuß einer Reso¬
lution zu, die die Reichsrcgierung ersucht, im Verwaltungswege
Härten auszugleichen .

* i-
s= Sein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als Werkmeister bei

der Firma Peter Linden , Zigarrenfabriken hier , feierte Herr August
Richardt , wobei ihm in Anerkennung seiner tteuen Dienste vom
Inhaber der Firma ein ansehnliches Geldgeschenk überreicht wurde .* Rene Lohnvereinbarungen im Brauereigewerbe . Rach einer
Mitteilung des Verbandes der Lebensmittel - und Getränkearbeiter
wurde mit den Mittelbadischen Brauereien und für verwandte Be¬
rufe eine neue Lohnvereinbarung abgcschlosien . Der Spitzenlohn für
achtstündige Arbeitszeit beträgt ab 13. Juli 36 M pro Woche.

— Kriegsgriibersürforge . Während in den ersten beiden Heften
der wieder erschienenen Zeitschrift „Kriegsgräberfürsorge " die im ver¬
gangenen Jahre ausgesammelten Berichte über Deutsche Soldaten -
fiiedhöf« in Frankreich, Beligen . England , Dänemark , Polen , den
nordöstlichen Randstaaten , Rußland , Tschecho -Slowakei , Oesterreich ,
Italien , Rumänien , Jugo -Slawien . Aegypten , Südwest-Afrika , Japan ,
Kiautschou sowie die amtlichen Mitteilungen des Zentral -Rachweisr"
Amtes üher den Stand des Eräbernachweises in Frankreich, Belgien ,
England und Italien veröffentlicht wurden , erfolgt in dem soeben
eischienenen dritten Heft die Veröffentlichung der Niederschriften über
die 6. Dimdestagung des ..Volksbundes Deutsche Kriegs -
gräberfürforge " (Berlin W 10 Mathäikirchstr 17) . am 16
und 17 . Mai 1924 in Hamburg . Ebenfalls wurden in diesem Hefte
vom Zentral -Rachweise-Amt die Friedhöfe m Frankreich be¬
kanntgegeben, die nunmehr , nach Beendigung der Umbettungsarbeiten ,
endgültig bestehen bleiben -

# , Vorspiele des Badischen Konservatoriums . Der zehnte Vor¬
tragsabend , der die Vorspiele abschloß , brachte Klavierschüler von
Prof . Heinrich Kaspar Schmid. Von ihnen haben Judith Bordt -
m a n n und Maxim Schur wiederholt Erwähnung gefunden.
Mit symphonischen Etüden von Robert Schumann konnte Judith
Bordtmann ihre vortreffliche klavieristische Schulung in das hellste
Licht rücken. Zu loben ist auch die frische Auffasiung. Nicht minder
begabt ist Maxim Schur , der mit prachtvoller , klarer Technik Varia¬
tionen von Ludwig van Beethoven spielte . Die übrigen Auftretenden
sind noch nicht so weit gefördert . Don ihnen spielten Edith
Fontrich ein Präludium von I . S . Dach recht ausdrucksvoll;
Martha Harder eine Sonate von Beethoven in fleißiger Durch¬
arbeitung ; Hedwig Stütze ! zwei Etüden von Moscheles mit ge¬
wandter Technik und Hilda B ü r g e l i n eine Rovelette von Ro¬
bert Schumann rhytbmisch exakt und klangschön . Sämtliche Dar¬
bietungen fanden reichen Beifall .

4- Die Einweihun« des 1 . Teiles der Esi .- LothrinMchen Sicdelung
in den Wcideäclcrn . KUrZlich konnte die Gemeinnützige Ell.-Lochr. Siede -
lunaS -Genoffcnschest G . nt . b . H . Karlsruhe den 1 . Teil ihrer Siedelmiq
au; den Weiheräckern offiziell eröffnen . Zu der Feier waren oufter den
Gen offen und zahlreichen Mitgliedern des HilsSbmvheZ der Elsaß - Lothrin -
aer eine Reihe von Vertretern der Behörden erschienen; n . 91. Herr Mini¬
sterialrat Stürtzenackcr vom Bad. Avbeitsmin ' stcrium , Herr Stadt-
baudjreNor Beicher vom H ochva.ua mt, Herr Overbaura» B r o n n e r vom
Tiesbenramt, Herr Banrat Dr. D o m m e r vom Wohnungsamt . Eröffnet
wurde die Frier durch ein stimmungsvolles Lied der GeiangSabteiluna dcS
HilfSbimdcS unter rer bewährten Leitung ihres Dirigenten. Herrn Levrer
Jung . Darauf veariisttc der Vorsitzende des Nu'stchiSrateS , Herr
R o t v m e t e r , die Erschienenen, und dankte bc-sonderS den Behörden für
ihre Teilnahme . Er aav einen kurzen Rückblick über die Gründung und
das Werden der MedelunaSgenossc„ iÄast,d dankte alle» , die mit .ZeHolftn

Sonntag , den 2V. Jntt 1924.
hatte» an dem Ban , inShssondere der »Neuen Heimat " in Berlin- ***
badischen Staate und der Stadt Karlsruhe, und gtb zum Schluß der Hea
nung Ausdruck, daß diese Hilf« angesichts der guten Sache — handle a
stch doch um Verminderung der großen Wohnungsnot — auch bei
beahstchiiigten Wcitcrbauen nicht fehlen wurde . Nachdem die Verttew
der Behörden noch z« Worte gekommen waren , erfotgte unter JühruM
des Ervainers , Herr Architekt Frommholz , eine eingehende Best»
ttgurrg des bisher fertiggostcllten und schon hawohntcn Teiles, besteĥ
aus 6 großen Wohnhäusern mit je 6, zusammen also zg Wohnungen
allem Zubehör , Waschküchen , Gärte» usw. Allseil,g kam dabei zum »2
druck , daß Herr Architekt Frommholz wirklich Hervorragendes gelüst"
hade . Die Hellen , luftigen, sauberen Wohnungen mochten de» besten
druck . Abends fand für die Genoffen eine Feier statt tm Gasthaus .3“"
Löwen "

, in Beiertheim , bestehend in Gartenkonzert , später Gescmgkdar»»
tungen, Vorträge — hei denen df« Herren Beck « rund Rnng , sowie
Spo hnage ; glänzten — und zum Schluß ein kleiner Ball. Hoffen» ,
kann recht bald wieder ein weiterer Teil der Siedlung — es stehe« "fk
ca. 66 Ar zur Verfügung — seinem Zwecke zugeführt werden , der J ”
dem nnermüdlichcn Geschäftsführer , Herrn B ü r k n « r , mit allen straf'"
angestrebt wird.

y Eröffnung eine« Lesezirkels. M>an schreibt unS: Mit denn Hemtla^cr&Jfnete O . Grützner n- Sohn, stvitzerffir . 239 , einen Lesezirkel
schriftenberleihanstalt ) . In dieser Anstalt werde» sämtliche deutsch« 5«“
schrillen verliehen . Die Leihgebühren sind mäßig , frbatz Jcbermcrnn
Zirkel von mindestens S Heften für g Dag« halte« kann. Di« Firma r
den Titel »Bad. Journal -Lesezirkel" . ,

) ( Stadtgarienkonzertc . Reichhaltig« Abwechskun« bringen «u« '
die für heute Sonntag für den Stndtgarten vorgesehenen Ko» ,
zerte. Den Auftakt qibt das Promenadekonzert vormittaas von
Uf-r . das von der Schülerkapslle bestritten wird . Mustkzufchlaa
hierfür nicht erhoben . Rachmittaqs und abends konzertiert die
liebte Kapelle der Bereinigung badischer Poli Ẑtl
musiker unter Leitung von Obermusikmeister I . Heisig . MärM
Lieder , Opernwerke und Ovevetten fluten in bunter Reihenfolge aD
Obr des konzertliebenden Publikums vorbei und der Name der
pelle bürgt für einen ungetrübten Kunstgenuß. . ;

Naturtheater Durlach — Serckenberg. Heute , Sonntag pllnktsi^ ,
nachmittags 5 Uhr der köstliche Schwank „Die spanische Fliege " "V -
Obetlspielleiter Fischer-Achten als Mostrichfabrikcmt und Erich was .
ols schüchterner Sachse . (Näheres stehe Anzeige) .

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtratsfih «KA
vom 17. Juli 1924.

Bürgerausjchußversammlung . Der Vorsitzende gibt de
ovdnung für die am Donnerstag , dem 31 . Juli d . Js ., i>aJ
mittags 4 Uhr , tm großen Rathaussaal stattfindende öffentltche ^
sammlung des Bürgerausschusies bekannt.

Fahrplan der stützt. Straßenbahn . Zur Verbesierun« d _
gen Fahrplans der städt. Straßenbhn wird bis spätestens ' .
1924 auf den Linien 1—5 anstelle des 10 Minutenverkeh, .-, der 8 v
nutenverkehr eingeführt - Diese Verkehrsverdichtung bedingt die ■
stelluna von 65 weiteren Fahrbediensteten und verursacht auch
sachliche Betriebskosten. Zur teilweisen Deckung dieses Mehraustoaiw"
wird mit Einführung des 8 Minutenverkehrs der Preis der Fast
scheinhefte bis 2 Teilstrecken von 1 Mark auf 1,26 Mark erhöht , ^
Einzelfahrt mit 2 Teilstreckenheften wird also 16 Pfennig kosten .
übrigen Tarifsätze bleiben unberührt . An den Bürgerausschuh w
Hierwegen Vorlage ergehen.

Schulgeld an den Höheren Lehranstalten - Mit Genehimgumg
JVcrrn Ministers des Kultus und Unterrichts wird mit Wirkung v
Beginn des kaufenden Schuljahres bestimmt , daß die 4 KnE
realanftalten (Goetheschule , Humboldtschule. Helmholtz-ObLrreals»w
Kant -Oberrealschule) und die beiden Höheren Mädchenschulen (Le ;n ^
und Fichteschnle ) beim gleichzeitigen Besuch von 3 und mehr Kmv ^
derselben Familie hinsichtlich der Berechnung des Schulgeldes °
eine Anstalt im Sinne des § 10 Absatz 1 der landesherrlichen
ordnung vom 18 , September 1909 , die Einrichtung der Höheren
anstalten betreffend , zu betrachten sind - Hiernach ist bei 3 Kinn ^
für das dritte nur die Hälft « des geordneten Schulgeldes zu ent»i
ten wäbrenid das vtovte und jedes weiter « vom Schulgeld fF"*«
befreit ist. ^

Müllabfuhr in den Vororten . Mit Wirkung votn kommen ^
RcHnungsjabre (1925) ab wird in den Stadtteilen , in denen die
abfuhr den Einwohnern selbst überlasten ist, der Müllabfuhrbetri
durch die Stadt wieder ausgenommen . .

Errichtung einer Feuerwache Für den schon längst dringli " .^Neubau einer städtischen Feuerroach« bat das städtische Hochbauamt >
Verein mit Herrn Prolesior Dr , Billinq ein Prosekt entworfen , 0

^die Errichtung des Gebäudes Ecke Mathystraße und Ritterstraß « v" .
steht . Der Stadttat stimmt dem Projekt zu und beschließt entsprechend
Vorlage an b»n BüraerauSschuß. ,

Unberechtigtes Eindrinnen in den Stadtgarten . Gegen zwei
Hilfsarbeiter , die durch Uebersteigen der Einftiedigung in den St «",
garten eingedrttngen sind , wird bei der Staatsanwaltschaft
ciniroa wegen Hausfri -densbrucks gestellt. — »

Erhöhung der Monatsbeihilken für Klein » und SozialreMe
Auf Antrag des Kleinrentnerbundes wird nach Anhörung des r '
foraeausschtisies mit Wirkung vom 1 - Juli 1924 die Rorwolwonol
beihils « auf 42 Mark , der Zuschlag für ied; dem gemeinschaftNEs »
Haushalt angehörende Person auf ein Drittel des Rormalbetrad
festgesetzt-

Aukruj der Jugendorganisationen . Zur Bekämpfung der sittiuu.
Rot unserer Jugend bercklient der Stadtrat , einen vjm den Juff^organiiatlonen äusgearbeiteten Anftui an die Oeffentlichkcit in ^
Zeitungen und durch Aufcklag zu veröiients ' chen .

Beihilie an den Caritasverband Freibnra zur Mederversteltt ^des Jugendheims Jägcrmatte auf dem Feldbcrg . Im Votansm>^
1925 soll ein Betrag von 4000 Mark als Beih :lfe zur Wiederherstelln^des Jugenderholungsheims Jägermatte auf dem Feldberg vorgeseff°
werden.

Spende . Der Bürgerverein der WeMadt hat als Ergebnis eiüJ
Sammlung anläßlich des von ihm am 12- d Mts - auf dem GuteubcG
platz veranstalteten wohlaelungenen Lindenblüten c«st-s den Bets"-
von 550 Mark durch den Oberbürgermeister dem Verein Jugendbu ^Karlsruhe , E . V . für Zwecke der Kindererhosungsfürsorge überwieŝ

Danksagung- Der Stadtrat dankt dem Gastwirteverein für KaM
riche und Umgebung für die geschenkweise lleberlasiuna des auf- ~ - . - - - ' - - - • u « u2 *Ausstellungsgelände der kürzlich hier abgebaltenen Gastwirteaus - .
lunq errichteten Musikkiosk und der Drahteinftiedigung des - i’h,stellungsnlatzes. Der Musikkiosk wird im südlichen Teil des
gertens (beim Schwarzwaldhause) Verwendung finden . „

El,rnng . Die Simon Henschel Eheleute konnten am 6 , d.
das Fest ihrer goldenen Hochzeit feiern- Die Stadt hat ihnen
diesem Anlaß ein Glückwunschschreiben mit einer Ehrengabe zugE ^
lasten-_ ,
Magerkeit mio welke Haut ÄVrÄn ^ !
in Jvrer Avotsteke 80 Gramm ewte Avora- Kerne zu kauttn , die eroroe »,nns >bltdltche Stoffe non antatzfördernder Wirkung enthalten. Sicherhältltch : Sof - Avotbeke . Kaiserstraßc 201 .

; _
i**- vfcn *£hn -t/ .+Z: 'SytZfrvütfH *»«“

Verlangen Sie ausdrücklich nur die seit Jahren bewährte . ,Wurm - Schokolade „ Mchn“ . a '

ixid
'
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: Zur Haus -TrinKKur:
bei Nierenleiden , Hamsäijre ,

Eiwei.es, Zucke

Badeschriffen
sowie Angabe billigster Bezugs »
quellen für das Mineralwasser

durch die Kurverwaltung ,
a
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Hecker - Motorräder
Siegreichste deutsche Vlertakt • Maschine ,

in keinem Rennen unplazieit .
2 *A - 4V* PS, 3 Gänge , Handkupplung und Leerlauf, Kettenantrieb.

Sonderpreis Goldmark 1350 .~

Klpinp HppkfiP - A/Ia ^ phinRü Steuer und Führerschein frei .
0,74 Steuer-, 3,2 Brems-PS, 2 Gänge , Leerlauf , Viertaktmotor.

Sonderpreis Goldmark 850 .—

! Trumpf otorrad
1,9 — 6,8 PS, 3 Gänge, Handkupplung , Leerlauf,
Riemen- oder Ketten-Antrieb. Sieger in vielen
erstklassigen Rennen im ln- u . Ausland

MüP$ A 20
ganz neues Modell mit Maybach - Motor ,
7,3 PS. Beste deutsche Reise - und Sportmasdhine ,
bestens geeignet für Seitenwagen . Engl . Ketten.

Telephon Nr . 1519 Allei n -Vertreter : Wilhelm GtShler Waldstrasse Nr . 40 c
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Festhalle kleiner Saal
l ^tontas , * 1 - Juli , abends 8 I hr

j Vortrags-Abend
der Gesangsschule

taaBürg-Steinmann
Lehrerin am Munz’sohen Konservatorium

rOpernarfen, Duette. Terzette . Quartette
| Lieder mit Orchester u. Klavier.)
| u Karten zu Mark 2,— und 1 . — ln den
Jj^ sikalienbandluncen Müller und Tafel
l u«d an der Abendkasse, H828 |

Karlsruhe .

Montag, 21 . Juli , abends 8 Uhr,
im Kdnstlerhaus , groBer Saal.
( Ecke Karl- und Sofienstraße )
Anläßlich des 20. Todestages

r leii
Redner : Schriftsteller Arnold Zweig, Berlin

Musikalische Mitwirkung :
ttttt Kantor Metzger , Herr R .-A Dr, Kahn
Eintritt* ar 'en zu Mk . 2 — u . Mk . 1 — in
A Bielefelds Buchhandlung' nd an dar

Abendkasse .
Dunkler Anzug erwünscht. 11689

Saarland
^ heJnB> 22. Juli , abends 8'U Uhr» im

»»Frieörichshof " (Gartensaal)
ösfentticher

Borlrag
über die

,, Saargebietsfrage.
OberlandeSaerlchtSrat Andres uthwhrg.

' lti?Jn Snterelle Oe# IchwergevrüftenGrenzlande»
j **» um (anut dien « elu * 1178«

Moerein . Orksgruvae KarlsruheeS

Ir T . G . H .
beute naitwilt «« oou 4 ttie ab
— iw Saale Ctevbauienbab —

RacieeubcOeiettbeim

Tanzunkerhalkung
wozu untere Mitglieder und deren

k , bekannte freund ), elnaeladen lind.
11868_ Ende 12 Ubt

^atur-Thcater Durlach
S- (Lerchenberö ).

C®tag , den 20. Juli , pünktlich nachm . 5 Uhr
,,ö le spanische Fliege "

öcüwantt .
Endstation Darlach (Wrg mit weißen Pfeilen

- «j ^ozeicboot ) in 15 Minuten za erreichen ] 1176hr
e«
««
tP

Inhaber : O. ttettfener Sohn
K»«erltrahe 23« — Telefon 3982 .

Verleib von sämtlichen deutschen Seil»
Arilten an Hotel » . Caitz» . Rest.. 8rffeure ,‘terjit u . Private .

10 Helle per Woche von 30 Pfennig
frei Hau» « 2*088

ülpenkurhaus Gaflei
| ,. tu Fürstentum Llchtensteln

oberhalb VADUZ 1550m ü- M-

Geöffnet : A18S9
b 0,1 k*ttnUsten bis Ende September .
Erosn?er 9r . Sch&dler , Vaduz . Pension v. Fr . 7 .50 an .
’N -Sl durch d e Kurhaus -Verwaltung Gaflei-Vaduz.

reineWeine
, Ultet von 25 Pia . an

Äokel Sonne , Areuzstraße 33
^ Uie Küche empfiehlt U40

Draus 0 IUU .

Niemand versäume die nie wiederkehrende Gelegenheit, sich an nachfolgendem
Preisausschreiben zu beteiligen, welches den Zweck hat, unsere unübertreffliche, , ewig
jung erhaltende

Schönheitsseife einzuführen .

1. Silbenrätsel :
ge — nf — bmi— tiv — * e — a — si - zlt — an — tau — II — an — tls — na

Aus vorstehenden Silben sind 6 Wörter zu bilden , deren Anfangs- und Endbuch

staben, beide von oben nach unten gelesen, den Namen dieser Seife ergeben.
1 Deklinationsfall: ,
2. Blume ;
8. Erdteil ;
4. Stadt in Sachsen ;
6. Marder ;
6. Weiblicher Vorname.

Es gelangen unbedingt zur Verteilung auf 1000 Einginge 200 Goldmark Preise -

II. Bei rund 50000 Bewerbern gelangen folgende Preise
zur Verteilung:

1. Preis --- 4000 Goldmark
2 . Preis — 2000 Goldmark
3 . Preis --- lOOO Goldmark
4 . Preis — SOO Goldmark

5 .- 6 . Preis fe 250 — 500 Goldmark
7 .—25 . Preis Je lOO = lOOO Goldmark

26 - 30 . Preis Je 2 0 — lOO Goldmark
Insgesamt lOOOO

Außerdem erhält jeder 1000. Teilnehmer 1 Ditzend unterer hochfeinen Toilettenseiie als

Trostpreis. Bei größerer Beteiligung werden noch Extra-Prämie festgesetzt

1IL Bedingungen:
1 . Jeder Einsender muß neben der Lösung seine genaue Adresse angeben und dem Schreiben

1 Rentenmark und 20 Pfg (für Porto und Verpackung) beifügen. Ais Gegenwert erhält

er 1 Karton (2 Stück) unserer Schönheitsseife, die sicherlich Anklang finden wird. Es

bedeut*! dies kein Geldverlust denn dieser Artikel wird immer gebraucht und würde auch

als Geschenk stets angenehm sein.
2 . Bei den richtigen Lösungen wird unter Aufsicht eines Notars durch das Los entschieden.

8. Die Frist für die Bewerbungen läuft am 1. September (Poststempel 81 . August 1924) ab.

4 . Die Bekanntgabe der Preisträger erfolgt in eilen Blättern, in denen dieses Preisausschreiben
veröffentlicht wird.

Etastatt , den 7. Juli 1924.

Schindler & Dudenhöffer
Chem .- teohnlaoha Fabrik .

3573a

DrMöliersSanatoriumCff,LB,A4L I/ . .J
Dresden -Loschwilz JlliiUilrVUlVi

| Gr . Erfolge i.chron . Krankh . Brosch . fr .

gebrauchsfertig , für Anstriche
»Her Art, vorteilhaft im *

Farbenhaus Waldstr . 15 , 1
beim Colosseum . 3719

•twweffakus'<.wsurs'

Seltene
Gelegenheil !
2000 Liier 1921er

Freinsheimer Strotze
lmlt Crröccni ) im «Iirf-
trooc billigst au verkauf.

Direkt« » nlragen er-
beten an 8874 «
Carl Lamour

Welnauisbestver
iN » « staetiRbeii »vlal>i .

Sabr » titln Tone
nam Ksatitttldilant ,
Hamburg ihcrlinitömo » .
berr , RreSlau u . Uder»
nehme noch dir
Erledigung von Aufträgen
geichüinicker u . privater
Vlrt. Dlokrei ielbiiverst.

Offert, unt . 31 r . 8588a
an Sie . iPadifche Prelle .'

Prima EMm.
Fllr einige erstklafstge

zcltgemSbe EMndungen,
Mallenarllkel der M.' tall-
branche. welche groben
Ablav finden , luche zur
AusbcutiM derleib . stll -
leu ob . tinigem Trilbaber.
Gest. Off . um , B22720
an die .Bad. Presse ' .

vergibt zu regulärem
rilnslatz vangelder . <Se>
fchällsdarle en u H » oo
tbekeu nickt unter 1001) .#
Nah . Auskunft Speidel ,
Kaiserstrabe 229 , l ' 8t8
M. 1000 . - bis

1500. -
ge»rn hohen Zins gute
Stcherheit und stille Be»
lelltgung für aulgehen»
des Fabrikallonsunier
nehmen gesucht . Auge
bok« unter Nr . « 22744
an bk J&ab . Prelle ' .

Fräulein, wo haben Sie
denn dieses elegante Kostüm
machen lassen? —

Das habe ich mir selbst gemacht und
zwar nach dem Schnittmuster eines Modells
in der illustrierten Beilage „Das Leben im
Bild“ der Badischen Presse.

Schnittmuster zu unserer Beilage »Das Leben
im Bild“ können durch unsere Geschäftsstelle be¬
zogen werden.

ß Wochea alle v «r711
Dobermänner, braun
mit Slammdaiim zu vis,Hinch!,raste 1U4 1.

Rcm-rasstger/ ■wer ., v. ackel
17 Wochen alt . preiswert
zu verkaufen . Anzuleh
Bormillaar bet Braun,22567Billige Karlftr . 53 ,

«eine wlucl « mit I » ^«Malbrutl . 1 Kinder««
und 8 Hildi' er zu verk .
viüvvurr , Langestr . 84h
2. Stock Unk»

Wirtschaft
mit Inventar »u verkf .
In etnem Borort von
Karlsruhe , sofort bezieh¬
bar . Prei » 22MM G,- !v! k,
Kleine Anzadluna,

Einsamilten -Billa
in Karlsruhe , 8 Zimmer
und Sorten , Zenlralbel »
»uns , losort deztelwar.
wenn eine kleine Woh¬
nung zur Verfügung ge¬
stellt wird . _Preis 45000 G .- Mk ..
Anzahlung nach Ver¬
einbarung .
Jweisamitien -Dilla

mit 2 mal 7 Zimmer u .
Mansarden . groberGar »
teil . 7 Zimmer sofort be¬
ziehbar « 22775
PrelS 55"00 G -Mk. Än<
»ahiuna n. Berclnbarg .
Liege« . - . »" ». LZtzl -
Tel . 4475 . Donalasstr . l5

<RespleUeL, s , gut erhaltPianino
schwarz, für 875.—

zu verkaufen.
Teilzahlung gestaltet .

L .Schweisguk.
Srbprtnzenstr . 4.

Mittt »
KinivttsliliiiuS - Lexikl»
17 Vllnde , billig ,u verk.
Wo ? »u erfrag , nni Rr .V22487in der Bad.Prelle.

Mehrere 3122783

Lebensmittel -
Geschäft

uter Umsatz. » Zimmer ,
,kücke, beziehbar Pretö
0000 .— ein 141. Ware zu
verkaufen.

Anged . unt . Nr . 11784
an die . Bad. Prell, “ .

Backerei
mtt HauS ulw . fOt 12 500
Mark zu verkaufen. An¬
gebote unter Nr. 11753
an die .Badische Presse
erbeten .

Brennerei
mit U -.stScktaem Han » .
6 Zimmer. Küche, Vad
Scheuer. Slalla . . 5 Mor>
aev Aeld . lowle Motoren
und Maschinen »u verkf ,
Preis 2nimo m . * ott.
Vetettiaung intil 50(10 Jt .
da noch Har detSgeichast
damit verbunden.

Stöbere » bei 11643
Ga . öleilchmaan .

Auanstalir. v, Tel 2724
- Caxlanösrstr.

Im siodvau ierilagest,
klnsamütknhSusek

Mil 8, 4 u evlt 5 Zimm«
Kücke , Bad und Zudedi

Stahere » Krieg» !
im Büro von 7-
Lei. 28,«.

In Diilzseld (Baden) ,
Beihnsialion , nurifiveS
Wohnhaus mit Hol und
Garien. nach Lage für
Geschäftshaus bestens ge-
eignei. Erster Siock 5
Zimmer mli Küche ,
zwei »er Livcf 4 Zimmer ,
L Küchen , Rreie Wo»,
nung vorhanden . Jnie -
rellenten wenden fick an
^ akob Marx Dtei» »!
basier , Sulzfeld , Hauvt -
straste 108 ._ 35210

Säujer n. Selöjafle
r f » « •»«,« y * \ ) "ni

KejMsbaiis
an «ertonien . B2 .8«

Ztawo , ZmmobUien
Akademiestr . 24 ._

Zu verkausen
Anwesen mit Wt«

,'cholisbelriev und einzi
gcm Kino am Piave

Ar GilnMge Zahlungs
bedlngnngen . Anträgen
unter Nr 3402a an die

<Pr.̂ Tfe
Wegen 20eg,iig zwei

HinldoiilieiKMufer
beschiaanabmesrel , t , bat
der Höben !. eorfoartS
berrl . SluSblick, Sirahcn -
babnnäde. 5 n . 7 Z,mm.,
Diel«. Bad,Barle . Ga¬
rage . evll. mit ganz . Ein¬
richtung verkaufiich Pr ,
>551)00 und 55000 Mark,

Nöbere » A . Willmann
Stuttgart . Marktplatz10,

ifaiienlioys
mindcslciiS 4 Zimmer ,
mit allem Zubehör , wird
iosort gesucht . Anzah-
litng bis 50 000 Mark
soso« . Angebots unter
Nr. B22790 an di« .Ba¬
dische Presse “ .

Häuser u. teile
stets zu verkaufen. 10921

aisnshsröt ,Kalierstr. 132 . Tel . 1850 .

I Käiifgdtiäie |
Landauer

für Elnlhänncr zu kau¬
fen gesucht . Angeb , mit
Preis unter Nr, 8322788
an die .Bad. Presse “ .

Ladenlhetzeu . Legal
gut «rbao .au kauf , gesucht.

A -web . unt , Nr , V22874
an die . « a». Prelle “ .

Eine Treppe
Holz ob. Eilen , gerader
Laut, mit 15 Stuirn . zu
kauien gesucht Angeb .unter Nr . 2122804 an die
. Badilche Prelle “ ,
Kricgöiuvalide
sucht Anaaa billig ,«
k» Ufr » . Gell , »inged unt
Nr . B22750 a . d. . 2ld,Pr .“

IM8WK
Mehrere 832: 691

Deckel - Wagen
mit Kedern sind ,u verk.

Wllhelmitr. 84.
Ha »,dwagcn

irädrla adzugeb n . 11708
Kaller - Allee 62.

KüstkWKM
3 schwer« Kastenwagen

für KohtenlranSvort ge¬
eignet, zu verkaulen.

21ngeb . unt . Nr , 813454a
an die . tziadliche Prelle“ .

Hobelbänke
zu verkaufen. 11704

ttlUb . Wflstb ,
Rüppurr . Lanaeilr, 11

Flaschenzug
neu , au verki, 11707

Kaiier- Allee 82

WtiNjliblhtil
von 30— 45 Liter , gedr„
zu verkaulen. 1155 ;:

tfllevwelniirast» 38 ,

Eier-Kislen
,' 00 Stück fallend , mit
Papve- Einlagc, gut erd..
billig zu verk. « 22726

Westendsti 28 . I.
gii « «niin ; iAlsmi

BÜieU . i tl (6 2 Stühle
Herb u. Gasherd , wenig
gedr. . billig zu verkaul.
Nur Montag 2.22741

Zödringerstr . 00 , vt.
2 gebrauchte

Gitterbettchen
find vreikweri zu verk ,
Rapp Eofienstr, 28 , » I

2el 'erneKinbes »Bett »
steüe» mU Matraven zu
verkaufen « 22727

W ' Idelmitraste 3» . Ul
Gnies Ptanv
u . nahsirab vieiswert
abzugeben . Anged . unt ,Nr , U578a an et« . Bad
P eile “ .
Für Sammler

alte . 000 - Marklchelne ,
rot gestempelt , zu »erki .

21ngeb . unt . Nr . «548a
an d e , 8iadilche Prelle" ,

Gebe einen PollenMuniArnionilW
Hodneriche » Fabrikat ,

weaen 2iuigabe dieled
2lrlikelS bedeutend unter
Preis ab. H . Speidel ,
Kalierstr 229 . i >. 11817

erhalten . KlULkMÜßttl
, Brennabor,echlBeddlgg-
rodr ) blll . zu verk . bri ::
« dierstr . 18. ill . rechts .

Aquariums
preiswert »u verlause«.Du « lack. Ecklostkalerue .
Ha » S 2 , Wobniing 15.

Phow -Apparat
g X12 ( NetteU , noch wie
neu. mit all . Zudeh, .

; Mübltzu verkauf. Müb'lduraj
Geibelstr 42, III r . V» *
Gebrauchter Herd
für m iß .— au oerff . « » <
Karl -Wilbelmstr. 1« . » . L

f. Serd . VL
oh‘ÄEis.

anetamp « feit
zu verkaulen . 0822785

Krieg »» «. 8B , 1IL
Grude-Herd

weist u . ft . & Rub-« a8-
baabaabe zu verkauf.Wo ? «u erfrag unt . S! r.
4)22485 in der Bad.Prelle.
Sadrwonvk . %\0&ailS
Kronenstr . 27 . III , reckt«.

2 ZUof m . fteue -
runn . verkst, spotlbllltg.
Sommerstr . 3» , « i227 »S

Älein-Aulo
3 Eitzer , fahrbereit , nur
1250 .— jt bei Zahluua»-
erielchterung, ,u verkf.Nädere« 11705

« ailer - rillee 82.
iMars

mtt Beiwagen, fahr¬
bereit , umständehalber
»u verkaufen . Zulchrlf»
len unter Nr. B227S8
an die .Bad. Prelle“
etlyten.

« rer-
4 PS. mtt Dovvelüder»
ietzung , Beteuchiungund
Svituslltz , fahrbereit , ,uverkaulen. «Inznied bet

Wintermauiet . Vmm
Spinnerei Vtti >n«en .
Herrenrad

gut erbalten . vreiewert
»u verkaufen bet Knorr .Morgenstr 45, V22783
Herren ' «. Dinienrnl,
neu . ansirahmsw. f, btll.

vkf . a. Tcil ^ hl . Dürrtn.
«er , Kronenstr . 48 , D . I V.

Au » gutem Hauie »u
verkaufen:
Jackenkleid , gestreift, auf

Seide Grdhe 48. mit
voll , Hut Jt 40.—

Abendkleid , weist , mtt
Goldstickerei , Grobe 44
Jt 40.—

1 Paar Ealam » Tbevs,
Bumv». Gr . 38 jt 10.—

An,»leben » . «— 12 Uhr.
Abrelle u. Nr . 118S4 in

der Bad, Prelle zu erfr .
Zaiiieii - il. herreWtlle»
prima Qualität , dal wett
uu .er Pret » zu verkaufen
8 schtaerstrtckerti L
10764 Garienstr . 11 .

Gute mmmauge m
vertauien . 2iS*-**'

Bri « 6trtj Ctt , R#i.H"uvtitraste,w.
' ^ nner

" ' WvlsSlllllHi
weibi. . ist umftblb ., blll.
zu verkaufe« . V2L717

Gerwlastr . 35. IV . Ik »

SchSserhuni»
Rüde , weistaelb . prima
Siammv . , ie >ten ickSn .
ichart . zu v rki . B227(A
DuriuerSbeiweritr 21 II

Teuome » chckior »
taitn bin , 5 Monate alt ,
prima iHlunüliriina . um »
stöndebalber billia abzu¬
geben , Offen , in Preis¬
angabe unt , ll! r . Br28t8
an die „ Bad , Prelle “ .
îilf ra ^enr

”
. fe &V

Ichari u wach,. , billig zu
verlause » . V2284S

d . ltzie.
Leifingstr » II . Hinterb .
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Südwestdeutsche Industrie - und
Die Wirtschaftswoche .

Handelsverträge nnd Schutzzölle . — Börse and
Geldmarkt .

Karlsruhe , 20. Juli .
Das Statistische Reichsamt hat zum ersten Male seit Kriegsbc»

ginn Gold markzahle « über den Außenhandel
Deutschlands mitgeteilt und zwar für das erste Vierteljahr
1924. Worin auch diese Zahlen wie alle über den deutschen Außen¬
handel wegen der Verhältnisse im besetzten Gebiet nicht erschöpfend
und zuverlässig sein können , so bieten sie doch wertvolle Anhaltspunkte
für die Beurteilung der Bedeutung der einzelnen Länder als Absatz-
und Bezugsgebiet « für Deutschland. Besonders bemerkenswert an
den Verhältniszahlen von 1913 und 1924 ist, wie wenig sich die
Beziehungen zu den einzelnen Erdteilen gegenüber 1913 verändert
haben. Der Awteil Europas am Gesamthandel Deutschlands ist nur
etn Geringes zurückgegangen , der Anteil Amerikas an der Einfuhr
und der Anteil Asiens an der Ausfuhr ist um etwas gestiegen . Sonst
sind nur ganz unbedeutende Verschiebungen fclstzustellen. Allerdings
ist auch hier wieder eine Einschränkung zu machen : die Außenhan¬
delszahlen enthalten jetzt auch den Handel init den zeitweise oder
dauernd abgetrennten deutschen Gebieten wie auch mit Luxemburg,
das bekanntlich friiher dem deutschen Zollgebiet angcschlossrn war .
Dadurch wird der Anteil Europas am deutschen Außenhandel in der
Einfuhr um 9L Prozent , in der Ausfuhr um 5 Pozent erhöht , was
duch den Rückgang de, Handels mit anderen europäischen Staaten
me.hr al » ausgeglichen wird . Schließlich darf man auch nicht über¬
sehen , daß Deutschland von 1914—1918 wegen des Kriegs einen
anormalen Außenhandel hatte und von 1918 bis jetzt — und das
wird zunächst einmal bis zum Januar 1925 so sein — durch die Be¬
stimmungen des Versailler Vertrages Teil 10, Abschnitt 1) in der
Freiheit seines Außenhandels beschränkt war . Eine eigene ztelbewußte
Handelspolitik kann Deutschland erst nach Wegfall dieser Bindungen
i ' Hemmungen treiben . Bis dahtn werden aber jetzt schon « in-
g .,ende Vorbereitungen getroffen werden müsien, um für den Ab¬
schluß der kommenden Handelsverträge gerüstet zu sein .

Zweifellos wäre es auch richtiger gewesen, die Frage dev agrari¬
schen Schutzzölle , die mit der Vorlage des Schutzzollgesrtzentwurfs
im Reichsrat in den Vordergrund getreten ist , bis zum Akutwerden
der Handelsvertragsfrage zurückzustellen . Damit soll nun reicht ge¬
sagt sein , daß nun auch die Landwirtschaft solange ihrem Schicksack
überlasten sein soll . Dazu ist die gegenwärtige Notlage der Land¬
wirtschaft viel zn ernst, ist sie eine viel zu große Gefahr für von uns
immer betonte Notwendigkeit der Auftechterhaltung unserer Ernäh¬
rungsbasis . Wir wisten auch, daß mit Kediten allein der Landwirt -
fchaft nicht geholfen werden kann. Kredite gleich welcher Verzinsung
helfen de : Landwirtschaft nur über kurze Zeit mit der Folge , daß
ste meistens hinterher schlimmer daran ist als zuvor. Bei der voll¬
ständigen Blutleere , die kapitalsmäßig in dev Landwirtschaft besteht,
können Kredite nicht vermieden werden, aber von ihnen kann die
Sanierung nicht ausgehcn , sondern von ausreichenden Prei¬
sen . Die dringendste Aufgabe ist es daher, die Inlandspreise , die
gegenwärtig bis zu 40 Prozent unter Weltmarktpreis stehe« , an diese
Preise heranzubringen . Dies« Aufgabe will nun der vorliegende
Gesetzentwurf mit der Wiedereinführung der Schutzzölle aus der Vor¬
kriegszeit gerecht werden. Man kann nun hier die prinzipielle Frage
Freihandel oder Schutzzoll ganz außer acht lasten, denn die turbulen¬
te» Verhältmste unserer Wirtschaft lasten dieser Frage im Vergleich
zu dem, wa« gegenwärtig nottut , nicht viel mehr al » ihren theore¬
tische« Wert . Grundsätzliche Gegensätze der Auftastung brauchten
also gar nicht zu bestehen , da selbst der Freihändler zu der Ueber-
zeugung kommen kann, daß vorübergehende Schutzzölle gegenwärtig
eine Besterung bringen könnten, wie auch der prinzipielle Freihänd¬
ler Friedrich List in besonderen Situationen der nationalen Volks¬
wirtschaft durchaus Schutzzölle für möglich , ja für nötig hielt . Dazu
müßte natürlich auch die Begründung , di« diesem Vorhaben mitgr -
geben wird so stichhaltig lein, daß ste keinerlei Bedenken mehr auf-
kommen laßt . Die Begründung aber , die der Zollvorlage im Reichs¬
rat mitgegeben wurde , gibt in mehr als einer Hinficht zu Bedenke »
Anlaß .

Wir greifen hier vor allem das oben schon erwähnte Preis¬
problem heraus und betonen nochmals , daß die Landwirtschaft
bei den jetzigen Preisen , die ihr für ihre Produkte gezahlt wurden ,
nicht bestehen kann. Dabei darf man aber keineswegs übersehen,
daß die niedrigen Preise nicht etwa von einer billigen Auslandskon¬
kurrenz bedingt werden, sondern daß fie doch ofsensichtlich ihren Grund
haben in der allgemeinen herrschenden Kreditnot und in der stark
herabgemirdertcn Kaufkraft der Bevölkerung . Es find also nicht
die hereiniflutenden billigen Auslandsnahrungsmittel , die djx Ren¬
tabilität der deutschen Landwirtschaft und die Intensität ihres Be¬
triebes gefährden, denn diese stehen , wie auch schon angedeutet im
Preis wesentlich höher als di« deutschen . Ob aber die Schutzzölle das
Preisproblem zu Gunsten der Landwirtschaft lösen würden , bleibt
sehr zu bezweifeln. Vor allem ist zu befürchten, daß bei der Einfüh -
ruung der Zölle zwar der Handel eineu dem Zoll entsprechenden
Aufschlag nimmt und so dem Verbraucher die Lebenshaltung ver¬
teuert , daß aber der dem Landwirt gezahlte Preis stch nicht um den
Zollsatz erhöht , ^odaß lediglich der Zwischenhandel davon den Nutzen
hätte . Auf viel richtigerem Weg scheint uns der Rrichsernährungs -
minister zu sein , wenn er die Angleichung der Inlandspreise an die

yiHIMIUM
U. METALLGUSS
Walzfabrfk &t « u . F>r * s stell «

fOr
Apparatebau . Kraltlatirzeogeund Chemische Indastrle

Metallhütte Baer& Co. K.-G„ Rastatt i. B.
fordern Sie aaaere Druckschrift

«•Vcrwendungtgebfete desAlamimiams "

Weltmarktpreise anstrebt durch Maßnahmen wie Krediterleichterun¬
gen, Steuerermäßigung und Steuerstundung , tarifpolitische Maßnah¬
men, Einwirkungen auf den Warenumschlag zwischen Produzent urcd
Konsument und schließlich durch die Freigabe der Ausfuhr . Bei der
letzteren allerdings ist der Zeitpunkt für die Landwirt '

chaft recht
schlecht gewählt . Die Maßnahme hat zwar durch das Anziehen der
Preise aus den deutschen Produktenbörsen di« Preisdifferenz zwischen
Inlands - urrd Weltmarktpreises veringert , aber der Hauptzweck , der
ja doch die Erleichterung der Lage der Landwirtschaft ist , dürfte im
gegenwärtigen Augenblick nicht erreicht sein . Denn angesichts des
Kapitalmangels in der Landwirtschaft wäre es doch ein bischen stark ,
wenn man so optimistisch wäre anzunehmcn , daß sie noch über nen¬
nenswerte Mengen an Getreide verfügt , das für den Export in Frage
kommt . So wird auch hier wieder den einzigen Nutzen aus der Frei¬
gabe der Getreideausfuhr zunächst der Eetreideh -andel ziehen .

Ganz abgesehen von den Rückwirkungen etwaiger Schutzzölle auf
die Industrie und »em erbitterten Kampf , den ihre Ankündigung
allein schon ausgelöst hat ist auch nicht anzunehmen , daß das Aus¬
land unsere Schutzzölle unbeantwortet hinnebmen wird . Jedenfalls
haben wir keine » Grund , einen Zollkrieg zu beginnen , wo wir unsere
landespolitische Freiheit am 10. Januar 1925 wiedergewinnen und
uns darauf rüsten müssen , ein Netz von Handelsverträgen zu schließen .
Dies umfo weniger , wenn wr überzeugt sind , daß mit der Maßnahme ,die den Zollkrieg verursachen würde , an der Krise in der deutschen
Landwirtschaft nicht viel geändert würde.

Mit dem Beginn der Londoner Konferenz wurde die Effek¬
tenbörse infolge der sich herausstellenden fortiauicndcn Uneir .ig-
keit zwischen Franzosen und Engländern von einer gewissen Unruhe
ergriffen , di« eine Geschäftstätigkeit nicht aufkommen ließ. Der
Jnduftrieattienmarkt lag daher vollkommen ruhig . Regeres Inter¬
est « wandte stch infolge auftauchender Gerüchte über im Gange be-
findl ' che Verhandlungen wegen der Schutzgebiete den Schutzgebiets-
anleihen zu, di« ansehnliche Kursgewinn « erzielen konnten, bis das
energische Dementi der Regierung dem Börsentraum rin Ende machte .
Von dieser Stimmung konnte bis zum Ende der Woche der ganze
Nentenmarkt profitieren , auch die Kriegsanleihe lag noch immer
angeregt . An der Börse machen stch starke Strömungen geltend , auch
an den Samstagen Vollbörf« im Gegensatz zu dem jetzigen Börscn-
ruhetog abzuhalten . Man begründet diese Forderung mit dem Hin¬
weis darauf , daß wegen der enorm gestiegenen Unkosten der Luxus
eines börsenfreien Tages sich nicht mehr rechtfertigen laste.

Die Geld mar kt lag « hat stch nicht sehr viel verändert .
Tägliche » Geld ist nach wi« vor slüstiz und bei drängendem
Angebot reichlich zn haben, findet aber bei der geringen Unterneh¬
mungslust cm d«r Börse nur schwer Unterkunft . Das neue Geschäft
der Seehandlmng , di« bekanntlich infolge der Einstellung des Ver¬
kaufs von Reichsschatzwechseln ihr tägliche« Geld nicht mehr unter -
bruigen konnte und nun stch bereit erklärt bat unter gewesten Bedin¬
gungen, die wir bereits mitgeteilt haben , Wechselkredite zu geben,
soll nun auch wte an anderer Seite mitgeteilt wird auf die Land¬
wirtschaft ausgedehnt werden und zwar mit Hilfe einer
von der Reichsbank gegebenen Sicherheit . M o'n 'a t s g e l d ist nach
wie vor nicht zu haben , da die Besitzer stch scheuen, größere Beträge
auf lange Eicht amszuleihen und daher kommt es auch zum Teil , daß
unsere Jnoustrie immer noch mcht die" ihr so nötigen Kredit « erhalten
kann. Zudem finh die Zinsforderungen immer noch io maßlos hoch,
daß nur unlautere Geschäfte stch mit ihnen finanzieren lasten, die
einen ungewöhnlich hohen Gewinn abwerfen , also mit dem Wucher¬
paragraphen de« Reichsstrafgesetzbuch kollidieren.

Die Berschuldnug Pole »». Rach der letzten Zusammenstellung
der Budgetkommisston betrug die Verschuldung Polen » zu Anfangdes Jahre » 1924 insgesamt 1439 671 000 .Zloty (1 Zloty — 1 Gold¬
franks . Davon waren Jnlandsschulden 84 833 000 unb/' l 354 838 000
Auslandsschulden . Die Jnlandsschulden setzten stch au» den verfcbie -
dene » Anleihen aus den Jahren 1920—23 zusammen. Don den
Auslandsschulden bilden di« wichtigsten Posten : die amerikanische
Schuld in Höh« von 861 428 000, die französische 239 707 000 , di« eng¬
lische 101672 000 und die 6prozentige Dollaranleihe 101 278 000 Zloty .
Am 11 . Mai ds . Js . betrug die Gefa-mtverschuldung Polens
1600 348 000 Zloty . Er vermehrte stch die innere Schuld von
84 883 600 Zloty auf 121 015 000 Zloty und die Auslandsschuld von
1354 838 000 auf 1479 330 000 Zloty . An Auslandsschulden kamen
in den ersten vier Monaten ds . Js . 6- und Sprozeutige Eisenbahn -
antete hinzu. Von den Ausländsanleihen stieg di« französische An¬
leihe von 239 707 000 auf 277 579 OOO Zloty , außerdem kommt noch
di« erste Rate der italienischen Anleihe in Höhe von 91 760 000 hinzu.

Dir finnische Staatsschuld am 80 - Juni Ende Juni betrugen die
konsolidierten finnischen Staatsschulden tm Auslände 1432 665 720
finnische Mark und die konsolidierte einheimische Schuld 884 618 550
finnische Mark . Unkonsolidierte Schulden hatte der finnisch« Staat
nicht. Die gesamte Staatsschuld stellte stch somit auf 2 317 284 270
fmn . Mark . Per ultimo Mai betrugen die finnische« Staatsschulden
2 332 072 941 fimn , Mark , wovon auf die konsolidierten ausländische«
Schulden 1437 272 391 und auf die konsolidierte einheimische Schuld
884 700 550 sinn- Mark entfielen . Im Lause des Juni ist somit die
konsolidierte ausländische Schuld um 5 Millionen und di« einheimische
Schuld nur auf 82 000 sinn- Mark zurückgegangen.

Kinderwagen
sind weltberühmt und unerreicht
Modelle 1924 in höchster Vollendung

Überall erhältlich

Von den süddeutschen Waren - und Prodtxktenmäxld *®

Mannheim. IS.

%

and*
Trotz der Sredjtnot Hoden die Gestreidemärkte t» dieser — jeine nennenswert« AnfwürlSbowegung ju verzeichnen. Zunächst w" ^die Zowlvag«, di crhvvl;chcn Einoruck machte . Die Erwägung. daß

Einführung von Schutzzöllen noch nicht spruchrets tu fei » scheint HL
nwmenLtch tnjiotac des Widerspruchs eines Teils der Politische»
leien zweistlh -yt bleibt , wurde ansgeglichc« durch den Erlaß des SW*?,
Ministers für Ernährung nnd Landwirtschaft vom 11. Juli , wonach
ans weiteres ohne besondere Bewilligung die Getreideausfuhr r>

«4 $
ist . Der damit angcsivebi« Zweck , der deutschen Landwirtschaft durch
Belebung des Absatzes eine Erleichterung ihrer finanzielle« Lage JU .

’
J»löslichen und die Spanne zwischen de« deutsche » Inlandspreisen mW .

höheren AuS-lanDSnoticrungen zu verringern, bezw. ganz aufzuĥ
dürfte „ ach der btShcrigen Bewegung des inländilchc« citetreidsmarvv
in absehbarer Zeit wohl erreicht werden .

Ae«

Bdrläaiifig sind die 86n£W*
[!,Notierungen , an die sieh die deutschen Preise angleichon sollen ,

gestiegen . Für Jnlandivare »erwies uion auf diese ÄuSW-'ä
tn-riNerevirt f fö^nfrfW'ftlhP’writrsMiltfi}) **• .forderungen , die vorläufig «in Bondoinent nach SiidwestdeuLschland Z*
vielen , sowie ans die ungünstigen Ernteansstchren aus de» VereinsStaaten , ans Rußland nnd neuerdings auch ans Ungarn. Die
amtlichen Notierungen vergleichen sich mit denen der Borwoche wie rT
(je 100 Kilo , waggonsret Mannheim) : Weizen , inländischer 20—21 "Z
( Vorwoche 17 .75—18 .26) , ausländischer 23- 05 (21 .60—23.26) Roggen-
«indischer 16 .50—17 .25 (16.50—16) , ausländischer 17 .50—18 (16,50),
«erste , inländische 17.50—1850 (17—18 ) , Saser. inländischer 17—47 .75 "
biS 16 .50) , MiajS mit Sack 17—1750 (16.26—1650 ) .

Der Mehlmarkt war unter dielen Einflüssen besesktst . Dt«^
deutsche » Mühlen verlangten für die 100 Kilo Weizenmehl , Batst»
Null 3250 Mark ( Vorwoche 2950) . Roggemnahl 2650 (24) . die
Hand war noch bei 31 Mark bezw. 26 ( Vorwoche 2850 begw . 23 zrZtm Markte . Es vollzogen sich ziemliche Umsätze . Argentinisches ©f"!!
mehl wurde mit 27 .25 , amerikanisches mit 34—30 Mark' franko ManE ^
angebotcn Für Nachmehl wurden, je nach Qualität , 14—16 Mark gesowAFuttermittel hatten df« ganze Woche über sehr ieltou
nnd die Preise haben sich diiwchfchnttüich um etwa 1 Mark je Doppclze»7g
erhöht . U . a, verlangte man znletzt für Je 100 Kilo Wetzenkiete l'JJbiS 10.50 Mark (Vorwoche 8.75—0) , für Malzkejme nnld » i-ertre»» '
Sack 11—4150 Mark , Trockenschiritzel ca. 12 Mark , vollwertige

Ä
%

schnitzet 18—20 Mark. Melassefutter 950- 10 Mark . RapLkuchcv 11 A" ,von Rauhsnttor bedang Wtesenhen, neues 6.40—7.60 Mark (6.40—7) , 7,von mangiaarer ocrang Wteienyau, neues v.40—y.öu Mark (o.4U—
zerne-klsehen, nouoz 780—850 Mark (700—8) ) , Preßstroh 4.00- 6
gebundenes Stroh 2 .80—3.40 (3 .50—4) tc Dohpeltzentner f-vanko Mannhf^Stroh 2 .80—8.40 (3 .50—4) Je Dohpeltzentner franko

Der Hopfen markt lag unter dem Einsllintz der günstigen
der wachsenden Ernte

^ sehr schwach. E» war nur sehr gering«»
in allen Hopfen m Preisen zwischen 260—800 Mark Je Zentner. ®er?JWare blieb entsprechend billig« erhältlich. Di« Pflanze« habe«
gnte Fortschritte gemacht; ste find in voller Blüte, teilweise hat di« %denbtld-nng begonnen . Die der Meng« und Beschafffei,Heit nachwerdende Ernte tft viel früher als sonst M erwarten; in Baden Pkals im Bezirk Tettnang glaub « man, daß die erste» Frühhopte» sthv" ,8- 40 Tagen erscheine « dürste » . AnS dem Elsaß und von Belgien
weiter Angebote vor, doch zeigt stch sür diese VorveikLirse kein «musintel ^Malz kag auch etwas fcfflsr , ohne sich im Preis« bisher de» h»^Forderungen Mr Gerste anzugletchen. Großes Geschüfft findet wegen fAGeldmangels nickst statt , dir Brauereien decken Ihren Dedars i« Ä
verfügbaren Mitteln, sie geben aber angesichts des gute« Bloraw ^wettere« Bedarf z«. Gate QnakttätSmalze find mit 36- 86 Mark a»
deutsche Stattoreu erHSltljch, Sommermalze blieben mit 38—83 Math 5
nach Geldbedarf der Eigner, angehoten , die nach MSgltchkeit «rrückbö»^
wenn ste nicht Berpfiichtnnoen zn erfüllen haben . ^Hülsenfrücht « Wetter geschäftsla». verlangt wurde « für» Men 18—24 Mark , für BSstoriaerbfeir 26—87 Mark, für
16—47 Mark, für Weiße Danaubohnsn 28—34 Mark , für frstnktsche

■
'«o .
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46 -48 Mark je Doppeltzeniner, doch Tagen .auch niedrigere Angebote
Rür«berger Hotzfenmarkt. *

Säetnt auch zu « Nsang der BertchtSwoche doS Geschäft immer
slamte und die Presse b«» 220 nnd 230 Soldmark für de» Zentner
hapfen znrfickgtnge« , fo trat doch insofern ein« Besserung der Sagein der zweiten Wochenhälsste stch die Nachfrage verstärkte , und das
angenehmer wurde. Die Prckfe konnte» sich nicht mir halten, sonvern
stch bereit» wid^r . wen » auch nur tm ganz geringem Maßstabe , soetwas erholt mtd man darf mit gutem Recht« anmhme«, daß der LieB^ '
vorüber Dt. Zngofahren war dom Markte t» der letzte« Woche nttr 6°
H«tt. dagegen ist ein wnsatz von 110 Ballen m verzeichnen. Die Preist ^wogten stch zwWchen AB nnd 246 Goldmark am letzt«« Markttage . S»
tteren bei ruhiger, aber doch frotmdlicher Scklntzstimnmng Prima 240-" '
Mittel 220- 840 und geringe 180- 210 Golbmark per Zentner.
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Unnotierte Werte .
Mttffetent tob Baor A Blond , BunkarMch&ft , Karlsrnhe . Karl - F'rtodrichftr *

Alles efrea In Billionen Mark pro 1C00 .~-
Adler Kali • .
Api - - »
Bad . Lokomotivwk .
Baldar . . .
Becker Kohle •
Hecker Stahl •
BniÄ .
Brown Boveri •
ContiBentale Holz

Torwertunj ?
Deutache Lastauto
Deutache Petroleum
Germania Linoleum
Griudler Zigarren .Großkraftw . vvttbg .
Hansa L ord > . •
Heldbur e:vorz .-Akt ,(nae .
Itterkraftwerk • •
Kabel Rheydt • •
Kammerkirseh •

c O Karstadt s . 14 Ufa .
25
3 /
0

Knorr . 5-8
?9

Zuckerwaren Speck
Landeswirtscbaftst 0 .4 Anleihe .

41 Melli&nd Chem * • 15 69/oMftnnh.Kohlenw
19 Monrer Sprltzmetsll 08 Anleihe • • • •
2 ? Monin^er Brauerb * 220 7®#» Sich «. Braun *
12 Offenburger SpluB .

Pax , fndustrio - und
2G0 kohlenwert *At» . •

Rheln *Main*Don -
Handels - A.*G . . . 0 .4 Gold- Anleihe . •

85 Petersbur « . Intern . 15 Neckarwerke
Gold- Anleihe • *° 5 RastatterWaeeon • 23

85 Kodi n . Wienenber «. PS *®le PrenßlscheKall -
2 Russenbank • • • 58 Anleihe pro 100 kss
1 .6 3chuvag • « • • • V /fSächa .Ro?penw /
6 n Anleihe nr . Ztr . ■

>“/« Sädd . Festwert -300 ^ lomau * s » es
14 Tabak -Handels -A-G bank -Obllfiratloseo15 Teicher &ber » » • 85 'J°f»Frelbur ^er Ho)**
44 Textil Meyer • • • 3 wertanleihe0 <55 Tnrhn - Motor Stntt ®. 05

Carl Lassen
I

Internationales Speditionshaus
Karlsruhe , Kalferftr. 73. Tel. 4948 -50
Zweigbüro: Verkehrsverein, Bahnhofpla z 6 , I el . 1420*

Uebersee- Sped .lion — t>amtliche Bahntransporte
Lagerung — Verzollung — Versicherungpassaoen nach 44 - und Nord - 4mprika.

4 21
l

uns liankhauVeit L. Homburger , Karlsruhe
Karlstralie 11

Telephon . Ortsverkehr : 35, 3«. 48» t. 4392 . 4393
lernverkehr 4394 . 4395 . 4396 . 4397

7827

besorgt alle in das Bankfach einschiagenden Geschäfte -

tat*«*.

eSDtr besorgen alle bankgeschastlichen Transaktionen zu den kulantesten
^Vedingungm , insbesondere empfehlen wir uns für dieÄnlage von Spargeldern

EINISCHE CR
HAUPTGESCHÄFT WALDSTR. 1 * ZWEIGGESCHÄFTE : H/EQERLASSUHG HÜHL-BURG, RHEIHSTR .44 * DEPOSiTENKASSE ATI HAUPTBAHNHOF (IM HOTELREICHSHOF)

FILIALE KARLS

»ii

j .
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Hamburger Warenmarkt vom 19. Juli.
Der Markt fchloh die Woche in ziemlich

N Haltung . Von Abschlüssen hörte man nichts. Die Preise
unverändert .

. Futtermittel : Der Markt verkehrte in sehr stetig« Hal-
“■ Es kam vereinzelt zu kleinem Geschäft auf letzter Preisbasis ,

^
^ « slandszucker : Die Umsätze waren auch beute sehr ge-

$ und bei unveränderten Preisen bot der Markt das gewohnte. . " " ' November»
er 22/3,

“" ^ 71 , » uuciiwifî ip̂ uLvu io , ^ .affinade loko
i v* November-Dezember 19/4K sh.

chmalz : Bei leicht abgeschwächter Tendenz notierte amerika-
a 'i es 31 ^ . amerikan . raffiniertes 32—32 % , und Hamburger 33%

^ ^ i- 100 Kilo .
«de» . Getreide : Infolge schwächerer Berichte aus Amerika nahm
xtt̂ -Ißln zu Anfang der Woche auflebende Kauflust weiter ab . Das
tvü* war sehr gering . Zu Beginn waren die Preise nominell
fS hundert , schwächten sich aber im Verlauf wesentlich ab . Man
’
Zi JS« pro 1000 Kg . : Weizen 150—160, Roggen 130—140, Hafer
Zti wT l45 , Wintergerste 155—160 , Sommergerste 160—170, Auslands -
> 180- 190, Mais 144—150 JL, Raps 12.50—13 holl . Gulden
■Jti ^ “ ilo ) , Hirse 80—81 holl. Gulden .
S*

tz .^ ehl
v »

’ (l1 S/vproz .
'

25
’JÜ, amerikan . Weizenmehl 6 % —8 Doll. Rogg

'
en -

& üAH : 70prozent. Roggenmehl hiesiger Mühlen 27 .50 . Roggengrob -
hiesiger Mühlen 21 .50 , 70prozent. Roggenmehl inländ . Mühlen

* Roggengrobmehl inländischer Mühlen 19 M.
öd «

* ? ff « t : Im Platz - wie im Inlandgeschäft kam es heute nur
^ krh ' Sem Bedarfsgeschäft in verzollter Ware , wobei die Preise un-

liiert blieben . Auch das Brasilgeschäft weist noch keine Belebung
Zfi h i «äs Angebot von drüben war sehr gering und die Preislage
“** uw,eI “n^crt - Soweit bekannt , wurden keine Abschlüsse ge-

^ Kakao : Am Lokomarkt blieb das Geschäft unverändert ruhig ,
^ ett kam es in superior Epocca Ariba August-September -Ab -

zu 39/6 Kostfracht zu Geschäft . In superior Sommerariba loko
^ von England Offerten zu 32 sh cif Hamburg vor . Die Forde-

für die übrigen Provenienzen blieben unverändert .
Die Haltung des Marktes war heute fest, wenngleich

& Geschäft sich in engen Grenzen hielt . Burmah II loko konnten
15 sh "ufbeflern, während Burmah Bruch AI unverändert

öle und Fette lagen unverändert fest.

Banken und Geldwesen .
Die neuen Geschäfte der Seehandlung .

^
*

Nachdem dieser Tage bereits von der Wechselhereinnahine
kJ die Seehandlung (Preußische Staatsbank ) auf Grund von an-
jjc 'Kmenen täglichen Geldern berichtet wurde, hören wir noch er-
, . 1' nd. daß die Seehandlung ebenfalls mit Hilfe der Reichsbank

« n die Landwirtschaft Wechselkredite geben
L ' l und zwar auf Grund eines zugesagten Rücklombards bei der
tẑ rbank in gewissem Umfang auch auf Grund von aufgenom-
C !n täglichen Geldern . Diese Kredite sollen jedoch nur durch Ver-

^
«ung der Preußenkasse, der Girozentrale und der Landschaften

gerichtet werden können. Im übrigen sollen die Wechsel nur von
»^Miedern der Stempelvereinigung zum Rediskont übernommen

Für jedes Mitglied wird der Höchstbetraa kontingenfiert .
tz? der Summe der Kontingente ergibt sich di« Gesamtsumme von
^ 50 affin . Ji . Es sollen auch Bankakzepte übernommen werden.

11« «SiidMkfje
vlscMokeleWalla .-s.

Filiale Karlsruhe

Kaiserstraße 146, gegenüber der Hauptpost

Depositenkasse Depositenkasse
Werderplatz

(Ecks Wirte- n.IHheiiBstr .1)

Wechselstube Wechselstube
Hauptbahnhof KaiserstraGe158

(RelsebOro A .-O .)

Scheckkonten ohne Umsafjprovlslon .
Wertbeständige Spareinlagen .

Schlafzimmer
t, (5t . I80 cm , mit Spiegel und Marmor
, viima Arbeit . 425 Mark .

früd . Schreineret Nöderer
« aldstraß « 91 . ' 1708

®9öi ?*:clie LandwirtscMs -Bank
>. e . G . na . 1>- H -" RLSRUHE Lauterbergstr -

1B

" •"nuiiniiinnMminnmHHiHiiiiiiiiiimmniimiMiniii

_
^ ir vergüten bis auf weiteres

fürs Jahr auf laufendem Konto
' ''" ■'• iiiotufreli 'm Scheck - a Überweisungsverkehr

M '
o -24 °/ofürsJahraufSpareinlagen

•Garantie der \Vertbeßfändi *;keit auf DoUarbAaii .

'

ft - WWW «

KEoria -Venfionat / Baden-Baden
üb- rnimmi Schüler ganziäbrig und
>Ur Sommerautentbalt «Ferienoetm»

» w *Ot di « t ' irel »i«n . 911980

Ferienaufenthalt
Personen . Gut « büraartich «

u, ^^ ^tve Preise . ES empfievlt sich' iidnai -, Gasthaus zur Krone»
^ Rielasing en (Amt Ko » stanz). ma o

L
,|fiwi4liaeliefert Buchdruekergi d»r

Badii » »» Br »»«- .

Anschlutz
sucht schutdl . gesch. Frau .
,ftw . schwerhör.. s. 3 I . t .
b . H . als Stütze tät . . zw .
SonntagSspaz . u . Gedan¬
kenaustausch a. nur anst .
sol . Herrn n . u. 33 3 .,
evtl. fii . Lechen , »w . spät.
Heirat . Zuschrift. erb.
unter Nr . B22088 an die
. Badische Presse".

Heirat .
Möchte m . Sri . v . an -

»en . Erich. u . gut . Genr. .
das tm Haush . durchaus
bewand . . stvecks späterer
Heirat Le kaum werden .
Bin 29 F . . kattz . . ar . äu¬
gen. Srfch. in sich . Well . ,
AuSst. u . etw . Berniög .
erw . , letzt , jed . nicht Be¬
ding . Ang . m . Lichtbich
unt . Nr . 3580« an die
.Bqd . Presse " . Dis¬
kretion Ehrensache.
LiÄ>. brrzensgut . Mann

v . klein . Statur , wünscht
mit nett . , lieb . , gut .
Mädchen zwecks

Heirat
bekannt zu werden . An¬
gebote m . Bild erb . an
Otto « »ach«. Kehl, post»
lagrrnd . 3576a

Keirak.
Geb . Dame , miitl . Al-

ters i. iomv . . vollfchl.
Gricheinnna . aUeiustrtz.
mit elea . einger 5 3im -
Wodnuna in etg . Hau ' «,
w. i. m. «utsii .. gebildet .
Herr - . nichtunt . öO Jabr .
, u verbeiraien .

Gest. Ana . « . Nr . 3 ?6Sa
a» di« »v «d. Prell«". .

Inänslrie und Handel.
Strafantrag gegen die Aufsichtsratsmitglieder der Efchweiler

Ratinger Metallwerke A.-E . in Ratingen .
* Wie wir erfahren , ist auf Grund des 8 312 H .-G .-B . gegen

nachfolgende Mitglieder des Aufstchtsrats der Gesellschaft , die den
Becker-Konzern vertreten , Anzeige erstattet worden : Julius Becker ,
Theodor Becker , Dr . Munt und Bankdirektor Löhr . (Der 8 312
H .-G .-B . steht vor, daß Mitglieder des Vorstandes oder Aufstchts -
rats oder Liquidatoren , wenn sie absichtlich zum Nachteil der Ge¬
sellschaft handeln , mit Gefängnis und gleichzeitiger Geldstrafe be¬
straft werden .) Für die nächsten Tage ist abermals ein« Aufstchts -
ratssttzung vorgesehen, die stch mit dem Sanierungsplan der Ver¬
waltung , mit der Eefchäftsaufsicht und den übrigen Vorgängen , ins¬
besondere dem Verhalten eines Teils der Aufsichtsratsmitglieder
befassen wird .

Wie wir bereits vor einigen Tagen meldeten, handelt es sich
bei dieser Angelegenheit darum , daß von der „Ermag " zu Gunsten
des Stahlwerks Becker und der ihr nahestehenden Industriebankge¬
sellschaft Düsieldorf für 10 Millionen Mark Eiroverpflichtungen ein¬
gegangen wurden , die die Leistungsfähigkeit des Werkes ganz wesent¬
lich übersteigen und zwar ohne Kenntnis einer ganzen Anzahl von
Aufsichtsratsmitgliedern .

*
Konkurse und Gcschäftsaufsichten iu Baden lieber den Nachlatz

des zuletzt im Bühlertal wohnhaften und am 7 - Februar 1920 tu
Stuttgart verstorbenen Kaufmanns Ludwig Grotzmann ist das
Konkursverfahren eröffnet 'vorden. Forderungen find bis 5 . August
beim Amtsgericht Bühl anzumelden . Ihre Prüfung erfolgt am Sams¬
tag , den 16 . August. — lieber das Vermögen der Firma Herr u.
D u tz t , B . m b H . , m O p p e n a u . ist das Konkursverfahren er¬
öffnet worden - Forderungen sind bis 6 . August beim Amtsgericht in
Oberkirch anzumelden . Ihre Prüfung erfolgt am 14 . August. — Die
über die Weingrotzhandlimg Ernst Kurfiefenu . Tie . in Karls¬
ruhe angeordnete Gefchästsaufsichl wird weiterhin auf 2 Monate
ungeordnet , nachdem ein Vergleichporfchlag eingereicht wurde.

a . B«nz u . Co .. Rheinische Automobil - und Motorenfabrik A.-G.
Die Verwaltung beruft auf den 15. August die 25. ordentliche General¬
versammlung ein, um über die Papiermarkbilanz , den Geschäfts¬
bericht und die Gewinn - und Verluftrechnung Beschlutz zu fassen , sowie
Aufsichtsratswahlen vorzunehmen.

a. Vrrtriebsgesellschaft für Kartofselerzeugnisse E . m. b. H. in
Mannheim . Das Stammkapital ist von 200 000 Mark auf ' 20000
Goldmark umgestellt und der Gefellschaftsoertrag dementsprechend
geändert worden.

n. Ernst Emmer n. Co., S . m. b. H. in Mannheim . Das Stamm¬
kapital wurde in 200 000 Goldmark umgestellt.

a. „Salvator - G. m. b. H„ Lack -Glasur - und Farbenfabrik vorm.
In » Werner n. Co. E . m. b. H. und Hellmuth Behr Rachf. 8 . m.'
b. H. i» Mamiheim . Die Firma wurde geändert in „Ino Werner n .
To ., G. m. b . H . in Mannheim .

a . „Hnvka"
. Herftellungs. und Bertriebsgesellschaft für Kartoffel -

Erzeugnisse m. b. H. in Mannheim . Das Stammkapital wurde von
300 000 Mark <mf 132 000 Goldmark umgestellt.

d . Hercynia . Holz-A. -G., Monnheim . Die Gesellschaft ist « chlungsiMfÄhig
gewoiltxM und befindet stch , nachdem die KoneurseröffnUng Vv»n Gericht >Ve¬
den Mangel an einer die Kosten deckenden Masse adaelehnt wovden ist . in
Ltauidatihn . Die vorhandenen Mttven sind nicht nennenswert und reichen
zur Beateichung der rückfftLndia-n Miete- mW G0haltSf>owcrimgeu für den
Monat Juni 1924 nicht aus . Der feitchorige « orstand Otto Lutz ( Mann¬
heim) ist mjt dem 80. Jimi aus der GefeMchast auSgaschieden und feine
Unterschrift erloschen. Vorstand und Liquidator ist Kamfmann Rodert Paull
(Mannheim ) . Seckendefmerstr. 72.

tu Tuchfabrik Lörrach A. G. i« Lörrach. Die ordentliche Ge¬
neralversammlung genehmigte die von uns bereits veröffentlichte
Gvldmark-Eröffnungsbilanz . die das Aktienkapital von 4 Mill . Mark
auf 600 000 Eoldmark umstellt und dasselbe um 400 000 auf 1 MMon
erhöht.

' sb . Adolph HItnnI h. Svne».. stadr » für Chirurgtr -Mechan» A .»G . . in
Rstrnberg Di« im Mai v. S& . mit 10 Mill . Jt Grundkapital errichtete « , -G .
ist in Konkurs geraten . Konvursverwalter : Rechtsanwalt KtebbSt -RIirnder«.
Anmeldefrist : 18 August. PrstfungStermin : 28 . Angnst 1904 .

sb . „Malas ", « üddeutsche A. -G . für Malerbcdarf in Nürnberg . Dt»
o . <3 .-33. genehmigte Bilanz , Gowiim» und Vevlustrcchrvung und boschlotz.
den auSgewiesenen Reingewinn mit 25 Bill - Paipiermark ans n«ue Nechrrung
vorzutragen . Auch die Umstellung des GvuudkapttalS auf 15 000 Goldmark
wurde g«7i«chnligt ; die Zustvnmenttgung erfolgt in der Weis«, daß auf
je 4V Aktien M 5000 M eine zu 20 Goldmark auSgesehen wird . Die vor»
geschlagcnen Satzung ASndermigcn und die vorgelegte Goldinark -SrSffnnngr »
dilanr fanden gleichfalls Genehmigung . In der Bilan , sind Inventar mit
10 Goldmark , Warenvorräte mit 10 000 Goldmark . Schuldner mit 9504 Gold-
mark , Glitichiger mit 8S98 Gotzdmark . Bankschulden mit 1207 Gowinark und
Reservefonds mit 1435 Goldmark geduchi.

b . ^frankfurter Getresde-Arevit -A .-G .. Frankfurt a. M . Di« ordent¬
liche Gcneralersammiung genehmigte den Vortrag des 84 903 Bill . Ji betra¬
genden Uedenschutz des ersten Geschäftsjahres 1923 auf rwue Rechnung und
die Fusion mjt der Bank -Kommanditgesellschaft Max Wohl u. jdomp. tu
Frankfurt a . M . ' zwecks Erwerbnng des Depot- und Deposttenrechts , das
vorher für die banrmSftigcn Geschäfte, die ans der Kr«diigewLhruug an den
Getreidehandel naturgemüst mit enisMnden, als nicht noweudig de»eichnst
worden , nun aber vom Reichsfinanzministerinm verlangt worden sei. Der er »
leert) fei ohne Entgelt erfolgt , Paflivem sei«» kein« vorhanden : Herr Wohl
trete aber dafür in den Vorstand der Gesellschaft «in . Im laufendcu Jahre
habe stch an>ch die Gsselkschkst nicht dem allgemeinen Geschäftsrückgang ent¬
ziehen können , doch hStten sich die Bertmste in durchaus erträglichem Mvtz«
gehalten und die Kreditfähigkeit der Gesellschaft sei als Geber wie Rehmer
gewahrt worden . Der alte Auifffichtsrat wurd « in feiner Gesamtheit wieder«
und Herr Arthitr Solomon zugetvähft .

Wirtschaftliche Rundschau .
lieber 2000 Firmen unter Geschüftsausstcht. Die Zahl der unter Se»

schäftsausstcht stehenden dentsehcn Firmen ist nach den bisherigen Feststel¬
lungen des Lentvarverhandes des deutschen Großhandels aus west mehr
als 2000 angewachsen . Di« tligliche Aunahm « betrüg im de» letzte» Tagen
durchschnittlich 26 Firmen . Erfreulicherweise macht stch di« Wirkung der
Novelle zur Geschäfiscmfstettts-V erordirung dadurch bemertblar, daß jetzt
täglich durchschnittlich 21 GefchäftSauifstchten aufgehoven werden , fodaß , «
hoffe» ist , daß in Kürze alle uulmiteren und konkursreifen Elemente an»
der GeschäftSaufstcht auSgeschieben fest, werden .

RegiermigSmaftnahinen zur Hebung de« Ruhrkohlenadfaye « . Wie dj«
„ Deutsche BergNwrrszeiitmg " meldet , l>«ndflchtjgt di« preußische Regftrul »»
die Eitvfüdvung eines WaffermnschlagSlarifS für Kohlen von d«n Rhein«
Häfen nach SüddcaitMand . Dadurch still dir poltiisch-odevschlestfche Kohle
aus SüddonisMand zu Gunsten der Ruhrkohl« verdrängt werden . Ferner
würden durch 4»en Verricht der Restbsbahnverwaltung aüf Erhcduug einer
zwei- vfr dreifachen AdfertigurifiSgebühr tm Durchgangsverkehr Härten bo-
fctliet . über welche der Ruhrkohlendcrgbwu mit Recht Klage geführt hatte .
ES bestände weiterhin begründete Aussicht, daß di« ReichSdahübertvaltung
auch auf di« halbe AbserttgungSgedühr an der Gr «n>ze des besetzten Ge¬
bietes , die st« fetzt noch erhebt , Verzicht leisten werde .

Franzöfisch « Lin - und Ausfuhr . Der Wert der französischen Ei»«
fuhr aus fremden Ländern stellte stch in den ersten 5 Monaten dieses
Jochres auf 15 023 Mill . Franken gegen 10 980 Mill . im gleichen Zeit¬
raum des Vorjahres , war also um 37 Prozent höher als im vorigen
Jahre . Die Ausfuhr hatte einen Wert von US 360 Mill . Franken
gegen 10176 Mill . Fr . in der gleichen Zeit des Vorjahres , ein
Mehr von 66 .7 Prozent . Im vorigen Jahre wies die Auhenhandels -
bilanz einen Fehlbetrag von 804 Mill . Fr . auf , in diesem Jahre
ergab stch ein lleberschutz von 1337 Mill . Fr . Die Einfuhr aus ftan -
zöstfchen Kolonien hatte in den 5 Monaten « inen Wert von 1671
Mill . Fr . gegen 1409 Mill . im Jahre 1923 . Die Ausfuhr stellte stch
auf 2000 Mill . Fr . gegenüber 1409 Mill . Fr . im Vorjahre . Frank -
reich führte für 2626 Mill . aus den Bereinigten Staaten , für 2118
Mill . aus England , für 1058 Mill . aus Belgien und Luxembiug , für
830 Mill . aus Deutschland, für 738 Mill . aus Algerien , für 658 Mill .
aus Italien , für 598 Mill . aus Argentinien , für 461 Mill . aus Hol¬
land und für 403 Mill . aus Brafilien in den fünf Monaten ein.

Zu schneide kursus

pBEDRlJ ®

PLAKATE ^
I PROSPEKTE I

KATALOGE
'

i n kümileriutier Ausführung
. ( ein -und mehrfarbig )

« KÄRURUHEi . B .
'

Offre ^ö ruck
; \ ; Eiqenci »thographie '

r ' :7FernrüF : Hosb ^ osi .^ osi ^ os ^ ,H054 . ; i

Scfanm - Album - Lehrbuch
Anlerttgen der Damen - Konlektlon

Großer Preiaabichlaü 118M
Firma «J . Weber , Hirschstrasse 28.

Speisezimmer
180 cm . prima Arbeit , vornehme Form

mit Kristallglas 380 - 420 Warb
I .eo Baum , ftflb . Schreinerei Mimt

» alöftraß « 91 . 11789

I

ItlTTTITTHtHtlllTHTfTTflTHTHTHHTHTHTTTmHTHTHHtHtTHTIHI

n »Sr«a'«Sinderstd für Fahrräder.
n au » Weid » gestochten»» kleine »

- .»strichen, welche» dnrch eine einfach« Bor «
richtnna auf da» Radmenrobrvrakiiich und
sicher besefti ft wird , odne Schrauben zu
benützen . Um diese Sitze überall schnell
einzuführen , versenden wir dieselben ,om
Vorzugspreise von Mt . 1.75. portofrei

innerhalb Deutschland ».
Kerner erhält teder 10. Besteller «tuen
Luitichlauch . jeder 2b . einen kombinierten
Gepäckträger mit Ständer und Schlietz-
vorrichtuna . teder 50 rin Lutt ĉhlauch mit
Decke , jeder 100 . eine « lektriiche Fabrrad «
iamve , jeder 500 . ein « Korvgarniiur . jeder
, 50 . ein Damen - ober Herreniahrrad . jeder
1000. ein Motorrad , teder I0OOO. « in

Biersttzer - Autv .
Di « Preise werden der Reib » de » Gelb -
einganae » nach verteilt . Die Preisträger
werben benachrichtigt und deren Namen
veröffentlicht . Bcstellunaen an S . Lud «.
Rastatt » Potticheckkonto Karlsruhe 14277 .

Wir verkaufen preiswert :
3- 3 ‘/2 To. Büssing

Lkw ., fabrikneu ,
24/70 Dürkopp

Pullmann -Limoustne mit allen erdenkliche»
Ausrüstungen . Prachtstück.

10/30 DOrkopp ”m‘
Sechssitzer mit abnehmbarem vufsad .

8/24 vürkopp
Biersttzer mit abnehmbarem Aufsatz.

Sämtliche Wagen mit elektr . Licht - und Anlaster -
anlage und garant rrt einwandfrei .

Dierks & Wroblewskl ,
- iarofsert «»Fabrik

Ottenburg . Telep on 64 u . 160

HfirflOtt mit Linoleum . Büseft . « " deni .
» ullijwl Tiich und Stühle 180 - 225 Mt .
Leo Bannt , früh Schreinerei JUSO«»**

Walbstraße 91. U770

Mas will der
Lebensbund ♦
OrganisationReform
de» Sich -FindenS . Bor -
nebm . SiSkretl Seit 1214
nachweitSar betspiellole
Eriolge . - Der L. - B . ist
keine gewerbl . Bermitt -
lung u . erhiett für leine
idealen Bestrebungen
tauiendsache höchst« Aner¬
kennung . au » all . Kreisen
— Fordern Sie unter
Einirnd . v . 20Pig . un !ere
« nndeSichriiten . .ftiiend .
« rsotgt i . neutral . Kuvert
« ortaa w . « «reite ».
Mitnchea .M- lmnnan!« Si
«kss»« -R .- Bavnvoist 79.

Heirat .
Suche f . m . Schlvester.

40 I . alt . kath.. aus gut .
Fant . , igd. Eri » e4n. . in
Fübr . d . sausb . . Schneid,
u . Buchführ. pers.. ball .
Lebensgesäbrien . Beamte .
Kauft , od . Einheirat in
erstkl . Geschäft ertv . Wiiw .
nicht ausgeschl. Haush .
u . Wäsche vorh . Oft , m.
näh . Ang . u . Bild z . lend.
uni . Nr . 3922768 an Me

Breii»' .

Heirat .
Direktor . Fngenteur . SO

I . . sreideuk.. vermög . ,
SvortSwann , m . Viels.
W0s . . lucht pass. Levens«
geftchrtin. Konfession u.
Alt . Nebens. . Hauptsache
Lieb« Technik u . »au «-
sraul . Tug . Ang . m . Bild
mit . Nr . 3581a an dw
.Bad . Presse " . D4S«
krctio.n sekbswerständttch.

Dueft : Neves, nettes
Fraulein

von Stadt oder Land,
zwecks

Heirat
kennen zu lernen . Oft . m.
Bild unt . Rr . 3567a an
die , 39ad . Presst " .

Adoption .

foln* - Motorräder.
. . . . . .

Neugrünöung.
Für neu zu gründende , iebr zukunftsreiche

Unternehmen t« . - S .) werden zur Finanzierung
0 *11««» «« «der Aktionäre genutzt.

Angebote u . Rr . >1889 on die Vndiiche Vrest «.

Auto -Verkauf
Bünftlglte Gelegenheit.

Mutter möchte ihr
neugeboren«» Töchterchen
um es gleich in geordnete
Verhättnisst zu bringen ,
ohne gegenstitige Berg ,
an nur liebevolle Eltern
av »eben . Selvtge ist ge¬
willt . es vollständig ab-
zutrete« . Ang . uni . Nr .
WAL» O- k . -ft *»' 8& **

Ein hochwertiger 0/20 Vorsonenkraltwaoe »«,
4 Siber . mit modernster Karosterie und Aus¬
stattung lBoichdorn . Anlaster . eiektr . Lickt rc.)
«fach bereift , ist beionderer Umstände i-albee weit
unter dem Einkaufspreis abzugeden . Ter Wagen
ist da wenig gefahren , in einem tadeUoien An¬
stand und bat stch al » Tourenwaoen und Berg¬
steiger alängend bewährt . Preis 5890 m

Angebote erbitte aater Nr . B22794 an dt«
Babtjche Vreii « .
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Württembergische

Qartmbau-Ausstellung
Stuttgart

Geöffnet bis Gnöe September .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiMmiiiiiiiiimimiiiiimiiiiiimiimiiiiiimtniitiimiiiiiiiitiiiiiiiti

Größte Sehenswürdigkeit des

Stuttgarter (Kunst-Sommers.

HoAöf :

Nur für Wiederverkäufer 1

o. NI. b . H .

Karlsruhe, Ettlingerstr. 12
2 Minuten vom Hauptbahnhof

Abt . I.

Abt . II .

Buckskin - Konfektion
Arbeiter - Konfektion
Damen -Wäsche
Herren - Wäsche 11791
Flanell-Konfektion

Oute Stoffe .
Billige Preise .

Beste Verarbeitung .
Lagerbesuch lohnend .

1 .60für waschbare Anzüge
per Meter Mk . 4 .80 , 4.— , 2 .—

Große Auswahl in besseren 11837

flerrenHersiolien , Maodisster. ZsItMnslolfg
iifptfi.iiirfiriirriiiffii 'rttrttiiiiiiiiiiriiiiriirtfiiiiiiiiiiiinimitirnirii

Sehr lohnend für Wieder-Verkäufer .

Ausschneiden und aufbewahren. 11726

Adtiung Hausbesitzer !
Zur Einführung meiner Firma übernehme

Elektrische Eeieuchfiings- u . Motorenanlagen
jeder Art, zu erleichterten Zahlungsbedingungen
Ingenieurbüro für Elektrotechnik

Telefon 2578 . DIpL Ing . KL BIQftiner . Sofienstr . 10.

Das Geheimnis der guten Küche

Arthur Baer
Kaiserstr . 133, King . 14 reuzstr .
Eine Treppe hoch Gegen , d . kl. Kirche

Or. Axelrod
's

YOGHURT
der Karlsruher Milchversorgung

G . m . b .
Jroel I ^ ^chtzigjähnse!

Yogurt:
JJd) lernt

mcht.'.

Jeder, der langsam altern und lange
leben, jeder, der um Jahre jünger aus -
sehen und sich fühlen will, als ein
anderer im gleichen Alter, esse täglich
-- -- - - YOGHURT - -- - -
3w Bulgarien gibt ti 3600 Hundertjährige(yoflfturfeffeil

JriMrbkiten werden reich »ne ander
angeiertigtin i . trudtr «
de » .. « oBlidtet » « reffe "

TKRm
m/NB

lXrflJfltL

u -maa V&?T <
ES3E3B3ESn23M

Auf der Gastwirte - Aussteilunsr 1924 prämiiert mit der
— Goldenen Medollle und Ehrenpreis —

General - Vertreter :
Ludwig Megger , Karlsruhel . B .

Kronenstraße 1U — Fernsprecher 249 . 10948

Schneiderin
nimmt noch Kundenbäus .
an für alle Näh - u . 81ti <
arbetten . Angeo . unt . Nr .« 228l0andir « ad.» ressr

ZRSschiieiöekiii
für Welbzcug u . Kleide »
mach , nimmt noch einige
Kunden an . Angebote
unter Nr . « 22768 an dt«
. « ad . Prelle ".

Wäsche
wird zum Waschen und
« üarln angenommen, « ,an ! der Bleiche aewaich

Anaeb . unt . Nr . B22772
an die „ « adilcke Pre flf

Wir wissen Rat i
I WiewirlhreRtlckgrat - I
1 Verkrümmung oh . Be- |

rufsstorung bessern n .
evtl , heilen , zeigt uns . I
Buch m . 50 Abbildung . |
Send . Sie nns 1 Jt od .

I ford . Sie es d . Nochn
I FranzMenzel , StittgsrtBI

He^elstr . 41 . A1761f

Größere Partie
leere , aebr .. >. T . neue
» Ulen billig abzugeben .
Katier -Aller 62 . Il 7»8

H/e bHliejfto
ßetri &bskraft

feiteX*
„ «ti

* -th
«Utk

si

Viel wirtfehafWeher
als eiektrifehetAntrieb »

M & tmtenlkktpritk AjG »
XweigjnietMerls » Hönltphraße *t -

Ingenieur -Büro Karlsruhe , Hirschstr . 105. ai^J,

(unbesetzte » Gebiet)
veranstaltet von der Stadt Wesel und der Niederrheinischen Industrie

und Handelskammer Duisburg -Wesel in Duisburg -Ruhrort
14 . — 18 . August 1924 .

Ausstellung für Handel u . Industrie , zugleich Export - Messe (Holland ) . 80000 qm zusammen "
Meldeschluß 2. August 1924 . Prospekt und Auskunft durch das Messeamt Wesel und die
Niederrheinische Industrie - und Handelskammer , Duisburg - Wesel in Duisburg - Ruhrort . A 17W
hängende Ausstellungsfläche , davon 60000 qm in massiven , bedeckten Gebäuden . Straffst*
Organisation der einzelnen Branchen . Wichtigster Eisenbahnknotenpunkt und Rheinhafen an der

holländischen Grenze .

Gi JAYME <& SOHN
Karlsruhe Möbelfabrik kriegsstr . 62

KUNSTGEWERBLICHE WERKSTÄTTEN
LIEFERN AB LAOER

SCHLAFZIMMER
SOWIE KOMPL . WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

NACH EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN .
MÄSSIGE PREISE . ERSTKLASSIGE WERKSTATTARBEIT .

LAGERBESUCH LOHNEND . ustf

, v»

litt

WOl - Willli

Mk. 500 -
bis 1000 .-

«Mf I . Hypothek sofort
gesucht . Geldgeber kann
evtl . AnsicUmg erhallen .
Anged. mrt. Nr . B22776
an dl« . Bad . Presse ".

«eiucht von 200 Mk . an ,bi» zu 8 ' /» »er Mount ,
la Hovotheken kurz- u .
langfristig , kosiensrei für
Geldgeber , « inwand -
tr . te , reelle Anlagen .
Effektenverkauf und « e »
leihung . 11827

Ang . Sebmitt .Bankkomm . . 1knrISrn - e
Hirschstr . 48. Tel . 2117 .

1000 Mk .
geliucht vön LedenÄntt -
telgeschSist, in bester Lag«.

aller Art fertigt bei prompter Bedieng : 5000 Mark
von Servstgeb. geg . gute
Sicherheiten zu lech . ges.
Angeh. unt . Nr . 3547a
an die „Sktb. Presse " .BMRCffE KÜHITÄWTÄLT

Äm :aJLie nüst & 43 .Z » Ie Let, .109 ?

Vertreter überall gesucht !

gegen prima Sicherheit ,sür kurze Zelt . Ange¬
bote unter Nr . B22638
an die „Bad . Presse " . Gelddarlehen

leb« Hdhe, Siatenrückzah »
luna , schnellsten» durch
« enloud . Inbad . ctott .« erltn 33» HeNtgesei « .
sirälle 7 . W14Ö8

200 LNark
gegen gut»; Sicherheit
auSUtleihen . Angebote
unter Nr . BÜ2742 an
die .Badische Press « ' .

1-3 56« Mark
geg . I . Hhpotheke u. zeit-
aemätzen Zins gesucht .
Angeb . uni . Nr . B227M
an Ne »Bah . Presse " .

AM m
Etn durchaus solide «
sucht stille « Teilhaber mit auf 1. Hvvothek auf grob .Anwesen von tüchtigem

2—3000 Wk . Einlage 500 — 1000 M
geg . gut . ZinS u . Si -
cherhett zu leihe« gesucht .
Offert , unt . Nr . B22734
cm die . Bad . Presse " .

GclchäitSmann gesucht ,« nacb . unt . Nr . « 22456
an die „ Bad Preffe ' .

gegen 10°;0 Hinten « ec Monat
— eegen absolute Slcherüetten —

Offerten unter Nr . « 22602 an die . « ad. Vreff« ' .
BKcherrevisor

lucht »weck« Abwicklungkur »fr . » elchästc Ber -
blndun « mit

Kekdgeöern .
Off. unt . Nr . B22664 andie „ Badische Preff «' .

Kaufmann , 8» Jabre . sucht sich mit ca.
7 - 8000 Mk .

aktiv an solide« Unternehmen »n beteiligen . Desi.
Angebote u . Nr . 8558 « an die „ Bad . Presse " erbet .

TeUdaber -Gesnch .
Wünsche mich mit N bi*
10000 G .- Mk . an solidem
Unternehmen tätig zu
deieiligrn . Angebote unt .
Nr . »582a a . d. « ab .Presie .

Wir suchen
verkäufliche Land-, Wohn-
« . Geschäftshäuser, Bau¬
plätze, Fabriken , Hof- u.

Herrschaftsgüter vsw.
zwecks Unterbreitung und Lmvlebluna .au
bei uns vorgemerkt , »rnftttch « Säuf «*-
Zukchristen von Eigentümern womvgt . w»
Beschreibung an bte
„Kermirtoagr - » d - rrkaoss-Srutrale"
» tnttgart . Sevffrrsir . 97 . <« cke MoltkesirJ

Besichtigung
diskret

durch « nS erfolgt
und unverbindlich

gern «. ,
. A1982

l M

Geschäftshaus
zu kaufen geluchl . --

In der Oftlladt . möglichst DurlacherHauS mit Einfahrt zu kaufen gesucht,unter Nr . « 22756 v» die . « ad. Prelle "

Einsamilienhaus
mit reich!. Lubebör ( Bad . Garten ! 1» auicr 1'*$
sofort beziehbar , bet 10900 jt WtÄoblunjl J5tonten netnebt . Angebote unter 91 r . « 22640
die . « adlsche Presir " erbeten . ^

s
ss
P> !

Deutsche Dogg^
blaue Hündin ,Tier , gut abg
ln ante Hände . . _ . . . . .Moniere », Svortvtav K.F. V. , Hardtsir .

, . .. - Jahre alt wachsames , tr ^
abgerichtet . ersiklaisiaer StammMzlade vrelbwrrt ,» verkaufen . « Än -
. KoorinIoN X F V Aorhtftr Wel . 2°'

h

di

zur Erlangung eines markenschutzfähigen Namens für unseren Seidenflor -Damenstrumpf .
Dia von iinx ffftlflhrtan Araftrl* ««i*en T?.r»Aii<yniii «Ä trinmn mir an WiarforverlrÄiifer .Die von uns geführten erstklassigen Erzeugnisse gingen bisher nur an Wiederverkäufer .
Um dieselben in größtem Umfange allen Verbraucherkreisen Deutschlands zugängig zu machen , haben wir uns zum direktes Versand an das Privatpublikum und zu folgender Ausschreibung entschlossen ,

Frei s - Aulgab © s Für unseren besten Seidenflor -Damenstrumpf sollen von den Einsendern solche Namen genannt
werden , die eines Markenschutzes fähig und dem Gedächtnis leicht einprägbar sind .

Bedingungen
1. Jeder Einsendung ist der Betrag von G .-M 2.25 (keine Briefmarken ),

anzufügen , entweder im Brief an unser Berliner Hau » oder
durch ueherWeisung auf Postscheckkonto Berlin 24408 ,
wofür der volle Gegenwert in einem Paar erstklassiger Seidenflor-
Strümpfe im obigen Original -Engrospreis franko zum
Versand gelangt. Die in 2. verlangten Angaben können auch
auf der Rückseite des Postscheck -Abschnittes sich befinden .

2 . Jede Person darf nur einen Markennamen einsenden . Jede Einsen¬
dung carf an schriftlichen Angaben nurenthaten : a) Markennamen

6 .

Preise :

b) Farbe des gewünschten Seidenflor -Strumpfes und Schuh -Größe
c) Name und Adresse des Absenders . Deutliche Sehr ft erbeten .

3. Alle Einsendungen , welche die Bedingungen zu t . und 2. erfüllen,
nehmen an d^m Preisausschreiben teil. Die Preise gelangen auf die
treffendsten Benennungen zur Verteilung Endtermin für alle Einsen¬
dungen ist der 30. August 1924.

4. Die ausgesetzten Preise sind festgesetzt bei hunderttausend Beteili¬
gungen ; bei Mehr- oder Minderbeteiligung erhöhen oder reduzieren
sich die Preise prozentual .

Erster Preis . 5000 Goldmark Dritter Preis . .
Zweiter Preis . . 2500 Goldmark Vierter Preis . .

Fünfter Preis . . . . 250 Goldmark

Das Prelsrjchieramt haben übernommen die Herren : Rechtsanwalt
und Notar Herbert Singer , Berlin, Charlottenstr . 19 , Geheimer Obe r'
regierungsrat Gerstmeyer , Berlin W ., Lindauerstr . 7 u . Kommerziell '
rat Alfred Schneider von unserer Firma . Die Entsche düng des
Preisgerichtes ist unanfechtbar .
Das Ergebnis unseres Preisausschreibens wird in den ersten Ta.geh
des September im Berliner Tageblatt bekanntgegeben . Sämtliche
Preisträger werden außerdem unmittelbar durch uns verständet .

1500 Goldmark
750 Goldmark

Gebr . H . & A . Schneider , Strumpf- n . Wlrkwarenfabrikation, Berlin W .
Lelpzlgentr . ü9

? !

*
l°il

-TI,

. to .

Chemnitz 1 Sa -
Frelber2er . tr . 2
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turnen / « -Viel ^ 4v»ori.
Deutsche akademische Olympia .

Die Eröffnungsfeier .
. Marburg . 18. Juli .

, i ? SteitQfl vormittag wurde die deutsche akavemifche Olympia
Festakt in der Aula der Universität Marburg erüssnet.

Uhr betraten die Chargierten der Korporationen in Wichs
( J 8 Fahnen die Aula , gefolgt vom Rektor im Ornat , dem

den Dozenten. Nach dem Egmont -Vorspiel , das vom
#*,7? Universitätsmusikkorps unter Leitung des llniversitäts -
e' Uktors Dr . Stephan vorgetragen wurde , begrüßte der Rektor
^ 'versität Marburg , Professor Dr . Schäfer , die zahlreich er-
u ®* Vertreter der Hüchshuien, Landesregierung und der
Ma . Namens des Stadtrates hieß Oberbürgermeister Troje
Lesenden willkommen. Der 1 . Vorstyende des deutschen Hoch-

fit, Leibesübungen . Eehcimrat Schmid - Bura
dankte vor allem der deutschen Studentenschaft, die die

^ ^ungen -um Fest därrch harte ehrliche Wettkämpfe in ganz
^"and zu treffen hatte . Gerade in dieser Borbereitungsarbeit
^ Heimat , nicht etwa in den Endwettkämpfen , liegt die große

dieser Tage . Da« Stteben an den Hochschulen, neben

rp Kn Unterrichtsfächern als gleichberechtigt Turnen

^ tort anerkannt zu sehen ist das Endziel aller Bc-

i ^ ertteter der preußischen Staatsregierung streifte Staats -
i5Sr . Becke : die Beziehungen des Staates zu der großen

^ der körperlichen Ertüchtigung und Erziehung unseres Volkes
» ° rtreter der badischen Regierung . Regierungsrat
^ ^ r - Karlsruhe . bezeichnet « als Begleitmotiv der Turn - und

i i »?Dfßttne : rein bleiben und reif werden - Professor Hetze , der
û tzend« des Olympia -Ausschussse . schilderte die elementare

r - ’ Mit der die Bewegung zur körperlichen Ertüchtigung in
knb immer mehr an Boden gewinne und bezeichnet sie als

: gf Unserer Kultur . Sie entspringe dem Bedürfnis , ein Gegen-
schaffen gegen den zermürbenden Einfluß des Alltags und

Lehren der Großstadt . Der kommenden Generation fei das
^ der Wehrpflicht genommen. Die Turnbewegung war schon

.Ne feste Ettitze der deutschen Einheitsbewegung , und so soll
C1 ferner sein. Wir blicken nicht nach rechts oder links , wir

j! ?uf das deutsche Herz und die deutsche Tat .
) Heidelberg erringt tm Damenturnen di« deutsh«

u^ ast. Aus Marburg wird gemeldet : Die Wettkämpfe be-
s® n>it dem Turnender Musterriegen um di« Meister-

Deutschland- Das Ergebnis war : Universität München
^ ste. Halle 5t . Greifswald 53, Aachen 52 . Heidelberg 51 ,
lC *>i und Göttingen je 50 . Elausthal 49, Marburg 46, Leipzig 44.
^ *$ 11 44 , Tübingen und Hannover 43 . Am Damenturnen
i, «.. 1 Meisterschaft für Deutschland die Universität Heidel -
* np’t - A - ^ - , 1 "52 vor Leipzig mit 41 Punkten .

Deutscher Kanutag in Hamburg.
lU, . ium Kanutag aus allen Teilen Deutschlands u-nd auch vom
^ nach Hamburg kommenden Wanderfahrer waren am
lJ *1® tm Laufe des Nachmittags auf der Hamburger Oberelbe
iJt! Sammelplatz Ochfenwärder eingetwoffen, nachdem viele von

wochenlange Reife über di« verschiedensten Wasserverbin-
^ bis zur Elbe zurückgelegt hatten - Sonnverbrannt langten sie

^ Wj den Vereinsflaggen geschmückten Booten hier an und bil -
und nach eine stattliche F l o t i l l e, die der Einholung

i( i,* Hamburger Gastgeber harrte . Man bemerkte Boot« aus
l dn

'̂ en Hafen nnd dev Lausitz , ferner vom Rhein , unter
1 i ji

9®3 Düsseldorf und Köln , von Stettin . Lübeck. Berlin , Magde -
i^rrsden Leipzig uftv . Die Einholung nach Hamburg war sehr
^ Zugweise wurden die Boote von Barkassen im Schlepp ge*
v?1 und von der Elbe durch die Kanäle und Verbindungsfleete

^ Malster gebracht : von dort fuhren die Boote nach Klaffen
^ * geschloffenen Zuge zur Affterlust auf dov Außenalster , auf

von den die Brücken und Ufer säumenden Hamburgern
H ?®srüßt - In der Alsterlnst entbot im Namen des restdieren-
tẑ ?°8enneifters der Staatsrat Dr . Brühl den auswärtigen
Ĥ ®rn den Willkomm Hamburgs , wofür der Vorsitzende des
^ Kanuverbandes . Franz Rein icke . Köln , dankte. In -

^ war es Abend geworden Die fremden Boote , mit Fackeln
h^ di« einheimischen mit Blumen und Lampions geschmückt,

auf der Alster einen Korso zum Uhlenhorst . Im
Fährhaus ließ man sich bei würzigem Schoppen fiir einige

W *? lameradfchastkicherGesellschaft nieder , während «in Feuer -
teils durch Regenfäll « beeinträchtigten Sommerabend einen

^ prächtigen Anstrich verlieh .

1 * *
i^ ®#8 Spiel » »nd Sportfest in Durlach. Ein herrlicher Som -
l, lockte die gesamte Jugend der Volks- und Mädchenbürger-

bst Fortbildungsschule hinaus auf den Sport -
i FMannerturnvereins Durlach zum Spiel - und Sport -
s lange vor Beginn der Iugendwettkämpfe sah man aus
i senden der Stadt Mädchen und Knaben mit heiteren Eestch-

Herz voll Sonnenschein und lustig plaudernd der Kampf-
VnL e' Ien , die zu diesem Anlaß sorgfältig durch geschickte An-

vorbereitet war . Punkt 7 Uhr begann der Wettkampf,
von den einzelnen Riegen , in die Knaben und Mäd -

ŝ i?
° leilt waren , am Reck und Barren , im Weitsprung und Lauf.

\i
!$ wiiitw 1 u,wlrCU» um unv -outren . litt ü >euiprunR utu > xuuj ,

hM sowie in Einzelfreiübungen durchgefiihrt wurde . Durch-
gute Leistungen zu beobachten, mitunter sogar vov-

wdaß die Kampfrichter , die sich aus dem Lehrerkollegium
>y, Letzten , keine leichte Aufgabe zu lösen hatten . Rach 11 Uhr

Einzelwettkämpfe beendet. Nachmittags um 5 Uhr kamen
Vtfr der Unter - und Mittelklassen und die
^ z^

' ubungen der Oberklaffen Leider Schulaattungen , sowie
Irhn ^ " koribildungsschule zu ihrem Rechte, zu denen sich die Be-

aus a® en ^ re^ en der Stadt , sowie die Behörden und
" beider Konfessionen zahlreich eingefunden hatten . Ein -

' die Freiübungen durch den. Aufmarsch der ausüben -
- ''- in -» "^ d Mädchen unter den Klängen einer flott gespielten

durch die Feuerwehrkapclle Durlach , welche auch die
^ hr geschickt begleitete . Es war ein großer Tag für

. ^ . .̂ cher ^ ulen , ein l -errlich gelungenes Fest, das viele Fr uden
> einlöste und der Schule zur Freude , der Stadt
* vn ^ " ichen dürste . Vor allem wäre die rührige , unermüd -
' h^ ? derritunqsarbeit des Herrn Direktor Behrinqer . Leiter

und Mädchenbürgerfchvle Durlach zu nennen . Mit strahlen¬
dstes »

üntl ^ dig bewegtem Herzen nahm er auch am Schluß der
hhst»

" unq die P r e i s v e r s e i l u n g an die Sieger vor und
»Vi » beherzigenswerten Worten die Schüler und Schülerinnen
'

WfT ^ fer auf das nächstjährige Sportfest . Als er vor 3 Jahren
e*s und Sportfest ins Leben rief , fand er nur geringes

'^
n.s und wenig Beifall für dies - erzieherisch wertvolle Sache,

j,
"*: Menge der Zuschauer beim diesjährigen Sportfest jedoch

besonders beim Rückmarsch nach dem Ccbloßvlgb. worelbst
eifpL"“® auflöste unter klingendem Sviel der Feuerwehrkgnelle —

legte« beredtes Zeu -anis ab von dem all eitige «
der Einwohnerschaft an der jetzt ko beliebt und volkstümli -I-

n y-z
" Veranstaltung . Ibm zu-r Seite standen Gauturnwart ,

^ r toi Schneider und Fräulein S t e i n m a n n . Lehrerin
iifiz Essthnle in Durlach , die ebenfalls ihre ganzen Kräfte

ly, Sa -ben n>r Verfügnna stellten und Herrn Direkter 'ln -d
»i» ^ äroße Slütze waren . Außer den oben erwähnten mögen

fc. ÜBrift
'ctlon Forfchner , Weidner . Ileblein und ein Teil

Lehrerinnen und Lehrer zum Erfolg wesentlich beige -

Tennis -Verein Kehl E . V. teilt uns mit, daß die Mittei -
. 227

°
^? ^ das Turnier zwischen Kehl und Schwarzwald in Triberg
^ btelen gegen 181 Spiele für den Schwarzwald entschieden

?®kte»
" sei . Das Turnier endete mit einem Sieg von 14 : 5

h ^ r
.
Kehl , einem Spiclverhältnis von 227 : 181 Spielen

eni . und einem Sot -ncrhältnis von 36 : 16 Sätzen für Kehl.
Dk« schwedische Olympia -Tennis -Mannschaft weilt auf der

Mannheim , wo sie gegen eine deutsche Aus-
"tdschast einen Länderkampf austrägt .

Die Eifelrundfahrl.
Skurmkakastrophe

und Tourenwagenrennen .
sDon unserem Sonderberichterstatter .I

Siideggen (Eifel ) , 18- Juli .
Es war , als ob alle Gewalten der Natur sich gegen dies Eifel¬

rennen verschworen hätten . Wild pfiff der Sturm über die Eifel -
berge. Raste und tobte , daß die Bäume sich bogen und Sträucher ent¬
wurzelt wurden . Dazu klatschender Regen . Rund um die Tribünen
ein ttostloses Bild . Die Tribünen verwaist - Unheimliches Tosen in
den Zeltbahnen , in den Leinwandfetzen, die als Dächer gespannt waren .
Wrndzerfetzte Fahnen und Wimpel . Geborstene Reklamefiguren .

Was nützte es da , ^ daß wacker die Musikkapelle ihre Weisen
spielte. Man wollte das Häuflein unentwegter Zuschauer, das noch
irgendwo an wrndgeschützter Ecke verblieben war . bei Laune halten
Vergebens - Kein Kognak , kein warmes Getränk — nichts half gegen
den eisigen Wind . Der doppelt scharf war nach den Gluttagea der
letzten Woche . Hoch droben auf ragendem Felf >m eine mächtige Tri¬
büne - Als einziger Gast sin französi' cher Soldat . Das Gebälk wackelt
und krächzt Lluch der Poiliu räumt seinen Platz . Und toller rast der
Orkan. Schon sind die Leinwanddächer der Tribünen und Reklame¬
stände zerfetzt . Sind die Buden und Derkaufsstände mit Stricken und
Pflöcken in hastiger Eile stabilisiert worden (und Runde um Runde
dröhnen währenddeß die Motor ?, ziehen die Eifelfahrer mutig und
allen Elementen trotzend ihren Weg) , — da . unweit der Zieltribüne
ein vielsttmmiger Aufschrei- Und dann wieder Pfeifen des Orkans .
Und dann Balken , nägelbefpickte Bretter . Leinwandfetzen, dicke , zer¬
splitterte Bolen in schneidendem Fluge durch die Luft . - . hinein¬
krachend in zerstiebende Telegvaphe.ndvähte , niederprafflnd auf die
Rennsttecke - . und wieder fottgepeitscht vom Sturm der Hoch-

eisel . .
Das Dach der großen Trrbüne ist abgedeckt . Wurde meterhoch

auk- und fortgefchleudert- Ein junger Mann . Sohn des Ritterguts¬
besitzers Kappes , wurde von Bohlen und Balken erschlagen . Albin
Hoffmann kommt auf stinem Dürkopp in 60 Kilometer -Tempo daher
und muß den Wagen scharf abbremsen, um Nicht hineinzu prasseln in
das ftrrchtbare Ehaos . . . im Ru ist dann wieder die Strecke frei .
And die Motoren dröhnen Runde um Runde und übertönen in hohen
Touren noch das Sturmgebraus . . .

Wetterkatastrophentog . wie es wohl km deutschen Autosport bisher
keinen gab . Energieleiftungen aller der Fahrer obnsoleichen. die
dabei durchgehalten haben - Fast alle fuhren ohne Windschutzscheibe .
Auch ohne Brillen - Kni^ en die Augen zusammen beim stechenden
Schmerz der gepeitschten Regentropfen und landeten nass bis auf die
Haut Spottsprüftmq , Industrieprüfung '

«-
25 Wagen gingen von 6 )4 Uhr vormittags ab auf die Eifel -

Rundreise . Mit ^ -Minuten -Abstand . Die Kleinen voran , die stärk¬
sten zuletzt . Als Erster ein Wanderer , danach der Mercedes -Kom¬
pressor mit Rudolf Carracciola am Steuer . Nachdem alles unter¬
wegs ist, kommt Jacobs , der heut« am Steuer eines Fafnir fitzt ,
ans Startband . Zu spät . Die Kommission verweigert feinen Statt .
(Weshalb er 's morgen in der Rcnnwagenklaffe versuchen will .) Alles
strömt zu den Tribünenanlagen , auf die Felsen, die weite , malettfche
Aussicht bieten auf das stille, tiefe Rur -Tal . Rach 25 Minuten
wird der erste erwartet . Alles hält mit Ferngläsern Ausschau nach
dem Darracciolv 'schen Kompressor. Aber erst nach 36 Minuten
taucht der erste Wagen droben am Waldesrand zwischen Schmidt und
Brueck auf . Nicht der Mercedes . Auch nicht der Wanderer . Sondern
der von Ludewig, Essen , gesteuerte Bugatti -Achtzylinder . Rach ihm
der Citrosn des jungen Prinz . Dann in dichter Folge die arideren.
Sehr weit nach vorn hat sich der Privatfahrer Jungbluth aus Rheydt
auf Fafnir vorgearbeitet . Auch der rote Ansaldo liegt gut . Schnei¬
dig geht der Dürkopp-Hoffmann durch die Kurven . Aus der großen
Klasse haben sich die beiden österreichischen Austro-Daimler Spott -

zwersitzer mit den Wiener Fabrkkfahrern Letzka und Haiden nach
vorn gearbeitet . Hinter ihnen kämpft der blaue Stoewer mit Reedl -
Stettin gegen den grauen Steiger Brückerhoffs. 12 Minuten nach
dem letzten Fahrer passiert Doberenz auf Äustro--Daimler -Spott -

zweisttzer in großer Fahrt die Steilkehren nach Rrddeggen Er hat
unterwegs bauen müssen und versucht nun sein Aeußerstes , wieder
nach vorn zu kommen . Endlich, erscheint auch der Mercedes Carrac -

kiolas . Jagt ohne Kompressor den Berg empor. War unterwegs
aus einer Kurve herausgeschleudett worden , landete im Graben ,
und hatte die Schaltung lädiert . Kaum ist er in Riddcggens
schmaler Durchfahrtstraße verschwunden, da taucht droben ,

feits des Rur , schon wieder der Bugatti auf . Die Reihenfolge ist
fast noch dieselbe . Brückerhoff auf Steiger und Reedl auf Stoewer
haben sich weiter nach vorn geschoben . Beide sind ob der kurven¬
reichen Strecke — und was für Kurven ! — durch die Länge ihrer
Wagen gehandikapt. Regelmäßig und äußerst flott fährt Bittner -
Berlin (mit seiner Frau als Beifahrerin ) auf seinem windschnit¬
tigen Sportfiat . Rach der dritten Runde ist Prinz auf Cittosn in¬
folge Kuppelungsschadens zeitweilig von der Strecke verschwunden.
Auch Carracciola hat aufgegeben. Ebenso der Wanderer . Famos
aufgeholt in tollkühner Fahrt hat Doberenz auf Austro-Daimler . Er
hat nicht nur wieder Anschluß an das Feld gewonnen , sondern sogar
die Letzten überholt . Stetig kommt er weiter nach vorn . Der an
der Spitze liegende Bugatti mit Ludewig (einen bisher unbekannten
coming-man am Steuer ) vergrößert seinen Vorsprung . Jungbluth ,
der seinen Fafnir ausgezeichnet nach vorn gebracht hatte , repariett
und verliert kostbare Zeit . Die Äustro-Daimler führen in ihrer
Klasse überlegen . In allen drei Klassen sind Auslandsfabrikate in
Front . Man wird nachdenklich , und bedauert , daß die deutsche In »
dusttte dies Rennen in dem wegen der unaufhörlich vordringenden
Auslandskonkurrenz so überaus wichtigen Gebiete nicht stärker be¬
schickt hat . Hier hätten Kanonen wie Werner , Vetthold , Riecken ,
Merz an den Start gehört . Hier , wo der deutsche Kraftwagen schon
zur Seltenheit wird .

Tatenhorst hat seinen Stallgenosien Hoffmann überholt . Beide
fahren , was sie können und was die Wagen zu laufen vermögen.
Dicht bleiben sie dem sehr tourenmäßig aufgemachten, aber glänzend
durchhaltenden Bianchi Franz Rotton 's auf den Fersen . Als der
Bianchi Kerzen und Pneus wechseln muß , kommen die beiden Dür -
kopps in bedrohliche Nähe . Dann aber zieht Notton wieder davon.
Hatte erst der weiße Auftto -Daimler Wetzkas erheblichen Vorsprung
vor seinem Landsmann Haiden , so holt Haiden kn den letzten Runden
wunderbar auf . Die schnellste Runde des Tages fährt
Ludewig mit seinem Bugatti - Achtzylinder . Durch¬
mißt die 33-KiIometer -Runde in 29 Minuten (gegen 24 : 04 des
DMW .-Motorradfahrers Bieber am Vortage ) . Ausgezeichnet regel¬
mäßig absolviett Reedl 's Stoewer sein Pensum . Wenn nur die
spitzwinkligen Kurven nicht so arg im Mißverhältnis zur Länge feines
Wagens stünden ! Erlösung für alle (ob des Unwetters ) , als nach
5 Stunden 15.59 Minuten Ludewig auf

'
Bugatti als Sie¬

ger seiner Klasse nnd als Gesamtsieger das Ziel paffiett .
Zweitschnellster und Sieger seiner Klaffe ist mit 5 : 19 : 11 Josef
W e tz k a (Wien) auf Austto -Daimler , kurze 5 Sekunden schneller als
sein Verfolger Haiden (Wien) , gleichfalls auf Austto-Daimler .
Die viertschnellste Zeit hat dann der schwächste der durchs Ziel ge¬
gangenen Wagen , der Fiat Bittners . Nachdem die Sieger
die Strecke passiert haben , drängt alles , was an der Strecke war ,
zum Aufbruch. Was zur Folge hat , daß der Fafnir Obettngenienrs
Rauh von einer Linrousine angefahren , gegen einen Baum gedrückt ,
schwer beschädigt und Rauh 's Beifahrer im Gesicht und an den
Beinen verwundet wird .

*
Technisch war dies Eifelrennen in Sturm und Wetter kei«

Ehrentag für deutsche Wagen . Alle Klassenstege wurden auf Aus¬
landswagen errungen — ein für das erste wirklich internationale
Rennen auf deutschem Boden ungünstiges Ergebnis . Der Bugatti
des Siegers Ludewig zeichnete sich aus durch sein sehr leichtes Gewicht,
das ihm Vorteile brachte. Die beiden Austto-Daimler waren aus¬
gesprochene Spottstypen , die mit ihrer kurzen, gedrungenen Bauatt
für die 2550 Kurven geradezu prädestiniert waren . Das Gegenteil
ttaf , wie schon erwähnt , beim Steiger und Stoewer zu, die rein
tourenmäßig mit normalen , langen Ehassis ettchienen, und deren
Effektivleistung gerade in Änbettacht dieses Umstandes um so höher
zu bewetten ist. Von der Fafnir - Mannschaft , die viel mit
Rennpech zu kämpfen hatte , hielt sich der Fafnir Th . Wageuer (Köln)
am Steuer am besten, obgleich er der tourenmäßigste war .

Nachstehend die Ergebnisse :
Wagen bis 6 PS . : 1 . E . Bittner (Bettin ) , Fiat , 330 ton

in 5 : 25 : 4.
Wagenbis 8 ? 8 . : 1 . I . Ludewig (Essen ) , Bugattt , 5715 :59

(Tagesrekord ) . 2. Frz . Notton ( Köln ) , Bianchi , 5 : 42 : 42 . 3. Taten -

S (Bielefeld ) , Dürkopp , 5 : 43 : 27 . 4 . W . Sttobel (Leipzig) , Dür-
. . ,5 : 44 : 29 . 5 . Alwin Hoffmann (Leipzig) , Dürkopp, 5 :47 : 01.

Wagenbis 10 PS . : l . Jos . Wetzka (Wien ) , Austto-Daimler ,
5 :19 :11. 2. Fr . Haiden (Wien) , Auftto -Daimler , 5 : 19 : 16. 3 . O.
Brückerhoff (Köln ) , Steiger , 5 : 52 : 39. 4. Karl Reedi (Stettin ) ,
Stoewer , 5 : 52 : 46 . S . D o e r s ch l a g.

Der Sport des Sonntags .
ks . Der Sport kennt keine Ruhepause . Trotz Ferien - unib Reise¬

zeit wartet der Ealoppsport in Hoppegarten sogar mit
einer klassischen Prüfung , dem Preis der Diana auf . Das über 2000
Meter führende Stutenderby räumt dem durch Ostrea und<Petuuie
doppelt verttetenen Stall Weinberg die besten Aussichten ein .
Ostrea , di« Zweite aus dem Derby , ist ihren Altergenossinnen über¬

legen ; auch Petunie sollte gegen Rheintochter und Marquise , die sie
kürzlich bereits schlug, den zweiten Platz sicher haben . Die wei¬
teren Bewerberinnen um die klassische Prüfung : Pikdame , Whata -

girl . Alhambrach und Sternschnuppe kommen erst in zweiter Linie
in Betracht . In Harzburg erreicht die viertägige Veranstaltung
mit dem Großen Bad Harzburger Jagdrennen über 4800 m ihren
Höhepurttt und Abschluß . Der Badische Renn -Verein ladet nach
Mannheim zu Gaste. Galopprennen finden ferner in Krefeld
und K o l b e r g statt , während die Traber in Hamburg--Farm -

sen , Breslau , München-Daglfing und Gelsenkirchen reichlich Gelegen¬
heit zur Betätigung finden . „ _

Der Radsport weist als Haupterergnis den zweiten Vor¬

lauf zur deutschen Stehermeisterschaft aus . der in Köln Saldow ,
Weiß , Thomas . Sturm und Krupkat über 100 km zusammenführt .
Weitere Bahnradrennen sind nach Plauen angesetzt , wo Samall ,
Dauer , Junghans und Kuschkow an den Start gehen. Amateurbahn¬
rennen gehen in Frankfurt a . M .. Kaiserslautern , Dicdenhofen, sowie
auf der Berliner Stadionbahn vor sich, wo anläßlich der Ankunft der

Zürich—Berlin —Fahrer die Preußenmeisterschaften über 1 und 25
km durch den BD .R . zum Austrag gebracht werden ._

Im Automobil - und Motorradsport herrscht verhält -
i'.ismäßig Ruhe , nachdem die Eifel -Rundfahrt bereits am Samstag
ihren Abschluß gefunden hat . Der Motorrad -Club Breslau (D .M -V . )
bringt auf einer Rundstrecke Lei Breslau die Ostdeutsche Stroßen -
meistersck>ast fiir Maschinen über 350 Kubikzentimeter Zylindettnhalt
zur Durchführung , während im 2 - Internationalen Bergrennen in
Karlsbad eine Reihe deutscher Erzeugnisse wie Mercedes und Wan¬
derer bei den Automobilen und Bekamo. Wanderer sowie D .K -W . bei
den Motorrädern den Kampf mft der starken ausländischen Konkurrenz
aufnehmen wird . — In Heidelberg hält der Rheinische Autonwbilklub
im Rahmen seiner Jubilänmspreisfahrt ein Bergrennen auf
dem König st uhl ab.

In der L e ich t a t h l e t i k ist die internationale Veranstaltung
von Frankfutt a M . 1860 an erster Stelle zu nennen , wo einige Teil¬
nehmer an den olympischen Spielen bester deutscher Klasse gegenübcr-
treten . Beim großen „Internationalen " in Wien sollen u- a . auch
einige hervorragende amerikanisch« Leichtathleten an den Start gehen-
Marburg a . L . steht im Zeichen der „Deutsch -Akademischen Olympia ",
den deutschen Hochschulmeisterschaftsn . Der Norddeutsche Leicht¬
athletikoerband bringt am Samstag und Sonntag seine Meisterschaften
in Hannover zur Durchführung , während in Danzig ein Leichtathletik-
Zehnkcrmpf Pommern —Danzig—Ostpreußen vofsich geht. Die Turner
veranstalten erstmalig einen Städtekampf in volkstümlichen llebungen ,
der die Auswahlmannschaften von Berlin , Hamburo und Leipzig in
Leipzig zusammenfiibrt.

Der Schwimmsport bringt die Kreisfeste, die jedoch nur in
Stettin , Magdeburg und München bestimmungsgemäß durchgefiihrt
werden.

Bekanntmachung .
Die Dteuerliste . ouferuaL deren dl« GSbLnde-

icndersteurr ffU Me vom l . Juli 1024 bis
8i . März 1925 von den (fiflentitmern d : r in der
0<--rnarkling Karlsruhe aeleaenen dcba-ri .-n Krnud-
iliicken denknächst zur (Jrfrjmnc kwimt . ist lertiq «
oifteNl und li " ” während einer We -tz - 5» v Cfin»
ftc&t b : r Srcf.tTT’oTen in der Zeit vom 21 . »k»
cinschl. 28 . tzuli 1924 in den Diensträumen des
ilädt . Rechuunasamiez — AM WebnunaSitir »
fotfl* — Rathaus , fflM . 5nfl (vl . If . Siecr , Zim »
mer 85 während der iwluhen Dienststunden auk .
Späterhin voraedrochte ^ iwlprachen wegen der
L>She der Berankaglmg , können kein: Bertieklich .
iigung mehr iinden . 11821

Karlsnche. dm 18. A, -kj 1924 .
Der Oberbürgermeister .

Aenderurrg -er Milchbezirke:
Dem MiUhbezirl Nr . 28 . nmiassend die Swerr-

si- ahe wird ab Montag, den 21 . ds. M<s , die <i>cr-
vinnSstratze und die Rankesirnfte östlich der Mor-
genitratze, angegl --dert . (fine für ds- sen Milch-
l>« ;irk neu einStrkikstele MilawerkautSsteUe befindet
ücb tm Sause Silicrrstratze Nr. 8 . Tie Bewohner
" :efeg Miltbbezirists stnd aebetm , ihren Milchbe¬
darf in diesem Verka» siii -»-den zu decken. 1182 !

Karlsruher, Milche Y orguno G. m . b. H._
Verkaufskanone
(für Leb enSmittelbranche ) am liebsten
Markenartikel ist

Offerten uni Nr . 858ln - n die „ Bad. Preste*

Klee-Verttei^ erung.
Am Dienstag, den 22 . tz-uli ds . tzs . wird der

Kleeertraa des südlichen HochwasfcrdammeS ver-
steggert . Tresslpiinkt: Darlanden, Lilienftcahe ,
vormittags S Uhr. 11820

Stadt . Hafenamt Karlsruhe.

Wer Iteiert aegen Mo-
natszablunaen n . »* t>0 .—

Leicht - Motmilir
neu oder aut erhalten

« na . »nt . Nr . »« 2784
an die . Bab. Presse ' .

Iunae Frau sucht Ar¬
beit im
Flicken von Wäsche.
Anaed . unter Nr . B22782
an die . Bad. Presse ".

Rindssarren-
Versteigerung.

Die l»emeinde Ana . Rb.
verftciaert am DieaStaa
den 22. Fnlt , vormitt .
11 Uhr tm Narrenstass
einen schweren , fetten

Rindssarren .
ÄU a. Nb . d . 18. Juli 1924

Merz . Bürgermeister
Lumvp . Ratschretber.

Krätzurgan
n « a«ssäv . .mild,n » l» ädl
Jucke » u . i aste Hauilcid .
Drva . Deh» Nf .. 8übrin -
gerstr. 55. Auch Bld. «n»

vr. Titel
iiur .. rer vol ., Auskunft
Rat . Anl. Fcrn -Borbe-
reitung . Auskunf, und
Rat z . vbtl u . Ina ert .Dr . tur H . Hiebinaer.
Merlin IV . 80 Biktoria
Luiiepl 8. — Referenzen
Prosvekte . « 1878

Den Restbestand

»erkaufe zu tedem an¬
nehmbaren Preise.
Damenvutz Bstchtald .

Amalienstrabe 47.
d Hirichstr 11818

Tausche
St »ickj» «k« argen ein gut
erbalt Damoiirad oder
gea « in kl . aut . Grammo-
»bon. Ana . u . Nr . BS378A
an die >Mad. Presse ".

Wer
etwas zu kaufen such!
etwas zu verkaufenHai
etwas zu mieten fuchi
etwas zu vermietenHai
eine Stelle such!
eineStellez.vergeh. Hai
inierirt am erfolaretch«

tten in der

Badischen Presse
Geschästhstell«

Ecke Zirkel u . Lammst *



©rite 10. Nr. 293. Badische Presse <Soinrtaqa «Sgabr> Sonntag , den 29. Jnli 1S2L ^

obel
11815

nheimer Karlsruhe
nur Kronensfr . ^
Besichtigung gerne ge*'*
iol Strato und tontnamm» **

Todesanzeige . — Statt Karten .
Rasch upd anerwartet entschlief im Alter von

65 Jahren unsere liebe Schwester , Schwägerin
und Tante

Frau Oberzahlmelster

Emma Bolz,

Juche »um foforttacn
Eintritt einen tllchtigcii.
icldstitndigen
IMer u . Konditor
jedoch nicht unter 26 Iah -
« n. Angebote simd unt .
Nr . 3563a an die „Ba -
dische Presst »u richten .

JiBt 28 Preisen sind Wiedemanns Käsespezialmarken prämiierte

(S 'm_ durchaus »uverläls .

od . Stütz« »u 2 Mädch. v.
4u . 1 Jahr , z . 1. Seht ,
ns - Berlin -WilmerSdorf
gejucht. Kenntn . i . Rühen
li . Bits , erfordert . Ang . u.B22764 a . d . . Bad . Pr /

ÄM »1ckMch >eKwk
*SKscuioe >

lxi Paokunsun tu 48 , ISS und 830 Qrama .Sorta varalnlgt hohan Pattgahali , lalohta VardaullohkaH
und hoohfalnan Oaaohmaok bat langar Haltbarkatt

dan Falnkoat - und Dallkataaaanhandlungan au bakot

Karlsruhe , den 19. Jnli 1924.
Lnisenstraße 11 822777

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Eduard Oettll , Eberbach a. N.
fieorg Oettli , Mannheim

nnd Familien.
Die Feuerbestattung findet am Dienstag , den

22. Juli , vormittags 11 Uhr statt .

Danksagung, Wir suchen für Baden
m S " ' '

Für die viele» Beweise »ofriohUger Teil¬
nahme an dem an» bet , offenen schweren
Verloste danke ieh herzlich .

Besonderen Dank Herrn Stadtpfarrer
Reoncr für die trd -tenden Worte, der
Direktion der Firma Haid St Neu , den Herrn
Kollegen, dem Sängerbund Vorwärts für die
Kranzniederlegungen am Drehe, sowie allen
denen die nnsern lieben Entschlafenen mit
Blnmonspenden bedachten nnd ihm während
seiner Krankheit Gutes erwiesen haben.

einen Im Elfenwarenfach
arobaeworderien . bei heu
Eilendändlern vorzüglich
eingefübrten 3Süva

für den Verkauf unlerer
Erzeugnisse wie Möbel -

ollen . Schiebetürrollen .

Knrlsmhe , den 20 Juli 1924
Im Hamen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Elsa Triitzler
geb . Rätz .

Möbeiknövfe , Möbel
delchläge « Iw. , gedrehte
Mafienartikel , gevrehte
Kastonstifte .Schraubstiite
uiw ., Oeler u - Schmier
avvarate .

822737 Metallwarenfabr. P. ff. Bamd
Val » «» i. Wests.

Danksagung .
Für die vielen Beweiseherzlicher Teil¬

nahme beim Heimgängemeines !b Vaters
sowie für die Oberaus reichen Kranz¬
spenden, sage Ich allen herzlichen Dank.

Karlsruhe , den 19 . Juli 1924 .
Maria Blalz . B2277S

(S *nccal >8 < ct «« te *
leistungsfähiger 8t »
somti • SslKinn
lucht tüchtigen « 1987

Vertreter
gegen Hove Provision .

Ost. unt . A . J . 7072
an Fuoelideubaut .
ünwlfutl a . M .

Statt Karten ! A1973
Marianne Hirsch

Dr . B1U Fucta »
Veilobte

Wotnhotm a . d. U. gtrhrahe L B.
JuH 1924 . Haydnplatz 8.

-
^

Die glöckliche Geburt eines kräf
tlgen Jungen zeigen hocherfreut an

Leopold Schneidern . Frau
Margarete, geb . Ellstäfter.

Karlsruhe, den 19 . Juli 1924.
z . Zt . Prioatkllnlk Dr, Wagner , 5tädt . Krsnltenh .

^y

Tüchtig«
Reisende

von leistungsfähiger Sei .
fenfabrik gegen monatlich.

>att von 400 G .-M.
Probezeit von 6 Wo-

in gesucht . Es ivolkm
, .ch nur solche Herren
melden , di« bet Äoionial -
warengeschdften uM . gut
eingeführt find. Angch.
unter Nr . 8568a an di«
Badische Presse ' .

I .
allerVtSndeerh .vornedm .Erwerb
Näheres gea Rückvorio
» an » n «r » it , Mucks
bach -chostcu.Postfoch 802.

Den elegantesten Maß-Anzug

fertigt Ihnen 11478

Josef Goldfarb
Kslsarstr. Wl Ecke Herrsnatrsass

Stebenverdtenst
oder Existenz !

M 50 .— wöchentt. u . mehr
verdtemenDam . n . Herren
durch Benkaui von Alu¬
minium -Haus - und Kü¬
chengeräten, fow .Befteiken
nsw. an HoteiS, Pchrsto -
nen . Privat usw . K^tn
Risiko. Sofort . Verdienst.
Leichter Berkaus. Muster
auf Wunsch geg . Erstat¬
tung d . Kost . Ang . u . Rr .

- . d . . Bad . Pr ."

len sich Herren ober
neu schaffen , weiche
totorradsvorikrei >en
»nt stnd u für eine
Südweftdeutlchiand

leinende aktuelle
Illustrierte

Gorradivorizetinng
nnenten werben ,
igehote unter >1 . 91 .
81 an « ke- vaelcu »
, » « ogter . Manu .

I^ euer öerui !
Hohes Nahenclnkom -
men durch Errich¬
tung eines Versand -
geschält -, Heimindu¬
strie etc . Ganz neue
Wege . Rat u . Hille
durch uns . Näheres
durch Gralisprospekt
No . 138 von Adresse
Schließfach Nr . 154 in
Heidelberg . Al 798

LaMrastwagen -
irer

der fämti . Reparaturen
ieibständia ou » iü - re » u.
einem geäst. Lastwagen »
park vorstehen k-m » . lof.
gesucht. 8-Zltumermobn
» ird geboten . « ukfüdrl .
Angebot über iettdertae
Täittkeii u . Befähigung
verlangt :I.°>5ta
Vraurei Silberoagrl ,

tvfelto .

Itaknitar
,

der in Büro und Baustelle , sowie im
Eisenbetonbau Erfahrung besitzt ,

sür 1. August gesucht.
Lebenslauf , Zeugnisabschr . und Ee -

haltsansprüche unter Nr . 3562a an die

„Bad . Presse " .

AllgÄuer üasefabribeu Gebr . Wiedemann , Wangen i . Allgäu .

ff
Angeieben « FeuerverstcherungS -Aktien -' ellfcha ' " - - • ‘ ■Gesellschaft mit Nebenbranchen bat ihre

für Baden alSbalb zu besetzen. Auf Wunsch. .
>g . Be 'langiädriaer Vertrag . Berschwiegendeitzngestchert. Angebote von tüchtigen Fach¬leuten , die über eine gute Organiiation .sowie ein Büro verfügen , erbeten unter

L . U . 693« an Rudolf « off«. Leipzig .

Gesucht tüchtige»

Großer Versicherungs -Konzern
mit altem bestehenden Seichäft sucht erfahrenenSachmau » « I»

General -Agent.
Grob « Organisation und Außenbeamle stnd vor¬
handen .

Angebote n . Nr . 8482a an die Badische Preste .

Amerikanische Autos
Vertretung

erstklassiger Wagen
skr das mittlere Baden zu vergeben.

Jnterestenten wollen Angebot « «nt . Nr . 8572s
an die »Bad Ich« Presse " richten .

Wäsche- «.
BiigelmiW»

ielektr . Betrieb », für
Sanatorium imSchwarz -
waid . Zeuaniste und Btid
erbeten . Anaed . unt . Nr .3520a an die « ad. Preste .

Gesucht
ein crtteS

(MM

» lektzige »

Mädchen
da» schon in Stellung
war , tn kleinen Prtvat -
HauSbalt iS Personen »
gesucht. Etwa » nähen
erwünscht . Kran Reichen-
berg . Dur lach , Wein »
garteneritr . 54 . 11788

durchaus erfahren in
Servieren und Silber -
vstege. Erforderl . Zeug¬niste au » großen , berr -
Ichaftlich . Häutern . Mo¬
natsgehalt vt » Mk. 50. -Borstellen oder ichrtftl .Angebote mit Zeugnistenund Photo an 8564a
• «ebne . Bad .-Babeu ,Mnrmetbof , oder
J *« * Siutou Barth .« ar .Srude . Molktke -
str . 8 , Wohnbau » 2. Mor -
gens 10- lr od . abdr . OU.

mit nur guten Zeugntst .auf sofort oder 1. August
gesucht. Borzuftell . vonl—4 u . abend » von 7— 8
Uhr Sichtest». 7. vt . um

iS—
4^

Sladlkassenbuchhatter
sofort tn Aushilfestellung gesucht .
Nr . 3528a an die - Badische Presse " Angeb . unter

erbeten .
Leistungsfähige

©Ätmec Sand ’, Litzen- n. Schulirrimeossbrik
sucht ffle Haben » Sitz Rart » ru6e oder Kreiburg

rQricn Vertreter
welcher bei der einschlägigen Kundschaft gut ein »
geführt ist.

Angebote unter Nr . 8540a an die Bad . Preste .

Tüchl. Reifender
von Kurz - und Manufakturwarengrotzbandlunaver sofort zum Besuch der Gksch .iite auf dem
Lande für Oberdadcn bei guter Provision gesucht .Branckekiindtge und redeaew . Herren wollendlnaeb m .Referenz . u . Nr . N8i0a . d . ,Bd . Pr . " rickt

Aeisender !
, Führende oberbadtsche Teigwarenfabrik suchtfür de » Bezirk « reiSgau , Wiesental und südlichenSchwarzwaid tüchtigen , aut eingefübrten Herrnmöglichst au « der Vevensmitieldranche . der anlystemaiischis Arbeiten gewöhnt und oute Erfolgenachwenen kann , jlnaeboie mit ZeugniSadichriftenund Lichtbild unter Nr . 3457a an die . BadischePieste erbeten .

Gewandie . zuverläisiae '

mit mehriLbr . Uednna. . . . . - Pit ,der Maschine zu inöaiichst
totoriig . Eintritt gesucht.
Guter Verdi .« n st i
2lngebote mit Angabe de »
2lUer » obverhetraietund
feit wa n an Linotiive ,
mit den L - 8 lebten ficun -
nis - ?lvichriften erbeten .

©. Braun , vorm. ©. Brannsche Sos-
buch- ruesterei «uö Verlag, G. m . b . S .,

Karlsruhe» Karl - Frie- richstratze 14.
11822

per sofort gesucht . ES kommt nur ein « wirklichtüchtige Krott in Frage . Eiiosterten mit Lichibiidund Zeuanisabschriiten erdeten an 3541«
!eb« »iiii1e!- u. FeMMms.
Hermann Rille, Baden-Rüden

Teieion 84i .Ludwia »W >lk>elmpiatz ».

Gesucht für Zaiierftelle
Stütze oder ältere » , besseres Miidchen .zuveriä Na , mit guten Genantsten , er¬fahren in Küche und Hausarbeit , verofer « r ‘ - ‘ " -.sofort od , r I . Äuaust . Guter Lsdn , günstigeBedie,ungen . Zweitmädchen vo

' bandenBorzustellen 2 — 5 Udr oder Angebote anFrau Avotbeker Dakar Weil . Durlach .Hanvtstratze 82. II6L8

Perfekte

Köchin
in kleine Familie uach
St . Galleu gesucht .
Hoher Lohn . Anmeidg .stob zu richten unt . Nr .. .. - . . t.
1048 «n « 1S88Anton Köpfe,
„ Anzeiaenbür ».St . neuen ISchive Iz ».

Zultz-kläfstg «» , saubere»
Alleinmädchen

da» gut bürgert , kochen
kann , in ruhigen Billen»tauShalt <3 Personen ),

riisang Septonrb,r ge¬
sucht . Hilse vormittag ».
Wasch - und Pubs rau
vorhanden . Gute Be¬
handlung u . Bezahlung .
Rur Mädchen m !r guten
Empfehlungen wollen stchmelden unt . Nr . 11826
an die . Bgd . Preise ” .

3unges MSdchelt
für Küche n . Haushalt
gesucht . Zeugn . miibrin -
gen. ' Zu erfr . Douglas -
straffe 13. 1 . B22-63

Iraoes « che».

Gesucht sür Ans. Seht ,
nach Karlsruhe junges

LNadchen
aus gut . Haus«, z . Unter¬
stützung der Hausfrau .
Koch. unt . Anleit . wird
verlangt . Aus . m. Zeugn .
unt . Nr . 2322522 an di«
.Badische Presse " .

Unavhäng . Dame , SIS .alt , ka «h . . tücht. i . HauSH .tn iSetstnÄH . u . Handarb .
sowie Frtesteren Wa .,
sucht possendsn

Wirkungskreis .
Würde a . einen Duft, als
Reisedegletterin rt>. Se -
sewschasiertn aimehm . Off.
M. näh . Ang . nur . Nr.BS2766 a . d . „S3aD . Pr ."

Steuersalhmam
24 Jahr «, ledig , in
sämtt . * Steuern auSge-
bttdet (Gr . VIV . sucht
auf 1. August od. spät.
Stellung tn Industrie
usw . als Steuerberater ,
Lohnbuchhatter od . dergl .
Gefl. Angebote unter
Nr . 8545a an die ^ üa-
difche Presse"

Sine schön gelegene
4 Zimmerwohnung am
Durtocher Tor , kann so¬
fort Ar« , eint 6—7 Zim -
merwotznung. die sich evtl .alS 2 FämOien -Woh-
inmg «tuvichten liest «,
getauscht werde« . An-
gedote unter Nr .
B227W an die ^va -
difche Press«- .

Xiiftt. Kaufmann
verh. , 40 I . alt , r«d«g«w
stch . Auftreten , m. Füh¬
rerschein 8d , der fahvel.
gröst. Betr . selbst , gel.
hat , auch Schreidmaich.
beherrscht, sucht «ntspr .
BertratrenSposteu . Um¬
zug nicht erforderlich.
Ofiert . «nt . Nr . 3543a
an die - Bad . Presse - .

SchlosPvmetster. 40 SS-alt . verh ., erf. tn allen
vork . Schmiede» Schlos¬
ser- . Dreherardeit . . Rohr¬
leitungsbau . tn Dampf«
und eteftr . Betrieb fach-
kunbig. war in letzterStelle 12 Iahe « in Re-
pararurtverkstStte und im
Felde als Lastkraftwagen -
führer tätig , fucht don-
erMrn

pssten
«inezn FabrGbetried .in

Gest. Angebote unt . Rr .
3577a an dtp . Badische
Presse - erbeten .

Kriegsinvalide .
Suche laufende Arbeit

im Aniarbeit . v . Polfter -
l 1 " " "Möbel fow . Röste n . Ma -

tratz . v . 5 Ji an . Pff . u.
2922752 a . d . , 29at>. Pr "
Tücht!ger. gewistenhäft .

Chauffeur
2 « . Sd . mit Reparatur
gut vertraut , lucht Stel¬
lung . Derselbe macht
a -rnt: sonstige Arbeit .
Offert , unt . Nr . 2822770

Fräulein , dew . in allen
vorkommenden Büroar¬
beiten . iiicht Stellung ai»

ton».Ge» . Zuichr . unt . Nr .8578a an die . Bad . Pr ~
Fräulein , mehr . Jahr. . der Leals Filialleiterin d«He «

benSmMelvrauche tätig ,sucht ander «

Stellung.
Offerten erbeten unterRr . 3544a an die . 29a-
dische Prefit: - .

8rl . . 22 I . alt . suchtStella
US Anfängerin in Lad . .Jüro ob . sonst . Bertrau -

enSposteu. Kleine Kau¬
tion könnte gestellt werd.Angcb. unt . Nr . 2)22748
an die »Gad . Preii «- .

Tochter au» guter Fa¬milie , sucht

Stellung
am likbslon zu Kindern ,
Kochkenntniss « vorhanden .
Famtlienanschlust er-

, wstnstbi. Angebote unt .
Waiic bevorzugt . tn Nr . 3546a an di« »Da-
Dauerstellung für Sa -us- difche Preise "'
arbeit u . Laden gef . Nä
hereS Zähringerstraste 33 ,
Laden. B22747

Ehrliches , fleißiges
Mädchen

das kochen kann . f . a .
Hausarb . gefircht . « arm ».
Kreuzstr. 2g. H7SS

„ 4tt4e im meine beiten
Nichten . IS und 20 Jahrealt . freunbl . Auf » , als

Haustöchter
zur weiteren Ausbildung

WohnungstaM .

Geboten i
ichöne
Zubeh

Geiucht . . .
ebensolche
Wobnl ge.

Gest . Zniwr . an
in

Äkade« iest, .4lj S
2 3.'Wohnv«g

freier Lage
eine s oder 3Z .-Woi's'.Äin KarlSrube .Babnbofnäde zu
gesucht, « ngev . « « k-g ».

'
BS778< an die

WohliuilgstM
s s . -wohnung . aw ”*5

a*fl . 2 Zimmetwob"sr
»u tauschen. Näh- *•„
2)22786 t d. .2X* -,

Dauiche berrich - stj,̂13 Ztmm « r -WobnE,tI . k. - .. I , 1?>7Diele , tedr gut « A
Zentralheizung od. b,2fxärPB &i»*
'sn . it 'VM
it Sie . Babiiche « *»!>an

K

'

Wvhnunastausch.Zentrale
_ . Filiale Freibuig tn BabenKarlsruhe , Zäbrtnaerftr . 92 . b . d. SchivediiAt vKrone. Det . 4i .6l . « eite rauichael - esnh - it. SÄ Jebr viele Wobnnnaen , /ronich anaemelbd ^to- w

8 «Mm

_ . . , ->ße . Nähe B - 0ndof " . . A
Gesucht «Yne_ 5 t der « Siwus . * tSebwutt » ' ■*

Zubehör in guterDeststadila eBeraütu "eraü tung und '
U m ugSköilen .

^
unter N r . N85l än "die . Ba

'ds' che «'
reste' "«

'
.̂ !-^

Gut möbl. , 8}*y

Wohnung frei
3r—4 Zimmerwohnung ,
nebst Zubehör vei « aut
de» bür . Obieki» , West -
ftadtlage , Steuerwert
125 000 ■* . Preis 85 000
Mark. ütrtL werden die
Räumltchkeiien. dt« stch
auch für jede , Geschäft
eignen, gegen Abfindungoder Dort eben abgegeben.

Angebot« unter Nr .
11575 an di« Bad . Bwste

Gesucht wird geg. gute
Bergütung eine

»inaeb . uni . Nr . « 22806
an die » Babtiche Preste ' .

gut . möbl .. tn ruh . Hanie
an solid., best . Herrn ans
Dauer «u verm . » «ui

» ttruiebrstr . 22. I
8 ©ei trotze , pt müM.
Mm WalauM
m . Balkon n. kiettr . Licht ,mit Küchenbenüvnng , tn
ruhiger Häu »lichkeii. zu»ermieieu . « 22585

« isderitr . >4. , 1t .
Zimmer mit Esten an

solid. Arb . sotort »u Ver¬
miet. Sttlsngerstr . 21, p .

möbl. 0 - ,1« . 2 29ett«% foewt . . .
1 . Ang . zu verm. ®£
straffe 21. I .

»»!Zimmer Ä *
vermittelt
Zrntraldür », Tti -.1v

Zäbtingerstr . o2^ i---

SSMes ZimK
! t*1*

Herrn bevöoji . Ang. eSt >'
m. 2 Betten . *—
tot. ju verrntet.. 2

2922780 a . d.
« »! möbl.

' Va? .
'
e?«

'?';?' lS
6Gnmöbl. Zllll »A
anJoC , bell. HerG« ^
1 . « ug. zu verm.
Pfarrer « rann ,straffe 228 . rn . Dl

»°« L . S »« Ä
evtl , mit Küche « » 'j,t >'
Herrn , evtl , voller ^ ginon . oder « eruis ^ st-
tu vermieten , « »» ' st
Gartenstadt . Grün .

Eins. möbl.
fof . m vorm.
mtrftx._

Schlafstelle an
Arbeiter zu Per- "“ -
Kreuzstr. 16. n -

Zu vermtele « 4 A
hochherrschastliche
mit allem Komfort au »aestattet , 14 Ztmmeti ^ M
Gartenvark , vornehme ruviae Lage . Näde^ ^ ' <r

. loh ' ‘ ‘buroettox . ioiori dtziebdar
'
. Rädere » durch

Immobillen -Bllro Adolf Schneli ^ JKajferstraße 42 KarlSrube >eieion .

Deschlagnahmesre i«
Bf?herrschastl . 5 ft Zl » « eru »ebuuua in

und herrlichster Laae in Durlach zu vrrm ' fÄBedingung r « aukostenzuichuh 8 bi » 10000
gegem gute Beriiusuun . StchersteUuua -^ . -lGest. Ana , nnt . Nr . « 228A1 an die « ad. dr -

1 MMMWS
2 Drel »l« « eru »» buuuaeu mit Küche un «
in bester Lage der Weftstadt gegen Bou >r^ i«
zuichuß aui 1. Dezember, « vermieten . An»° .unter Nr . « 22Si0 an die . « adtlche Preste

11 mieten gesucht,
st. . Hubert . Ehepaar

sucht 2 Zimmerwohnung
m. Küche alSbald zu mict.Off. unt . Nr . 2)22778 an
dl - .Bad . Prelle - erbet .

_ _ fenwul
im Sau » b . be > Familien
. nschiutz n . Taschengeld .Anton Wentzrl . Karl » ,
ruhe . « abndoi -' vl .4. « » -»

Kaufmann

eine * (Sitarn * , oder Detail -Geschäfte» in Frage
Vorläufig 6000 iWf .^ urJberfiiauu « , Ipüierjnettr .Angebote unter N r.

Tocbtei
8 b «8a an die Nab Preste ^

ufifnFür meine Tochter , 10 iiadre alt . niustkäiiich.LyzeumSreifezeuan -S . mit Päbriger « ürvprariS ,» erielte Etonotvpistin , iuche Stellung m . vollem
Familtenauichtu « im HauSbalt oder ai »

Sekretärin.
Anträgen erbeten unter Nr - ttSLa an di«, v «» st»" « einaebeui werden ? Evtl . >v« t

diiche Prelle ." »nZaelchl. Auge». n. « r .vM >80 an »

benüba . von Verkäuferin
autl . Aua od . iof . geincht.

Anaev un ». Nr . « 22808
an die - Badiiche Preise -,

» inderl . Shep . s. leere»
Zimmer

m . Küche evtl , auch Zim .
mer m . Kochgelegenheit.
Angeb. unt . Nr . B22S12
au die , 2)ad . Presse -.

l-riiii« I .M
v . ruh . Ehepaar
Ofsert . unt . ’JU . " V
an die . Bad . Pr «>>

ßtrrr » Aisottk
i W 0 b n z w e 0 *

gesucht . Näher «» ,
Bai . MMS
Angart .-Str . 5.
— ■ - ■ —
Handwerker fJ*j6*

t}5 »SInimp «Zimmer oder Mavi -A
Angcb. uni . Nr .. " M .

l« r.
- • die . ."

Ktmmer
(litte
Geil . Angebote ,Nr . « 22814 an * e '
bische Presse " . _ ^

Oerdütuna # $ 1f«

V.V

I

Welcher Kausbesiher
würde an ielbstäad . Graveur leere *
kleine Werkftäite zur AuSüd . feine » V ,Lauikundich > s. Io (. od iväter vermiete !- . . u- j,mögt mit 2 Zimmer - Wobnuna mit Zude >>-«,,rst' , Oder wo könn e kl- f . ,»'nebmigun vordandeni

« 4 'Z

>T« « ab-
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Mannheimer Juli -Pferderennen .
Was der Schlutzlag bringt .

. Die beiden bisherigen Renntage haben zwei Dinge bewiesen:
ein « starke Sports freudigkeit der Renn st alle , die
Mich viel« Starter und durch mehrere neue bewährte Reiter so vor¬
züglich und gut besetzte Rennen zusammengebracht haben und die Tat¬
sche. das; trotz Hitze das E e I ä u f der Bahn in einer ganz vorzüglichen
-Verfassung ist. So wird es auch am Sonntag hieran nicht fehlen
kennen . Leider war auch der Mittwoch wieder vom Publikum schlecht
Flucht . Die Geldknappheit macht stch jetzt auf allen deutschen Renn -
bahnen im Besuch und Totoumsatz stark fühlbar und dazu treten noch

andere Faktor «: Hitze und teilweise Ferienzeit . Die Leitung
des Renn Vereins wird aber den Mut nicht verlieren , dient sie doch in
Üererster Linie einem Zweckunternehmen.

Im Mittelpunkt des Schlusstags steht der Baden - Preis für
een eine Schar bewährter Bewerber bereitsteht . Kairos ist wohl die
beste Klasse , hat dementsprechend auch das höchste Gewicht , der alte
^ehn. so vorzüglich im Gange wie selten, wird auf der Flachen gegen
>hn antreten , dazu der zweimal nach vorne gelaufene Balmung . der

Sieger Gildenmcister. Lazarus , ein schneller Dreijähriger , der für dieses
Neimen aufgespart ist. di« beiden Finkeschen reellen Liebhaber und
Waldo , der ausgezeichnete Täbris und ferner noch Viola Iugeborg II ,
Idealist und S ' gieth.

Sachlich vom höchsten Interesse ist das Feldberg - Hürden -
rennen , in dem die Dreijährigen das erstemal über Sprünge gehen .
Hier sollen sich von bekannteren Pferden versuchen China , die Fran¬
zosen Juanita III und Le Challenge . Rosensee und Strumen .

Im Iugendpreis dem Zweijährigen -Rennen . wird die
Opelsche Edelreis am Ablauf erscheinen und es in der Hauptsache mit
dem schon bekannten Geheimdokument. Münchener Kindl . Hoboe und
Trumscheit zu tun haben-

Der Bodensee - Ausgleich sieht einige bisherige Sieger ,
wie Felsenriede , Farmer und Naive im Kampf mit Fromm . Nordpol .
Südwind . Mime . Arion , Sankt Lisko. Teufelsbraut , Rockebellc u- a . m .,
ist also sehr osten und so spannend wie alle bis jetzt qelaufensn Flach¬
rennen-

Hiltrud soll sich noch einmal im Preis von Heidelberg
versuchen - Die hervorragende Steeplerin hat gegen Ratgeber , der für
diese Konkurrenz geschont wurde , Raufbold , Danabourg . Rübezahl ,

Palestrina , Anitra , Mozart und Silberthaler anzutreten . wird alsa
kein leichtes Spiel haben .

Im Schwarzwald - Jagdr - ennen wird der Engländer
Elorioso nach seinem Sturz am Eröffnungstag sein wahres Können
zu zeigen haben- Eva H . Anitra , Waltari und Snob , der sich w
trefflich zu Hiltrud hielt , werden ihm den Sieg nicht leicht machen.

Zum Schluss gibt es ein stark umstrittenes Flachrennen , das
Dreifam - Rennen . wo vielleicht Farmer noch einmal heraus .«
kommt . Seine Hauptgegner wären seine früheren Stallgesährte «
Favorita ilnd Taurus neben Arion , Logenbruder . Mime und Tango
und wahrscheinlich noch eine ganze Reihe anderer Pferde . Damit
steht zum Abschluss noch ein sehr offenes Rennen an .

Geschäftliche Mitteilungen .
$ Ein schöner Erfolg der Opener!« Rüffeiheim a. M. Bei dem <MS

Sonntag, 6 . Juli , in Darmsteest sta-ttgsfunden Mach- u . Bergrenno ». veran¬
staltet vom Heg. 'älutotttWWwft , baden alle fflt das Rennen aemÄdeten
Wagen das Haus Opel wieder wtirdig vertreten. An der Tourenwaa««»
klaff« 12 wunde Karl Jo « rns Erster, Hans Ludwig Zweiter , ausser¬
dem erhielt Herr L-udwia die Plakette des Hess. AutomodMludS . In der
Renn.wagenktaffe 18 konnte Herr HamS von Opel als Erster durchs Ziel
sehen.

S»dm A BUH», Zirkel 30,

Alteiun u. Metalle
Herrn . Cohen 4 Co .

Rintheimerstraße Nr. 8.
J'eielon 5108 -

Kerznar , AI pan »,
WeiBmann < Co . ,
iieieitheimer AH«e 8.
Tel . 702 u. 801.

8 . Wintere , Waldhornatr 87 .

Badisch -Pfälzischer Industrie -Anzeiger ! Seifenspäne
UteAr 0 fc• n f om, Hofi «nat .156.

Sitzmöbelfabrik
1*. Votier k Wetnkelni ,

Altpapier
Kästner * Schnorr

Veilcbeusto . 20. Tel . 2617

Anschlußgeleise
Hax Strauß G. tö . d. H.,

Karlsruhe « Telefon 259f60

Antiquitäten
Arnold Flsobl. Kaiaaratr. 188

An- nod Verkauf

Automobilblecbaerel

Aalomoblle und Garagen
Baiokaagei & Rftbanaokai

Braohaal .

lolomoblle o. Motorräder
Aqtohaas DeuUCh

•Amalienstr . tt7 , Tel . H47

, DikJkofer , Fahrschule .
Degeof pldttr , 7/9. Tcl .5677

KtTiHcaZer . Karlst ‘<0 . T I

Auto - und Luxus -
Wagen , Sattlerei

>ob . Ato»!, . Muri<•» »<«■ 13-

Biekerel-Bedart»-
Artlkal

I. Tmtnn i U.. U<al «n»tr.«

Bäokerel- u. Kon-
dltoralmuebioen

W. hwlt . Leaalngat 20, T .2I41

Badiaohe Htnd-
warkskaoat

Stellt fiifitwirtttutt ii
jtlriglM , Fried richapltta 4

Banken
Bod . Buk , Friedrlehipl . 12

Reserviert

lii

S
il

Werden »! , Wi
Hauptbahuhof , B
Kalserstrafie 156.

Baaiteiebälta
Oldt, Eheln . tr 21 . Tel

larratealdar . Bange » m.!
Krbprinaeoat 9,T .43n

Baumaachlnen
Mn StranB , B . ■ > b , I

Kerlernh «, Tel , 259/60.

raamsehu .en
WUh. Qafke , BorgbM'ielefon 23 ! Durlaoh

Bolenchtunga- and

Benzin — Oel

Beitfedera -Reliiipg

Bilder und Einratunung

Oiaw t Gm, Brctisn, Tel . 17.

Blecbnereien, InslallaliöD

Bieebpaokaneen
Iheln .Blech ww . o werte 1.
iUrlsrahe -Belertkelm

Koi:servendo »en
Marmel ad en- Kimer
Blecbpaekangea

jeder Art .

BlnmengeiehAlt

Briefmarken
Verkauf ,

Brust Ji
Kaiserstr .

Bflro -Bedarl
Bfiro -Elnriehtongen

Gebr . Bosebert
K» i »ek-klAUel0 18TsI .2132

Emfcn LanBer
Das Haus fttr Bttrobedarf
Am Mttblburg . Tor , Kaiaer >
str .175, Fernspr 50311.5209

BflromMeUnin
nod Warkatitte

Pani BrBn «r , Heb . lstr . 9.

Bfiromöbol
A. « . HoB, Waldstr . 6 , Tel .

5141 , Spezialhaus fttr
Sobreibmasch .. ßtir omöbel

Bfiratenfabriken -
Brate Wolmholmtr Buraton *

fobrlk H. von Molttor ,
Wels beim, Bergotrads .

Bfiraten n . Plnael
HS44. Bfirtt . n- n . Ploiolto -
dortrle , K»i«er *t 28 . T.3«78

Cbm. techn Prodntte
bad . BebuioB, Soflenetr . 87

Damtnliftta *
P. Blobtold , Amteienstr . 47. -

B. n. H. Beer , Eoiseratr . 233

FrldoeiBMr,AouUeiiit .l4b
;

CDy Htbwtlrtll , Ktiier
Itr . 193, 1. Krage , T . 1782 >

E . Ott mann •
Werdorprara , S&dotodt .

1, Pb . Wilhelm
el^ i . nte Modelle,
KerHroke , Bedte -Beden .

Dtmeniehoeidtrel
lek . k Hold. rle , Ohl »tid«t .Sl

Damen - u. Herren -
Frisier -Salon

Keppe . & Uns », Kel>cr <tr .8S
Ab fert .elog .Haararbeitea .

Dampl •Vnftaolsier-Aixstatt
I|L Raab , Wuldbornatr . 7
Jakob Sekitttdl, Marlenstr . 13.

Danerwiache
W. Lillor A 0*., Weldetr . 33
Aodr . Woteir Jr , 8miI . 1-
h. e. f prim . U. aerwlUehe .
Releeretr , 40 Teleph . 5476

Delikatessen
AngilMr Birtt . r - a . kle .

heae A. Zen . ttl Hecht .
Iah . Out . Looaiwrdt ,
Kaleeretr . 44 , Tel . l . 4611 .

«irahtKifleehte , Siebe
Nik . Jäger , Ä
Braueratp . 21 . Tel . 5297 .

Dressur -Anstalt
OM .OoUeMnerkee .,Srail7
stAod Verk t dreee . IIenden

Drogerien
Wtlktfl - DrtnrB, Nelkenetr . 1.

Eiergroßhandlung
Ch. Scbtf . r , Nowuk -

Anlege 7, Telef . 2iu , 493 .

Bier und Butter
( tri ntklim , Weldbornat 44 .

Eilboten - Institut
Bote Bedler , Herrenatr , 22.

Elunwaren, Maschinen
*

K.afaer ^ All
*

e 45.TeL 3098
BmUHof, A . 0 . Boflenetr . 19.

Ekklrfscbe Bedarfsartikel
äbdtt l.Uktr .-See ,K»r >»ir 28

Elektr. BeleocblnngskOrper
Grund & Oohnilctaen

VYaldeir . 28. Tel . 5S0.

Elektr . Hebezeuge
- Pani Betzier ,vorm . K . Fr X>urr , Hirsch *

Straße atX Tel . 1335 . Hebe *
. zeuge . Elektro -Flaschen *

attge , Blektro -Seilsüge .

. Biektr . ßroßhandlg .
Grund & Oehmlcben

Waldstr . 26 . Tel . 520 .
. P . BBraer , Amalienetr . 26

Th . Mager , Degenf eldetr .13

„»nur t »ii - 1. Biiit' ismUtito«-
nllsi dt b . t . bluntr . in .

Elektr . Installation
Eb Utaldl i Co» . . Keiserstr .209

- teilst . Bttunann , Bachstr . 81 .
Grund & Oehmlchen

Waldsir . 2t>. 1 ei . 520 .
Kn&pfer t Sohinlo , Tel . 4317 .

) Blektromeskau .
Werkstätten

ifKJo-r . Bronner , Waldstr . 56

Carl Lassen Niederlassung Karlsruhe
Internationales Spertltlonshaus

Kaiserair . 73. Centrale Hamburg. Telefon 4948—60 .
Sammelverkehre — Schiffahrt — Lagerung — Verzollung.

Baubund-Möbel
kaufen Sie preiswert und gut
Karlsruhe , Karl -Friadrlchstr . 22 .
Bad . Baubund 6 . m . b . H . Tel . 5157 .

Hi Bflhrle,
rÄ ,

artikel. Elektromotoren
Meßinstrumente.Zirkel 24 . Telefon 2129 .

Karl Thome & Go. . Möbelhaus ,
KARLSRUHE Herrenstr . 23

Scblaizionner, Speisezimmer, Herrenzimmer, Küchen u. einzelne Möbel
in eleganter Ausführung sehr preiswert .

Rechenmaschinen
Engen Langer

Da« Han * für Bürobedarf .
Am Mtiblbnrg .Tor , Kaiser '
str 175 .Ferospr .5031 u .5269

Emil Schwehr
Continental -Addiennasoh .
Rechenmaschinen .
Dougl &astr . 7 . Tel 2650

Reit - und Falmitensilien
An*»Anchlugar . Werderst .28
Laxawwagen all .Gattungen

Elektromotors
Qralf A Amalienato 25a

Essenzen
Ertenr 1 Kn» , SrftlzlB̂ i I. ?.

H« ideJifSer-u.Most©sson * .
Tel 496 Darlach Ueberail
Vertoeier gesucht .

Mmd -MimHifl
C* H . Roth «

Schtttzfnstoaße 32.

Fabrradhaudlunsen
l .Mnlllltr, Kronenstr .46,H IT
Karl Erlel
Kaiser -Allee 45 . TelS098

Theod . KOgol . Lar late . 83 .
Seadeikkoh , Akademleetr . 34

'abrräder nnd Bähmascblnen
L Heitmann « Aupar -

teosto 4L, Yortreter der
Opel*Fahrr *d Werke .

Fahrradhdlg . und
Reparaturwerkst

Ed . Rahm . Nolkeaatr . 27.
Adolf Bitter , Rbelnetr . 6.

Farben
„ Farfcoahau “, Waldatr . 15

Färbereien
Ctoa .fiilii| . ,Karl5to .43 .

D. Lasch , Sofienatoatte 28.

Feilen
Fcflcflfshrlk Ksrisrvbs
ftasUZlefler , Augertensi ^ 6

Feldbahnen
Hu Stratus , O . b . b. 8 . ,

KarUrnhe Tel 259/60 .

Geschäftsbücher
K . rackert , Blnmenstr . 1A

Gießereien
Metall - , Eisen - u.
Tempergießerei
Gebrüder Baehert

Karlsruhe .
Bau Hat , A.-G . Sofleeatr . IS

Glasgroßhandlung
Jalioa tiaif , Herrenatr . 6.
EltnDiMlIktor Saara Pfaahlar
Senior , Kalaerallee 12 ( l)ra -
gonerkea . ) lief , alle Art . n.
Sort . Flachgl . Schau femt „
8pleg . Kitt , Glaa - ohnelder .

Gravuren -Stempel
RanoBBehal , Soflenatr . 114

flaarnstze -lndnslrle
E . O . Kohl » , Lessiagotr . 50 .
Tel 3i37 . bilL Besuusqueiie
fttr Wied e rrerk . bi w ,G roaa

Häute u . Feile
Datdol Maler , Sodanstr . 15

Haus - und Küchen¬
geräte

Karl Brtel
Kaiser - A11ee45 . Tel . 3098

Herdfabrik
Badtaeha HerdfakrU E
Koe, fer A.-0 .,HerreD «tr .44

Herrenkonfektion

Herrenschneiderei
P . Ban ^ , Amalienstr 98

Eis - und Kühlanlagen
Klein -Kältemasohinen

„ Geka M Gesellschaft für Kälteanlagen ,
K ARL8R9HG . Wattstr . 1. Telefon Nr . * 7 . 4411 - 15 .

Berrenwascbelibrlk
Sehorppi Kai cerallsa 37/39 *

flolzbsarbeltnngsmascbliKn
Icidor Kaafmaan ^ rcua st .21.

BolzgroBbaotllungen
Bad .Uaiskaadtlageacliachaft

Ha h H. , Kaisersto. 247 .
Eiseubab r sch wellen und
Waaton , Schnlttböi *. all
Axt, Grubenhols , Brenn -
holi a .Eiohe,Buche,Forlea

Gebr . Frey » Holshaudluufr , j
Kaiaerstraße 182, Telefon •
2558 und 8291 .

8. Herbei A CU^ GroÄhdlg . I

Heinr . Rausch
HolzgroBb &ndlung and
Sägowark. Karlsruhe
U Tel . 3477 u. 3478.

ir. «»Ita . 1 . 1. 1„ imtai .
T .3M7, HpeztalJöaabhSleor

Holzhandlung
tel h Steak , Schaffelatr . 56.

Bolz - und Äntiandtang
F.BatlfffilTir , Er bpi loaeneto . 17

Koks , Briketts , Brnnhol *.

BoleKOcheiieinrlchtnngre
ToiltUlig 1 Kahn. Kriegastr . 80 .

Butlabrft il FacoDtenrerüL
C Kooh , Erbprinzen . tr . 21.

Hutmacher
Jim . Mack , Hlrachatr . 29 .

Jaloesieo Süd BoBadss
mftv Aiottit- l ifcueo - ftöift ,

1 ■ k Ü., Darlachoralleo59,
Tel . 2328 , Brparaturea .

Immobilien

Adoll Schneider
Kaiserstr . 4i

Bflro : leleton 1705 .Privat : Telefon 2480 .
Immobilien o. Bjpolheken

Bad .Ftaana -SalmiBeblUeBfee.‘ Warm k Co ., Karlstr . 6
. lasmehtUen - a. fljyetfcekea *

Matrale . Kaiserato Ul .
KltfelHad . HsadeUfesetleek .

SeliageT ttCe.LesslDgatJ28.
• Abtl Finanslerucgen

iDstaHalionen o . Blecboereleo
Karl Uaaim - l,Waldhoniat .46

Internat Spedition
Allg . Traosportgeseüsfliaft

vorm , Oondraml u . Kan-
gili , m b . H , Hiraobatr . 9 .

Brasch & Rothenstein ,
Spediteure. Karlsruhe
1.8- KaiserstraBe Nr. x.Telelon Nr . 2657 u. 4157 .

Ralbal , Aktion geaelleedaft .
Stefan lenatr . 66 , Tel . 572b f29.

Isolierungen
KarlKrmhar laellerwerk K.-

Büpparr . Ausführung von
e lsoicrnngen gee . ^ Lrmc
. — 8K8,Uevfrli,8t . Tel . :k)25

Juwelier -, Gold- und
Silberschmiede

1. Fr . Wldmaaa , Kaiserstr . 114.
j Tel . 3376 Kig . Werkstätte .

t. Kartonagenfabrik
Kaufmaan , Brachsai , Spez .

! tnul >th« liUi§ B.ZlftrmkittiB4

Kassenschränke
Engen Langer

Daa Haas für Bttrobedarf
Am Hülili >urg .Tor,Kai §er -
eto . 175.Fernapr .503l u 5288

Staut Bruä , 0. « . k. I Wilihelm.
Fabrizieren Roäehevreaux .
schwarz u farb ^FohlenJaok

Kistenfabrik
Karlar .Klatanfabrlk6jn .bJ .

Telefon 3030,

Kljfcnlabrlh Ettiingn
in Ettlingen .

Teleni 'ou Nr . 73.

Ktetntofie -Pflanzenietiae
Fra . Lalpold , Ooethestr . 28.

Kohlenhandlungen
Ph . Bad. r Naohf Nik .Wolff ,

0 . m b . H .,Amaliensto .bS

Dietrich 4k Co — 8 .
b . H . Telefon 2001.

J .Flak «Intel* , G. m b.H .1Fa -
aaaena tr .6. Tel . 2875 n.2575 .
Lager : Soblaotatbofatr .

Fn . Hantel 4k Co .
0 . m b . H , Kaleeretr 251

Koiden - und Bolzbandtang
Bheia . Kohl««- a . Brlkottga ».

■Ulbergarm .b , H Tel . 250 .

Kolonialwaren
Otto Mors , Durlacheratr . 6.

Konfektion
Hlraehaa ^ ■J L, KalaeraA96

Korbflechterei
6es6hw .Beek vDnrlaeh *rat .85

Rortaöbel-VerlrtetJ
B«m . Schuld , Sottenstr . 112

Korsetthaus
A. Lucas Nachf .

Kaieoratr 185 . Toi . 2262 .

Kunsthandlungen ,
Einrahmungsgesch .

K. BSehle, loh . W . Bertaeh ,
Kaiserstoafle 128.

Küferei u . Kühlere !
M . Blron BDrgorstr . 18.
Holzwaren .

Kürsohnorei
J . Keosiaar ^ Brbprinsenat 3.

Laden - u. Friseur -
Einrichtungen

F . Baaehark , Wintorsto . 44c

Landwirt schaftliche
Maschinen

Wielaad, !' »«« k Co.,G .m,b .H-
Orofibandlusg Undwirt -
• ohafti . a . gfiwerbl Wa,
echinen . Kartaraha B .-
Kaiserstr 201 . General ,
Vertreter der Fa R . Wolf .
A .-G. , ^ agdoburg -Biicteau,

Lebensmittel
Bnttaraaolrala fKKae ■. Bat -

tor ) , Tel . 5854 , Adleratr 52.
C«ak «<We»k , 0 in. b . H„

Nelken,tr 31 , Tal . 8805 .
Brichlast anßflt „ Lnleon . t .24
H . Zel^ Marlen . t , 9, Tel. 5098

Leder IQr Mflbel n. Schuhe
Ar .Traaimana,Soflenetr . l9 -

Lederhandlung
Paul Paaaer , Hirschsto . 22.
Ledorhdlg . u Gummicu gros

Leder- nnd Klub-Möbel
Herrn . Manch , Herrenstr .6

E . Schflts , Kaiserstr . 227

Leim
A. Bosaabersrer , ¥arfesat .32,

gegr . 1882 . Tel . 4471 a 4472.

Liegenschaften
KKufe a . Verkäufe von Lie¬
genschaften werd . eehnell -
ftene n . beeten , erled . durch
den GAnsweln * Kon .
aern , A . - G . Weit über
10U Filialen im In - n Aus¬
land Zentraldirrktlon für
Mlttelbaden . Karlsruhe ,
Kaiserallee 67 . Tel . 2598
n 2*229. Erstes n. srrSfltes
Dnternehmen dieser Art In

Deutschland .
B«rbet,Hambaldtst .7, T .2S71
fisorr ReäerU , Torketr . 17.
L. Rteser Knleeratr . IStd .
An- s . Verkauf Ad den beete

and schnelle Erledigung
ellerorte durch : Büro
J. ScheUer , Doaglesstr . 28 .

Lederwerke
CtrlPrwJtihn , C. n . k. I„ VglnMn

Leiter -Fabrik
Balble , Biamarekfto . 33 ,

jpothekeBFinan *i«niniteB
W. WaIcIi, Kaiaoratr . 172 ,

Linoleum
Frz .OshrsekseSpeEiAlffCAoh*

Laopoldat . T»ler 2222

Linoleum , Tapeten
Arete A Ce ., Keiserstr . 215 .
Frtts M. rk . l, Krenestr , 25.

Lohnkutschereien
r . Mayr . Fasanenatr 4

Malergeschäft
BaIai AFrl *Ufh tSchill6T»t,16

lanalakturvaren en gm
Ifiriodk k Ca . , Adteratr . 81.

Mafl-Schneiderei
A«ff. Kahlmsltr Jr rf Hftrrea -

■tr . 45a . 2. GATtenhAOA .
ZarlKsef , Herrenato , 15, IT1

Mech . Werkstätten
Gebr . Sohtlts , Kerlsr .-

MBhlbnrg , Tflo ’Qn *2842 .

Molkereiprodukte
C. Diotach #, Amaitena tr . 29

Telefon 120 und 531
Oos « ta. Plack , Yorhrtr . 4 .
Joa . Leppart , Lqlaetiato 69a

Religiöse Artikel
J. DimrNacht., Erbprinzen « . 19

Riemen
Areti k Ca ^ KaiaeTSto. 215

Motorräder
Paai Jd «-y , Amalienato , 58

- ii.
Fcrd . Donpekar , öoetheat .51

Rohprodukten
Htkl A Co. . 8 , m . U. .
Herdtet 40. T . 15X4 Poller -
scheibenfebr .n .HortleTbetr .

Kaetner 4 Schnarr ,Veilchenstr . 20 , Tel . 2617

MQhlenbau
n . Butein , t .-mtite- Tel 3881

Musikinstrumente
OdeAD»llu«lkhAäs , 0. » . b . ii.,Karlarahe , £ aiaeratr . 175

Tal. 389. Mnaik-Aoparate .
tfaarkpUtten , Musikln -
■trumente all . Art . Flfteel,Pianos , Harmoniums ,
angroB Mnsikalien Export

Säcke
Karisr .Saek fsbrllL, U.m.bAL.
Karl #rak « l , B .9<3Arwirst . 10
Tal 835, Tel .-Adr Karaaok .
An- n . Vsrkaaf Ton neuen
nnd pebrauehten Sicken .

Saekurroßhandljc .
B.Lcin6f.

Rte ? n »B2&
a

latactaa b. Fahrrdder
Karl KhrCeld, Erbprinzen -

atoaöe 1, am BofideUpJato ,
Fraas » appAA, Kaiaersto . 172 .

Nähmaschinen
Singer » Co ., Akt . -Ge »

Natürliche Heil- u.
Tafelbrunnen

Beten * Bsssler , Zirkel 30 .

Obstgroflhandlung
Kohr . hr « t»l»r,Lnisctistr .*6

Oele u. Fette en gros
HuRo Fischer .

Teiefon d' 01 .

A. Baacr ,■. ii
tik
Alscratr . 124b

4 . W. Kxi . tiagu -, Optisches
SpcnlellBsMtnt .Eels . rhelie

Panorama
ge 38 .

Parfümerien
H . Bieter , KaMr.223

FariDmerlen, ToBetten-Arl-
KappA« * Klare , Lai en»tr .86

ParkelfiFiilöileii
Jeder Art werden gelie¬
fert. neu verlegt, alte re¬
pariert u . nen hergestellt.
Vnllr Sohötzenetr . 61 ,
I Uln Telephon 1725 .

Mehl ond Fuliermlttei
W.P .PMffer , Angartonstr .75

MstaDwareBiabrlken
Karl HssliAr , Karlstr . 20
Gsbr . Pataa , K ’ruhe - M&lscb .

Telefon 5567 - 5509 .

Möbelfabriken
Anton OnlUr,Exonenetr .l7n .
Oebr .Hlmmelheber A.-G ,
Ksrlsrnhe .Kriegnstrasnc ^5.
Vtohnnngnelnrtohtnngen In
kttnsU . Ansfg . Einnelmdbel .
Dekorationen . Antiquität

Möbelfabrik Gebr .Kletn ,
Fcbr .Rüppnrrerstr .14 , La¬
ger Dnrlacherxt . 97 . OräBt-,
Lager In bflrgerl . Woh¬
nung seinriebt , a . h .Platne .

Haler Wtl . ktlm . r, lr « iniLI2 .
Gr. Auswahl , bill . Preise

Carl lag . Harx , Karl -Frted -
i ir-l.str . '24 (Rondellplata ).

ag .
Pelzwaren

K,iia>pf , Kainerstr . 94 .

Pferdegeschirre ,
Sättel und Reitzeuge
W . Itayal , Zlhringerato , 5.

Spitzen , Stickereien
Osear Bstsr gaisorstr . 174.

Sport -Artikel
Sport - Beier . Kaiser¬
straße 174 . Fernruf5218 .

Sporthaus Brannath
Dnrlacher Tor . Tel . 3514 .

Sprachlehr - Inst tut

Spracblebr - Institut
Karlsruhe

Leopolds .r . i , Telefon 5518.
Bankkonto :

Rheinische Creditbank »

Stempelfabrik
Friedrich Fischer .Oebr . TrsfSgsr Macht .

Stock- und Sctunnlabrlk
V . Heapel . ü . m . b.

KalserNtr . 201 ,

Tapeten
H. Para Oll, Donglaeatr .

Tectmiscbe öedarls -irtlkel
Arets k Co. , Kalserntr 215

Tccbnisetie Cmnmimn
Arets k Co^ Kaisersto 215.

Säpewerke
Max Eisinger
8440 - und Hobelrvork ,

Holshandluns .
Karlsruhe - Malen ,
Klrnach - Villingen .

Telefon 4873 .
Heinrich Rausch

Tee
„ Seh » llers Tee **.

Teigwaren
Kappler * Keller . Kriega -

atr . 200, Tel . 2808 a. LÜI
ndelltas Hadelf abrlk , LaJ J

Kaiserhaus 29 Tel . 478V.

Teppichhaus
CarlKaafwaa . La1ser,t . IS7

CarlWdfllieh !.. ZkhriDSrerst 96 .

Sattlerei ood Polstere)
[. Oswald, Sohfitzonsto . 42.
Toi 2384 . Fabrikation voo
Lodrrwaron n Hacksäckeu

U a<tit ?wr Kcfal.. Luisen str 24

Schokoladenhaus
Flshel , Kaiterstraße 100 ,
ZU Klppfns , Krenzsto . 18,

Sprechmaschinen
„ PAcowSprAehMasehlafta**

▼on d. oinfacbst . Aasftthr .
bis an den elegant . Salon
truheo mit Federwerk n
Elektromotor , sowie kom¬
biniert , Kataloge n .Preis -
Haren gratis und franko .
SehlndlsrACn ., Herrenst 3

Schönheitspflege
Instltat f . Schönheitspflege ,

Entf lkstig . Geiiohtsbaare
d, Ebechtra -Lisa . Herr
nann , Kaiaerato . 112 , I.

Sctionistelnaülsdtte
WHh . Kiracitler . Hcrronsto .8 .

Frito Hana ^elmer , Tel . 4228
Kriegssto . 53 . am Karlstor !

Trikotagen
Fr » Hipp . Herrensto ^ 64

Tuchgroßhandlung
flHn I ttunn Kw ^ ri *örlchit,28
UUOLeWiD im Friedriohabof
Kleiderstoffe Emrros Export

Telefon 5527 , Privat 2427

Uebersetzungen
" Uly J .Krügsr , Gerwlgst -37

Sp»n , port , it*l . , eogl ^frans, , schwsd , (s . toohn .).
Uhren u. Goldwaren

GiPaUl . iUrienÄ

Wllt Brtnwild, WiJhelmst .72 .4.

Möbelgroßvertrieb
Art .Westhelmer , Herrenstr .9

Modes
Uslens Bluiel ,Seiltltsetl . tr .7

Paula tt. Johanna Spaekf ,
Wald str . 3h . Toi . 4839 .

Stoll -Ramnann , WsJdstr . 6

loh . UeismuB , Sohneiderm
J . Kopp , Ecbprlnzenstr . 29s.
J . Konz , BürgerstraBe 12.
nerter A Bnpp, Mondstr . 5
'■. Hs»«eab «rg »r,PM»BtMtT.17.

flerrea - u .Dameiiscljnßjclerel
Jon . HUswasser , Karhtr 21a

Oaorf Zipfel .

Internat . Transportgesellschaft
L Cie . m > b - H .

Zweigniederlassung Karlsruhe
KaiserstraBe 177 Telefon 4632 - 4633 .

Zentrale Frankfurt a . M .
Rastatt — Wintersdorf — Grenze — Kehl a. Rh . Neuenburg —
Grenze. Breisach — Grenze. Frankfurt a. M . Plorzheim. Karls¬

ruhe . — internationale u . tiberaeeieche Transporte

Photographen
IsagMSttAr s . Tappss, ,

VV' rrderstr . 31 , lei . 2145
Rausch Ä Peiter , Atelier
Tornehmer Photographie
YergrOfierungs - Anstalt ,
Aufnahmen fttr Kunst and
(bewerbe .
Erbprlazensto . S. Tel . 2678

Photo - Samson & Co .
Passage 7 — Tel . 547
U*ftröar Passbilder sofort .

Schreibmaschinen
IC Hafner , Amaiienstr . 5t .
A.m.Hofr,Waldstr .6 . Tel .5141

Spezialhaue fttr Schreib -
ma ^ohlnen , Bttromöbel .

Enken Langer
i>m Haus für Barobedarf .
Am '‘ ühlbarg . Tor . Kaiser -
8to.l75 .Fernspr . 5031 n.526v

Emil Schwehr
SchreibmMCh Büromöbel .Pouglasstr . 7. Fel , 2650 .

Versicherungen
Allianz - Konzern

Direktion für Baden
Karlsruhe

Tel . 589. 382. 283 .
A. Granal -a G«n .-Ag . WO-
helmstr 74 , T 39 . Secnritaa
Bremer Allgem .JKöln Ulaa -
Vera . , Leipzig DebenoTora

8tattg .-B. rUao - V. r ^ -Koo-
Mra , Uamm. rU t . H . yer ,
Kalaeratr . 158, Toi . 518.

Harter . Waek- a . a . hllaaag ^
«elteee .ai .b U. ,Wald «t37JI

Verxiokereien
Bag. 1 a . W. a. r, Kartetr , 90.

Vulkanisier- Anstalt
J . Kflcblor , Hirnchsto 7.

Pianos — Flügel
n Boitmtidk Seli, Sstliastr . 31.
Rlttpflller ^ Kaisersto 167,1.

Polstermöbel
lap , OrUshaaa , Ludwig -

Wilholmstr . 11, . Tel . 4616
R . ROhler , Sehtitzensto . 25 .

Diw . ,Cbsit,elong .,M&tratz .
loa . Stelnal , Möbelhand¬

lung , Wilhelmstoatie .

Schreibmaschinen -
Rep .-Werkstätte

A.M. Hoff, Waldstr .6, T . 5141
Enden Unter

Das Haus fttr Bürobedarf .
AmMtihlburp . Tor , Kaiser -
sto . 175. ^‘ernspr .öOyi a .5269

Frledr . Lied »Tel . 3973
Markgrafcnstraße 26 .

Emil Schwehr
Costlnent -Sehrelbma . eh
Douglasslr. 7. Tel . 2650 .

Merkur slfr .DöU Kartstr . l,-
Tage »- u. Abendk . März ,
April , Jnll , Oktober ,

Puppen
H . Bieler . Kaisepstr. 223
Kappe « u.KUge,Kaieerat 86 .

Radio
Origlnal -Telefunken u alles

Zubehör Bad . LehraslUel -
*ustaU .£ juseretr .l4,T .32öo

Wecliselstrom -

Schuhmacher
Ksrl Hann , Marienatr . 89.

Schuhreparatur
A. POrAom , Douglasstr . 20.

prinfcenßtr . 2l , Qualitats -
WAre.Gr .Äusw . BiU .Preise

Scbuhtiof , Kriegsstr . 84 . ge -
eaüber d. alto« Baknhaf .
lute Ware . Billige Preise .

SemmlAr A Co., Karlstr . 70 .
Joaef Zepf , Dnrlacherstr . .°>.

SeitenTh . Hsyer , _
LadeapparateDegenfeWet .lSlLod .Heliirlch , Sofienstr .87.

Wäschereien
Wascherei behorpi -, Spea :
Üerrenw ., Kaiserailee 87/39

Wäsche -
Wollwaren

H. Guggenheim
MarkKrAlenstr .25 .Tel .4l4i
L Knrnoa , Kaiserstr . 22 .

Webwaren-GroBliaotllong
S . Raben , Zirkel 33

Welngroßüandlnng
Ad . ZCIUn , Kriegssto . 236.

Werkzeuge
FelleofsbrUinriuilnäniL

ZIafIt Angartenstr . 56.

Werkzeuge IQr
Blechner, Kuptersctiiniedi

und Insiaitaieure
Kramer 1 ttann , Br« -Ah »Ttl. ff.

Schuhwaren
KarUr . Vol ischuhöaaiEcke
Ludw .-Wilh .-u .Bernhardsto

Sdtuhhnat Kehrw »! .. Erb -
ZimmergCSChäft

‘ —

Zentralheizungen
Em Setomldt nnd Kotta .

Hebelstr 3. Telef . 70 .

Bauschreinerei
4, Sohmldar , » üppiirror «t .38.

ZitGkerwareolatirjk
b«ers »erger ». tte«», G. BL>. B,

Zu8chneideschnle
J .Bauiobltolier,Garten «tr .8»
ti » eh -. uorloek , tlarltgi(r.4i.
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Schachspalte
Nr. 29.

Geleitet tm K. Rats .

Aufgabe Nr . 17
Dr. H. ▼ Gottschall , Qörlitz.

L ehrende Erwähnung-
Schwarz

Schwarz ( 10 Steine) : Ke5 ,
Lc6, Sei . Tal , Ba4 , c4 ,
63 , 64. e6, h6.

WeiB (9 Steine) : Kc7. Da2,
Ld8 , Sf6, Tgl , Bb3, 66.
83 , g4 .

Matt in 3 Zügen .

o oo Rätsel - Ecke oo o

a b

c d

Manisches Zahlenquadrat
In die 9 Felder der Quadrat- sind

9 aufeinandersolgendeZahlen derart eiu-
zutragen . daß die Summe je dreier i»
einer Richtung liegenden Felder (also
wagerecht) . wie senkrecht und quer) jedes¬
mal 45 betrügt . In die 4 Eckfelderdürfen
nur gerade Zahlen kommen , die ihrer
Grüße nach sich folgen wie a— b — c—d -

Logogriph.
O , wie das peinigt , nagt und frißt !
','frn schlimmsten , wenn 's vergeblich ist!
(km Zeichen hinzu und anders gestellt ,
Dort ist 's, wo munter fließen die Wellen .
Ein Zeichen hinzu und anders gestellt ,
Dort wület's ! Angstruf« hört man gellen .

FigurenrStftl.
a

a a a |
a a a a b

b e e e e h i

I
1 i >1I 1I I m

m m n n o 0p IPr r r *
L. t * 1

Die Buchstaben sind so zu ordnen.
* daß die wagerechten Reihen

nennen : 1 . Konsonat , 2 . Arzneimittel . 3 . Baum. 4. Stadt in Ame¬
rika . 3 . Pflanze. 6. Griechische Sagenstadt . 7. Körperteil, 8. Vokal.
Die mittelste Senkrechte lautet wie die Wagerechte.

Dilöer -RAfel .

i
Kammrätsel .

a a a a a a c d d
c e e e h
i k i I m
n n 0 r r
r r r s t

DieVuchstabcn sind so zu ordnen , daß die wagerechte Reihe ei»
Sternbild nennt . Die senkrechten bezeichnen : 1 . Edelstein. 2. Alt-
römische Münze . 3. Musikinstrument. 4 . Biblische Person . 8. Ge¬
tränk . -

1224 — 5 6 7 —

Schlüssel: l 2
5 10 3 8 10
9 10 11 11 2

12 5 2
13 5 10

Zahlenschrift.
828 — 9 10 11 11 8 — 5126 — 760 *

- -- Sprichwort .
3 4 8 Zeitbestimmung .

gelehrter Xitet,
Schriftzeichen,
weiblicher Vorname ,
männlicher Vorname .

Mel- AuMmen ms Ser Wen SmiM-AmMa:
Sinnriitsel: Nachsicht, Nach (sichst. _ _ i
Bifitkartenrätsel : Oberingenieur .
Eruppenrätsel: Keine Ros ' ohne Dornen, Keine Liede ohne Leih.
Silbenoersteckrätsel: Bleibe im Lande und nähre dich redlich .
Rösielsprung:

Träumte trüb und traurig
Von düsteren Eypresien.
Ueber die Gräber wuchert das Gras,
Uebcr die Liebe Vergessen. fSchuppli-1

Verschieden « Kopse: Anne ; Hanne . Kann« , Tanne, Pfanne.
Auslösung des Bilderrätsels.

Immanuel Kant.
Knllöfung der Streichholzfpie !« : EHE

Ergiinzungsrätfel :
Beglückt wir in der Welt
So jetn« Rolle spielt.
Daß , wenn der Vorhang fällt.
Er kein« Reue fühlt. (Rückert.)

Skataufgab« : Wenn der Spieler die 8 höchsten Trümpfe und zwei
Aste in der Hand hätte, wäre das Spiel natürlich unverlierbar, denn
dann könnten nur die beiden Asie mit leere» Trümpfe » abgestoche«
werden und die Zehner darauf fallen, sodaß die Gegner höchstens 42
erhielten . Das Pfiff ist, daß das Spiel zwar mit Ächten geht, aber
2 Trümpfe liegen. Dann ist das Spiel verlierbar. Und zwar wie
folgt :

Kartenvertetlung:
V a 9, 8 ; b 10, K. 9, 8 ; d D, 9. 8, 3.
M. a c d B, a 10, K, D ; b A, D, 7 ; c A.
H . a 7 ; c 10 , K, D, 9, 8, 7 ; d A. 10, K.

Skat : b B, a A- — Daß der Spieler , wenn er verlieren soll, tat
Mittelhand sitze» muß, ist klar. Lr spielt auf sein« Tarte ganz regulär
»»Handspiel.

1 . VbK . bA . a7 (—1®. 2. HclQ,a9 . cA (—21).
3. V d 9, b 7. d A (- 11). 4. HdlO,d8,bD (—13). „Damit haben die Gegner 68. Hat der Spieler a« ühlh wird er nicht

6 abwerfe» , aber et nützte ihm nichts, y behÄt bte b 10,
auf b D immer ei» Stich fäll» mnß,

Kapselrätsel : Unter Blinden ist her EiuLaglge König.
Delphischer Spruch: Pumpernickel.

sodaß

Nichtige Lösuu,«« s»»dt-e» etur
s » « ttfel Kr 1—11 : 9tm (Hk « chmock. Ara» Lyrrche « Mrr m 1

Nr. 1—10 : Gevr . Tronveroer; » » « « Kt 1. U . U IM I : « ot Utrtz«
an Rittfel Kt « nw» « dll̂ pilhet« ; M «aqr, Hz. ch
4 und 9 : Heinrich Meyer .

bleibt

| Wir bieten günstig an WM

^ f | | ( f . Hemden u. Blusen 1,38

für Hemden 1 QA
und Blusen . u,uU

einfarbig und ge- l»
streift . . . . d,lu

in Perkal, Ze-
fir u . Panama

II814 IMeliie» ssu_ 12,i20.— 18.-
145 cm breit ,
alle Farben , 4»

<K/V*>
X, &

aus verz
Weilblaoh f

teuersioher
leicht

versetzbar

Wellblechechuppen ,
E .Vogel , G. ui . b . H. , Dahlbruch/West !,, PosO . 12

Keinrich Müller
Laugefchäfi

(Leop . Schmidt Nachf. gegründet 1880)
Tel . 173«. ftti «e«ft*e6e 173, Tel . 1738.
Iillllltlit III l:| l I I tl i

Uebernimmt alle , ins Baufach einschlä¬
gigen Arbeiten bei fachgemäßer AuS-
führung , guter Bedienung und bMger

Berrchming.

Wie l Stlqil
WWW Kaiferstr. 124 b . WWWW

eine Mark ein eigenes Haus!
Um das Publikum mit meiner ln . Eau de Cologne weitgehendst bekannt zu machen , habe auch ich mich zu einem tmgewöhnfichen Wettbewerb

entschlossen . Teilnehmen kann jedermann . Es handelt sich nur darum , eine einzige Zahl zu berechnen , nämlich die Anzahl der Bewerber um diesee Preisaus¬
schreiben . Derjenige Bewerber , welcher diese Zahl errechnet oder ihr am nächsten kommt , erhält den ersten Preis , derjenige weich« am zweitnlchstsn kommt ,
den 2. Preis usw . Sollten 2 oder mehrere Bewerber zufällig die wirkliche Zahl treffen , bezw . mit gleicher Zahl ihr am nächsten kommen , so entscheidet das Loa.

Es kommen folgende Preise zur Verteilung bei einem Eingänge von mehr als 80000 Bewerbungsschreiben :
1 . Preis : 1 Opel Zweisitzer , neuestes Modell, oder 4000 Mark in bar .
2. und 3. Preis : je l komplette Zimmereinrichtung : oder 1 fabrikneue « Motorrad nach Wahl des Gewinners , od« ja 1600 Mark in bar.
4. bis 8 . Preis : je 1 goldene Herren - oder Damen - Uhr od« je 1 Grammophon nach Wahl od« je 400 Mark in bar .
9.—2000. Preis : ie 1 Originalflasche meiner la . Eau de Cologrne (Ladenpreis Mark 1 .05).

Jeder 10000 . Einsender erhält als Prämie den Barbetrag von 100.— Mark.
Sollte die Beteiligung überraschend groß sein , so soll me .nerseits auch ein ungewöhnlicher Hauptpreia geboten werden . Bei ein« Beteiligung von

über 200000 Bewerbern setze ich als Haup ’preis aus : _
PT Ein Elnf amUlenhaus ! "

WS
bestehend aus Küche mit 6 Wohnräumen und Grundstück , am Wohnort des Gewinner » , im Werte bis zu 30000 Mark . D« Hauptpreis kommt nur an
einen Reichsdeutschen zur Verteilung , bezw . nach Wahl in bar zur Auszahlung . Als Anhaltspunkt diene zur Kenntnis , daß diese Anzeige nur ein einziges Mal ver¬
öffentlicht wird , heute den 20. Juli 1924 , in 40 der ersten deutschen Tageszeitungen mit einer Gesamtauflage von ca. 4 Millionen.

Bedingungen :
1. Jeder Bewerber hat die von ihm geschätzte Zahl auf der einen Seite einer Postkarte oder eines Zettels in Postkartengröße zu schreiben and auf <fie ROcksette

seine genaue Adresse . , , _ . . . . . .
2. Die Karte bezw . der Zettel muß zusammen mit einer Rentenmark (nicht Briefmarken ) in einem verschlossenen Kuvert stecken , das meine ' genaue Anschrift

Aug . Liiftgen , Chemische Fabrik , Abte lung Parfümerie , Köln - MUlhelm

^
betr . Preisausschreiben

3 . Die verschlossenen Bewerbungen müssen in der Zeit vom 20 . Juli 1924 bis Mittwoch abend den 23. Juli 1924 zur Post gegeben werden und müssen diese
Tagesstempel tragen . ,4. Das Preisausschreiben erfolgt unter Ausschluß des Rechtsweges und erklärt sich jeder Teilnehmer mit meinen Bedingungen einverstanden .
Bemerkung : Jeder der die Bedingungen genau erfüllt , erhält für den eingesandten Betrag eine Origrinul - .tfusterflaeche meiner Ia Eau
de Cologne im Ladenpreise von Mk . 1 .05 , sodaB ein Wegwerrcn de « Uelde » nicht in Betracht kommt . Ich bezwecke lediglich
meire Eau de Cologne weitgehendst zu verbreiten . Die Herren _ _ ^ „ „ . .. _ . . .
Justizrat Hubert Hannen , Notar , Cöln - MUlhelm , Dr . Hana Rehae , Berg .- Gladbach , Dr . Gustav Ltlttgen , Leichlingen
haben eich bereit erklärt die ordnungsmäß ge Verteilung der Preise zu überwachen .

Die Gewinner der ersten 8 Preise erhalten nach Feststellung des Ergebnisses sofort schriftliche Mitteilung. Alle anderen Bewerber « halten die Mitteilung
über die Preisverteilung gleichzeitig mit der Uebersendung der Musterflasche A1071

^Aiig . Ltlflgen , Chemische Fabrik, Cöln » Mülheim , Abteilg . Parfümerie,
gef863.

det
y

Gegen die Wohnungsnot erbauen wir

HolzwohnMuser
von 2200 .~- M an . Vorteile: kurze
Lieferzeit, luftisoliert , im Sommerkühl,
im Winter warm, in wenigen Stunden
montiert , leicht transportabel , Lebens¬
dauer wie bei Steinhäuser , mit einge¬
bauten Schränken . Blumenkasten nsw.
Kulante Zahlungsbedingungen.

Für einzelne Bezirke werden
Vertreter gesucht.

General -Vertretung
der Bayr .Holz -Hausbau -Ges. München

Karlsruhe , Südendstr 6.

Derlobrmgskarleuwerden raich und tauber angelerttgi
in der Druckerei der . « ad . Prelle"

Leiterwagen
zu bedeutend berabaefevten Prellen . iowie einen
Posten « tichenstiilite bet 1172»

Laekner & Eo ^ Douglasstr . 26.

Deut UW MH
liefert ab Mara « ob . RbeinSbeim bad. Station

per Zentner 8.— G. -Mk.
Lei gröberer Äbnadme entlorechend billiger.
E " Für Waggonladungen telegr. Svezialofferte

; Josef Lechner , Großhandlung
Serxheim (Pfalz), Telefon 21, t,4Sia

Konkurse
wendet durch rechtzeitige Beratung ab . An-
irag . u . Nr . BL » 8b7 an die »Baditche Prelle".

neue Emder Motjesheringr
Post - und Bahnversand

Fettriefend * Qualitätsware
Postfäßchen ca . 25 Stück Inhalt

JC 3 .75 franco Nachnahme .
Bei größerer Abnahme b tten wir SpeziaI-Off**t

einzuholen

„Mercur “ G . m . b . H . , Salzherings-Import
Emden , Ostfr . S.



«mnrfafl, tkn 20. 192«.
Die verschwundene Ragazza .

Detektiv -Roman von Ferdinand Runkel .
Oovrrirdt 1V23 dr Josef Singer Verlas , Leipzig.

(34 . Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
»Verzeihen Sie , Herr Göheimrat" , begann der Beamte , „ich
eben dvwuf und dran , mich selber zu Ihnen zu begeben. Es sind

heut« morgen überraschend« Mitteilungen über den Eolddiebstahl
>n> Museum eingezangen, vor allem ist der rot gestrichene Kahn. ge -
^ ^ n worden und in dem eleganten italienischen Restaurant am
? chnhos Friedrichstratz- hat Reitzke einen Menschen verhaftet , der dem
^ungschen Schlossergesellen auffallend ähnlich sah. Der Bursche hat
C5 nicht einmal für nötig gehalten , sein Aeutzeres zu verändern .

«Was in gewisser Beziehung für sein« Unschuld sprechen würde .
"

«Ja , aber wir werden ihm die Schuld in der nächsten halben
ct uni* Nachweisen können, denn er ist eben Leim Erkennungsdienst
srn

*1 mit bald sein« Fingerabdrücke mit denen an der glatten
chand des Jnsrlkais vergleichen können. Ich glaube , daß wir den
^chtigen Mann festgenommcn haben , und wenn wir seine Korrespon-
°rnz prüfen werden wir auch seine Helfer entdecken."

«Das halte ich für sehr wichtig. Herr von Bernsdorf , denn ich br¬
umme soeben aus Florenz dir Mitteilung , daß Direktor Höfer unsern
aseund Lippe dort glänzend genasführx hat und ihm ausgekniffen ist.
^ llleicht erfahren wir durch den Festgenommenen, wohin sich der
mmose Aktiendirektor begeben hat .

"
Der Geheimrat hatte noch nicht ausgesprochen, als das Haustele¬

phon anschlug.
„3 « ? ‘‘ fragte er in den Echallbecher. ,Mer dort ?"

„Erkennungsdienst", war die Antwort , „Herr Gehrimrat selbst
Telephon ?"
^Jawohl ."
„Herr von Bernsdorf sagte mir , er werde dem Herr« Geheimrat

Vortrag halten über den festgenommenen, Italiener ."

„Ganz recht , haben Sie Resultate ?"

„Die Identität ist zweifellos , darf ich dem Herm Geheimrat die,
Kopien vorlegen ?"

„Ich bitte darum .
"

Wenige Minuten darauf klopfte es an der Tür und der Erken-
"Ungs-Kommissar trat herein und reichte feinem Chef die noch feuchten
Kopien der Fingerabdrücke des festgenommenen Italieners .
' Schon ein oberflächlicher Vergleich ergab , dag die an der Mauer
photographierten Eindrücke aller fünf Finger absolut dieselben Linien
lufwiesen wie die von der Hand des Verhafteten gewonnenen.

Badische Presse fSonntagausgaVe> Seite 18. Nr. 29S.

«Na, damit ist di« Sache ja so gut wie erledigt und wir „.ollen
uns mit der Angelegenheit nicht weiter beschäftigen . Geben Sie die
Ermittlungsakten an -di« Staatsanwaltschaft ab , für uns ist die An¬
gelegenheit zu Ende. Ihn zu überführen , ist Sache der Staatsan¬
waltschaft."

„Verzeihen der Herr Geheimrat , sollen wir , die wir die schwierige
Vorarbeit gemacht haben . . .

"

„Ich möchte nicht , Herr von Bernsdorf , daß dem einzigen Manne ,
dem wir die Ergreifung dieses Verbrechers zu danken haben , sein
Verdienst geschmälert wird . Herr Lippe hat die ersten Spuren ent¬
deckt und wir haben weiter nichts getan als nach dem Kahn gesucht
und die Fingerabdrücke photographiert . Die Entdeckung also ist von
Herrn Lippe gemacht worden .

"

„Ich weiß, der Herr Geheimrat haben ein besonderes Faible für
unfern Herrn Kollegen, aber der Herr Eeheimrat können überzeugt
fein , daß jeder unserer Beamten den Kai abgesucht und die Spuren
gefunden hätte .

"
„Abgesucht , dag will ich nicht ohne weiteres leugnen, ob er aber

die außerordentlich scharfen Augen Lippes gehabt hätte , das ist sehr
fraglich und dann ist doch sehr zu bedenken, ob der Beamte , den wir
auf die Spur geschickt hätten , stch nicht von den festgestelltcn Tatsachen,
daß die beiden Italiener wenige Rächte vorher von dem Portier
glatt durch das Tor gelasien wurden , hätte abhalten laffen, Spuren
au der Kaimauer zu suchen. Ich habe die allergrößte Hochachtung vor
dem Stab unserer Kriminalpolizei , aber ich möchte doch nicht , daß
Herr Lippe um den Ruhm seiner Entdeckung gebracht wird . Im
übrigen , was hätten Sie noch vorzuschlagen ?" '

„Ich wollte den Herrn Geheimrat um Erlaubnis bitten , den fest¬
genommenen Italiener zu vernehmen und zum Geständnis zu
bringen .

"
„Ich habe nichts dagegen, aber ich möchte Sie darauf aufmerksam

machen , daß die Staatsanwaltschaft uns niemals dankt , wenn wir
ein Geständnis auf unsere Art extrahieren . Irgend etwas paßt ihr
da nicht, sie behauptet , sie fei von uns festgelegt und in ihrer Bewe¬
gungsfreiheit gehemmt."

„Aber ein Geständnis bleibt doch ein Geständnis ."

„Für den Staatsanwalt nicht immer und für den Untersuchungs¬
richter und die Erösfnungskammer schon gar nicht . Sie wissen , daß
man auf die Polizeiakten fast niemals Rücksicht nimmt . Man lädt
unsere Beamten vor und vernimmt sie wie andere Zeugen auch . Das

Recht ist eben vielfach und wir Nichtjuristen — ich rechne mich trotz
meiner goldenen Jurastudentenzeit auch dazu — haben keine Ahnung
von den Definitionen und Relationen und Kombinationen und In¬
stitutionen und vielen andern . . . tonen , die bei der Jurisprudenz

wichtige Worte mitzusprechen haben. Immerhin versuchen Eie Ihr
Glück, aber die Staatsanwaltschaft wird 's Ihnen nich: danken."

Vernsüorf erhob sich, bat um die Kopien der Fingerabdrücke und
verließ mit dem Erkennungsdienst das Bureau seines Ehess, um die
zwei Treppen ins Parterre hinunter zu steigen, wo fich das Verhör »
zimmer befand.

Er ließ sich den Gefangenen vorführen und setzte fich ihm ruhig
gegenüber.

„Also , Signore Serafino , sprechen wir deutsch oder italienisch, wt»
es Ihnen paßt .

"

„Ich stelle es gang ins Belieben des Herrn Kommissars, demr
ich bin von der Grenze, aus Locarno gebürtig und spreche Leid«
Sprachen gleich gut ."

„Sie find also Schweizer Ihrer Staatsangehörtgtüt nach ?"
^

„Ja , ich bin Schweizer."

„Und Direktor Hüser ist auch Schweizer?"
_ A

„Wer ist Direktor Höfer?" .

„Run , Ihr Freund , der jetzt nach Florenz gereist ist, der spricht
doch auch vorzüglich italienisch, er war doch bei Ihnen , als Sie « 4
dem Neubau des Königin -Luise-Museums nächtigten ?"

„Aber, Herr Kommisiar , wo denken Sie hin ?"

„Machen Sie doch keine Geschichten."
Er zog sein Zigarettenetui aus der Tasche und reichte «• tze» .

Gefangenen hin . ^
„Zigarette gefällig?" '

If
„Ja , gern , ich habe ordentlich einen Hunger danach." . [
„Nehmen Sie die rechts, es ist die allerfeinste ägyptische.̂ V .
„Danke, danke.

" '

Bernstein schlug den Stein feines Feuerzeuges an nnd reicht«
dem Verdächtigen wie einem lieben Gast die Benzinilrmme . Erst
alz sein Gegenbcr den feinen Rauch der Zigarette behaglich geuiehcud
schluckte und von sich blies , fuhr er fort :

„Sie waren doch , das steht ja fest, auf dem MuseumsgrundstüL "

„Rein , uein , gewiß nicht."

„Aber machen Sie doch keine Geschichten , Serafino , ersten, find
St « von Frau Jung im Album erkannt worden, zweitens find Sie
ein mehrfach vorbestrafter Museumsdieb , wir haben ja ihre Akten."

„Gut , gut , das kann ich nicht leugnen .
"

„Dann stimmt der Abdruck Ihrer Finger an der Kaimauer mit
dem, den wir vorhin von Ihnen genommen haben . Hier, vergleiche»
Sie die beiden Abzüge."

(Fortsetzung folgt . )

Großer Verkauf
der

Restbeftände .o
1
- i. ittnlln !

zum größten Teil zu nochmal«

bedeutend herabgeselztüD Freisen !
Windjacken , imprägniert Covercoat . . Mit. 11 .35

lief * eu in {Intel , impr. Covercoat und besten Ripsstoffen . . . . Mk . 15 .80

Begenmftntel , imprägniert reinwollene Kammgarnstoffe . . . Mk. 20 .50

l >oneg * l - Kostönie , Gürtel form, Jacke gefüttert . . . . . . Mk. 10 .50

Kostümröcke , rein« Wolle mit Garnitur . Mk. 5 .50

Hport - Blnnen aus bestem reinw. gestreiften Flanell . . . . . . Mk. 17 .50

WelBe Voileblusen , Kimono . Mk. 3 .45

WelBe Vollvolle - Blusen mit Filetmotiven . Mk . 3 .35

lVelße Vollvolle - Blusen mit Jabots und langen Ärmeln . . Mk. 5 .00

Farbige Mousseltne - Klelder jugendliche Form . Mk. 3 .95

Frotte - Iilelder , neueste Muster . Mk. 9 .50
M &dchenmilntel , impr. Covercoat, Rips u . reinw. Zwirncovercoat

Größe 60— 100, ganz erheblich im Preise herabgezeichnet.

L Schneider »
ErbprinzenstraBo 31 , Ludwigsplatz.

Inhaber:
. Kahl

11811

Oste . Karlsruher

Defektiv-
Institut

KarhtrMM 81 H.
Ermittelungen

Beobachtungen
Heirate -
and son*ti*e

Auskünfte
« lUr kr Im la - b . Ausland
A«lt+«t«a Institut tu Baden .

Arbeitet Bberalt . BS7I8

Umzüge !
Stadl - u. Ferntransporte

> billiger Berechnung 114S7

Herrn . Schultis
Tel . 55S2 . Sitnafret . Vtactaeafcnftzaft « 43

Kil-ebran- LLanz
Bauunternehmung

KMenttftt . be 15. Telefon 5808
empfeblen fich , ur Ausführung von

ZausreparMen. M - u.AeOavfen
Spezialität :

I« Zemenl -, Terrazzo-, Fasfaöenputz-
u. Gtpferarbetten

bei bfllfgkter Berechnung . 11088

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen und
Einzelmöbel

in schöner Auswahl bei bililgs'en Preisen.
Auf Wunsch Zahlungscletcnterung .

Karl EPPLE , Möbelhaus
Steinstraße 6 . 1158t

Alpacca-Bestecke
{fl- Dualität , llaune » d billig . Wlederverkänfer u
jft ' tietei in aanz Baden ae uckt . Gute Verdienst
D °at1chkelt für abaed . Beamte oder NrbeltNofe .

Rückoort » erbeten mit. Nr. » aabOU
ott . Bad. # ufU \

Einmachzeit
Ich empfehle in bester Qualität t
Zucker , SallcylsSure , Elntnachhllfe , Eln-
machtabletten,Verschlußharz , Flascbenlack ,
Paraffin , Pergamentpapler , Korkspunden ,
Bindfaden , Gewürze , Schwefelschnitten ,
Schwefelfaden , Weinessig , Senfkörner , An -

setzbranntweln , Weingeist etc . neoö
— Lieferung auf Wt nsch frei Haus —

T
Ausnahme - Angebot !
Flaschenweine.

Berkaufr einen gröberen Polten Slafchgn »
wein « au bedeutend ermäktafen Prellen :
Brlma 1921»» diSI ««» «Betkreefn . rtnfchlfehU «

Steuer uni > Gta » 2 .20 .* .
Prfn ». 1822«» e * mf >« <t>ec SAUM »#»«, ein

fchtlebtich Steuer und GtaS 1 .50 m
• * lmo 1022c » tH «tn >« ln , streldt . von Ddferlche »

Geinaut Sulzfeld 1.5« Jt .
fPcfnts 1023c » iHtebtln «, strelhl . von Lölerfche »

Weingut Sutzfetd 1 .5« B657n
Friedrich Slcff, Bretten (Baden ),

We «ng »okf >ondlun « — B »snn «w «tnb »enneref
Hern ! techer » I .

Achtung Geldgeber !
Erfahr ner . « ewillenb .

Wcheftachmam
übernimmt Rcoiftonen
bet Teilnehmer , und
äredftverdandtungen .

Ängeb uni . Nr BILllllü
an die . Bafffche Pielle "

Patent - Bürol
P. Koch, Oboring.

Stnttg « rt,Kronenat .:
H b Hühl ., Tel . 206851
Elegante B2 »dtl

Damen- und Sltnder-
Garderode

wirb unter Saranffr
hübsch « »gefertigt .Brcdmöfte . S.. I .

! Paßbilder ?
{Ar Reise und fahr-

kirteo sofort
Offerl- Photos
riMU| rapbt»ah.At>U«r
Rausch & Pester n

^_ Erbprtnien.tris»e S, J ]

Sänger !
Wo findet ta . sttmmbe

gadter tüdefnländer mit
angenehm . Neukern , der
fich für die Bühne als
Sänger audbffd . möchte
Geteaenbett sich die Mit .
tet tu verdienen : oder
wer atdt AuAkunft über
Mittel und itr- rge tut
Ausbildung ? Suchender
»ft »echn . gebtld . <H - Bau -
lach ! u. auch mb (aufm ,
»irdeit . vertr . Stimme
durch erften Ledrer und
Säna r geprüft . Gell ,
rlutmrfft . unt . lie . rsht a
an die » Bad . Prelle " erb .

Schön» voll» Körper-
form durch uns . oriental .
Kraftpillen (für Damen ,
prachtvolle Büste ) preis-
gekr. m . gold . Medaill . u.
threndipl ., m kurzer Zeit
große Gewlchtezun.
2ö Jahre weltbekannt .
Garant unschad ich . —
Aerztl . empfohlen. Streng
reell. Viele Oankechreib .
Preis Packg . ( 100 Stück )
GM . 2.76, Porto exlrm
Postanw oder Nachn . d
Franz Steiner ACo
G.m .b .H. Berlin W . 30/29
Io Kerleruhe zu haben i.d.
Hildaapotheke. Karlstr . 66 .

Bensdorp- Cacao
Bensdorp - Cbokolade

Creme - Cbokolade
Pralinen , Kekse etc.

liefert an Wiederverkiufer 3443a

Adolf Kappes , Bruchsal .

Trotz HoH. 5 lhweinepre1se !

W» M 'I«l»m !I
ufarant. m . Qua », e Ptd.
aemlickf Nr . »S. — Kelle
lllettw . n . Rauchdauer,
wäre bill . ill . ' N î. Rachn .
Nr . Sf . wteoorstebd.. d »er.
, u »rtiche Wurst I2S0 ^<.
Nachnahme fr . Hans . A .
Gleseibers , Uct«« N ,
LünevorgerHefde. 93U
VJ- ^4._ 3219a

Entlaufen
» in 1 <Sadr alter , dnnkf ..
tangdaartg. SeH - nn » «»
mit gelben Pfoten. Ab »
iuatbcR iv« a

Verl 9
für den mittleren Teil Badens :

Dlpl .«Ing . A . Brunner
KARLSRUHE 1- BADEN
Braue« traase LS Fernsprecher Nr. 4277

Sofortige Lieferung
ab unserem

Vorrafslager
in Karleruhe , Gerwigstreaee Nr. 86137.

Berlin - Anh .
.

A . B.. Dessau
Erstkf. Weitznäqerin

emvstebit fick fm Antertl «« » von B» «

Damen , n . Herrenwäsche jeder Art.
SveiiaNfät : An »ftene »n Miillig « V »« ff».

Frau Anna SSpst , zzhringerllr 20 n, II.

Wir retten Ihre Haare !
Sanden Bi« sofort zn mikroskop Untersucbanp.
nnter fachmänn scher Leitung Ihr« ansg«’
k(mo ' (D Haare, Darauf erbaltcn Sie von an?
- «nsae Vorschriften ftlr Ihr« Haarpflege Dn *

tersaebanp aod Vorschrift kostenlos. A102b |
Snr-n .Heilamitalt Schloß Faiktnberg

8RDNAD (Hark) B. 31 .
n «titnf fttr •sar '' «»»«nichalt

LUMINIUM
WWW

\ S \

Kochtöpfe ein
hervorragende

Qualitätsware
billigste Tagespreise

linioio - MIMIt
Gustav fiQpnbepgep
Karlsruhe L ß.

ErÄ ‘Äh *

Erstklassiger Vertreter für den dortigen Bezirk gesucht. S
TILLIT-Laboralorium G. m . b* tl, , Gera-Reuß »

• i ' :l

fr. ;

ih .
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In30Mmuten

Ihr Paßbild «
nur im Photoar . Atelie
Kaiserst . ?»<i .i.̂ rnn .

j K. Vef

Salserstr. 2251.

»

» . durch
„Xea «« l«* bcleit. VretS-
MfrOnt mit «old . Me¬daillen u. Tbrendiplom.Sein starker Leid , keine
stark . Palten , sondern lu»
aendi. schlanke. «lessi »
anr . Sein Heiimittei .kein Sebeimmittei . Ga-
ra « i. naschädlich . Sritl .emoiodie«. Seine Diät .
Bi,eie Daukschr . BorrSal .Wirk»»«. Seit LdJadren
weitdek . Pakei » ^r Vorio
ertr « . D. stei -« «» * S », <st. m . b. H .« evllw . W 80, K 140.Ja SarlOrud « »n badenin der » iida - Avoibeke .Saristraste M.

n Sommer - II

sprossen ! !
? in »tnsackte « wunder .uceö Mittel teile aernteste« t*H»t»leö Mit
| n » M . Poloni

Hannover v . l
Sdenstrast» SO A . JIi»

GietzKannen
grün lackiert , 8—10 Ltr.
Inhalt . »u O ^r da» Stück
Wiederverkäufer undBartenbau -Bereine er»
balten BoriuaSvrets «.
Eiienwarentabrik Sna »
iert Weudtftr. is . 11185

□

Unsere Preise
für Qualitätswaren sind in allen Abteilungen für viele Artikel

bedeutend herabgesetzt .

SpOrt - BlUSe aua P«rkal , gestreift . .
VollVOile —BlUSe mit langen Ärmeln, Bubikragen . > »
BeiUd - Bluse atu Opal, Wiener Geschmack . . . . .
Wafch - Kleid aus gemust, B' woll-Mousseline . . . . .
Vollvoile - Kleid , weiß , reich mH Filetmotiven garniert

Krepp —Kleid , fesche Macharten , uni und gemustert . . 7 .95
FOUlardÜie —Kleid , seidenartige Guak, entrück . Muster 11 . 75
Seidentrikot - Kleid , gute Verarbeit ., frische Farben 14 . 75
Seiden —Kleid in Lichtfarben , ans schwerem Moiröe . 29 . 50
Unferrodi , gestreift, waschbar . . 3 . 45

I

Kleider- , Wasch -, Seidenstoffe , Baumwollwaren

Reste - enorm billig . i

Tiefz

yfji

MÖBEL
in einfacher bis fein¬
ster Art liefern sehr

preiswert nnd gut

&
Möbelhaus

Herrenstr .38, gegen¬über dar Reichsbank.

Büglerin
nimmt noch Wüsche »u«
Waschen u . Bügeln au.
dies, wird ans der Bleich« .
atro, ans Wunsch wird
auch aeflickt. « 2282»
Kädrinaerstr. n , 2. Et .

+ Magerkeit +
wirkt abstoftoml.

Schön, voll
Körperfor¬

men d. uns.
Bagn (nftpslTsr.
Erhebt Ge-
wlchtazun.Garant un¬
schädlich.
Aerctlich

empL Streng reell ! Viele
Dankschreiben. Preis
Kart. m . Gebrauchsanw.
Mark LS0. A157*
Hof- Apotheke Karlsruhe ,KaiseratraBe 201.
500 Hark

zahle »eh dem, der
beim Gebrauch von

Kotha ’ s Zahnwasser
i Fiatoha 1.00 M. jemals
wieder Zahn-Schmerzen
bekommt oder aus dam

Munde riecht
J.Litte
I» Karteroh« sa babea ta
allen Apotheken n. Urog. r .
UspaWrtoU«. 2178a

Verlangen Sie in

Feinkosfgeschaffen, Hotels,
Weinresfauranfs und Cafes

beli & biof

Makronen

Er0 kfasste e Böh
produkte mit ff »
ßuttercrem füll un $
m & imd tfkhoMsL

ORufAPDAA RaWm » passenden fämtl deutschen u. autländtscheulMvtor»
lUUJlOuUU ^SU: IClt Rädern l«t kiditte 8ranf »ra<baa «. Pdäuanendii.♦hvivhwv utvttvi « ub{) Nredeweeea -Setieu aiompt ab Laaer.Fritz Hetz , Karlsruhe , Fernsprecher 9t . 28SS.

Verkaufsstelle «hem. Masern« <3oNe»a«e. ii «ii

„ "»o*^ c/P ü
Prinrttert : Ooldene Medaille and Ehrendlplotn auf der großen
Ausstellung für das Hotel - o. Gastwirtgewerbe in Karlsruhe , Juni 1924 .

Wieder ein Beweis lür die Qualität der Erzeugnisse .
General -Vertr . nnd Fabriklager für Mittelbaden :

Ludwig Bürgert , Karlsruhe , Marienstraße 89.

^
Franz Haniel & Ci®

*
Orössle Rheinflotle, Q. m. b. H. Eigene Zechen.
Zweigstelle « d ^ afle ^ Fernruf
Karlsrahe ^ 4855 n, 4856

Kohlen
Koks

Briketts
Brennholz

Kalisalze
Düngekalk

Thomasmehl
Stickstoffdünger \

Cross - und Kleinverkauf
Wir empfehlen, jetzt schon mit der Biodeekvas des

WinWb - 'Urfee sa beglDien. 11636

FERNSPRECH ANLAGEN
FOR HAUS - UND FERN - VERKEHR

SIND UNÜBERTROFFEN
Lossen Sie sich kostenlos

beraten von der
Badischen

Telefon - Gesellschaft
m. b . H .

Karlsruhe
Neue Bahnhofstr . 46 ,
Fernsprecher V38Z

Ukw \
’
PyDCIGJK & ETTE
£>£ & SPORTSAfVUVJVS

Ct G .J* . ff ETTENFjOi . BffIK
B R XIC HS AI ,

M . W . M .
kompressorlose Dleselmoioren

Unbedingt beMebtalcber
bei

■awmttart gefahrlosen Betrieb
Konkurrenzlos

Radonell
ia Brennstoff- and SefanlaNH

verbrauch
<X‘(, PL pro PS . a

stad in allen BetrlebeverbAUalHMi die
w kl s«»u »l0 lcfa hochwe ffflga te
Ortslcst macht der M. W. M. Motor unabhängig tob fremdenKraftquellen (K. W . Stunde 4—8 PtJ
«ata S diWtmolo r eignet er eich für alle SchMesweehe.ble 500 PS.
« 1* Irokloc zieht er ln der Ebene bis 8000 kg.
Molorcnwcrkc Mannheim A.-CL

ram . Bens , AM. »tat . Motorenbms
Mannheim

88S0a

Um unsere bestens bewährten , gutschmeckenden Sa'znngerMineral-Hustenbonbons nnd unseie nervenstärkenden
Salzunger Fichtennadelbäder in weiteren Kreisen bekannt zu
machen, veranstalten wir folgendes

Preisrätsels
ellA redSR nehets Hits,
nnew oied rekrals mrA se lllw

1. PREIS : Eins 10 tägige Tour Ins Gebirge , pro
Tag 25 IHk. - - 250 G .-Nlk . In bar .

2 . PREIS : 1 Herren * od Damenrad nach Wunsoh .
3 . PREIS : Eine Gitarre .
4 .- 20 . PREIS : Je 20 Mk. In bar .
Ferner lOO TROSTPREISE » Je ein nützliches

Buoh z . Ladenpreis v. 6 Mk. pro atdok
Bei Einsendung der richtigen Lösung haben Sie

1 Mark dem Schreiben bis zutn 25 Juli beizufügen , die
erhalten sofort entweder a) 2 Päckchen Hustenbonbons äSOPfg.= 1 Mk . oder eine Originalpackung , b ) 6 Fichtennadelbäder
= 1 Mk. nach Wunsch .

Die Verteilung erfolgt unter Aufsicht des Herrn Rechts,
anwalts und Notars Völler, Salzungen , sodass Ihre Rechte
bei der Preisverteilung gesichert sind. Reklamationen können
nicht gemacht werden . — Die Preise kommen ab 1. Augustzur Verteilung . 3504a

Die Briefe nebst 1 Renfenmark und 10 Pfg, für Porto
sind zu richten an ;

Biopa' tMe * Sol&aS Salzungen.
Briefumsciiläge liefert rascti und uiliig

Druckorel der Bad.Presse

Sorben - Mer
1000 Stack 20 G .-M.

Fliegen - Fänger
tooo Stack so « . 'M.

He» sehr billig jf
• Attttbsl, Neureut

Federn
- Üdner ». Säule - , länicn-
ted. . c»S« Ie. u. randen .
Stele . lierbaar » kauf,jedes Quantum 10812
% finpoltanski !e Co^SarlSrnste .HSbrtnacrftrahc 28.

Garbenbünder
fattgefärbt. mit läual. rundem Holzverfchlnst .

TÜÜlb jeder Art tu Grötze
6oi in bekannter voriüglichcr Ware unter Prct »
noch gröbere Posten abzugeden »18ta
I . Siegle . Cannstatt a. N.

är,U . emviodleucS natürl . vlineratwaster . 84f>8
Dertreier : Gebr . Schmitt, §;,

'
e
'
!>d7,'"»L«-

MaMdilag
muliiiniiiintnminniinniiinHiiniininiiiiiiiiiiiiuininuiiunmflifnniminTranninnmminimiiu

Apfelwein
gute , gianzbelle Oualität

in eigenen Fässern zu 24 Pfg.
in Leihfässern . . . 26 Pfg.

per Liter .
Bei mehr als 100 Ltr . 2 Pfg . billiger .
Solange Vorrat reicht . Fässer wer¬
den abgeholt , durch eigene Küfer in
Stand gesetzt und franko zugeführt .
Wer Geld, Bedarf und Fässer hat,
benütze diese günstige Gelegenheit .
Das billigste und teste GetrM der Gegenwart.

B .Finkelsiein
Rintheimerstr . 10 :: Telefon 510
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